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Joan Armatrading – am 18. Februar
im Tollhaus – war drei Mal Grammy

nominiert, Brit Award nominiert und ist Ivor
Novella Gewinnerin. Sie gilt als eine weltweit

anerkannte und sehr geschätzte Singer-
Songwriterin und Gitarristin.      ⁄ Seite 20

Kreative Ideen für die gehobene Wohnraum-
und Gartengestaltung entfaltet die
Inventa mit ihren Themenbereichen Living,
Eco Building und Garden vom 19. bis 22.
Februar in der Messe Karlsruhe.    ⁄ Seite 45

Die art Karlsruhe, vom
5. bis 8. März in der
Karlsruher Messe,
findet in diesem Jahr
bereits zum 12. Mal
statt und lockt auch
in 2015 mit einem
breiten und viel-
fältigen Angebot an
Kunst der Klassischen
Moderne und der
Gegenwart.   ⁄ Seite 5

http://www.baeder-singer.de
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Ein Höhepunkt in diesem Jahr: die Sonder-
schau des Schauwerk Sindelfingen unter
dem Titel „Some like it cool“, die auf kühle

Reduktion setzt. Gezeigt werden Werke der
ZERO-Bewegung, der Minimal Art, der Konzept-
kunst und der Konkreten Kunst. Der große Er-
folg der Messe spiegelte sich im vergangenen
Jahr auch im Publikumsinteresse wider: Rund
50.000 Kunstfreunde aus ganz Europa lockte
die art KARLSRUHE nach Baden. „Die Besucher-
zahlen sind phantastisch. Das ist sensationell“,
zeigte sich Messe-Kurator Ewald Karl Schrade
sehr zufrieden.

Seit 2008 gehören auch zwei Preisverleihungen
zur art KARLSRUHE. So wird am 5. März 2015
der 8. Hans Platschek Preis für Kunst und
Schrift vergeben. Die Auszeichnung, verliehen
von der Hamburger Hans Platschek Stiftung, be-
lobigt einen bildenden Künstler, der sich neben
herausragenden künstlerischen Leistungen
gleichfalls exzellent in Wort und Schrift auszu-
drücken vermag. Der Preisträger bekommt die
Möglichkeit, seine Werke auf der art KARLSRUHE
auf einer Fläche von rund 50 qm in der Koje der
Stiftung zu präsentieren. Für den kommenden
Hans Platschek Preis übernahm Juror Dr. Sebas -
tian Giesen, Vorstandsmitglied der Hans Plat-
schek Stiftung, die Auswahl. Er votierte für den
1950 in Japan geborenen Künstler Rikuo Ueda.
Dieser ist bekannt für seine virtuosen Zeichnun-
gen und Skizzen, bei denen er den Wind den
Pinsel führen lässt. Am 6. März 2015 belohnt
der art KARLS RUHE-Preis des Landes Baden-
Württemberg und der Stadt Karlsruhe die beste
One- Artist-Show der Messe. 15.000 Euro, je zur
Hälfte von der Stadt Karlsruhe und dem Land
Baden-Württemberg getragen, dienen – anders
als bei anderen Preisen – dem Ankauf von Wer-

12. art KARLSRUHE vom 5. bis 8. März in der Messe Karlsruhe:

Eine Erfolgsgeschichte
Mit ihren Markenzeichen – zahlreiche One-Artist-Shows, großzügige Skulpturen-

plätze sowie exklusive Sonderausstellungen – hat die art KARLSRUHE Erfolgs-

geschichte geschrieben. Bereits zum 12. Mal zeigt die Internationale Messe für

Gegenwartskunst und Klassische Moderne Malerei, Plastik, Zeichnungen sowie

Druckgrafik der Klassischen Moderne und der Gegenwart, Multiples und Fotografie.

ken aus der ausgewählten Präsentation, mit
dem Ziel des Aufbaus der Sammlung der art
KARLSRUHE-Preis träger.

Die Skulpturenplätze –
Markenzeichen der Messe
Charakteristisch für die art KARLSRUHE sind
unter anderem die Skulpturenplätze. Kurator
Ewald Karl Schrade plant für die kommende
Messe 19 der offenen Raumsituationen, die zur
weiträumigen Bühne für die Kunst in großen Di-
mensionen werden und gleichzeitig einen Dialog
mit der Malerei führen, die in den umliegenden
Kojen präsentiert wird. Jeweils acht Skulpturen-
plätze lockern das Erscheinungsbild der Hallen
2 und 3 auf.

Sonderschau „Some like it cool“
Die Sammlung Schaufler, Gast der kommenden
art KARLSRUHE, ist ein Paradebeispiel für die
vitale Sammlerszene in Baden-Württemberg.
Reduzierte Formen, Materialien wie Metall oder
Spiegelflächen sowie Monochromien in den Far-
ben Weiß, Silber und Blau kennzeichnen viele
der Werke, die der schwäbische Unternehmer
Peter Schaufler, Senator h.c., zusammen mit
seiner Frau Christiane Schaufler-Münch in mehr

als drei Jahrzehnten zusammengetragen hat.
Das Ehepaar begeistert sich vor allem für
Werke, die sich durch Klarheit und Konzentrati-
on aufs Wesentliche auszeichnen. Ihr Sammler-
herz schlägt für Kunst, die die Sinne anspricht,
sich darin aber nicht erschöpft. „Das Minimalis -
tische in seiner Absolutheit und Strenge emp-
finde ich als schön“, erläutert Peter Schaufler.
Die über 3500 Exponate zählende Kollektion
mit dem Schwerpunkt auf Werken der ZERO-Be-
wegung, der Minimal Art, der Konzeptkunst und
der Konkreten Kunst präsentiert das Ehepaar
Schaufler im SCHAUWERK, ihrem privaten Mu-
seum auf dem Firmengelände der Bitzer Kühl-
maschinenbau GmbH in Sindelfingen. Anlässlich
des fünf jährigen Jubiläums des Museums setzt
die SCHAUWERK Direktorin Barbara Bergmann
unter dem Motto „Some like it cool“ knapp
30 Hauptwerke der Kollektion in Halle 1 in
Szene, darunter Arbeiten von Sylvie Fleury, Imi
Knoebel, Thomas Ruff und Ugo Rondinone.

Robert-Capa-Präsentation
Ein weiteres Highlight der art KARLSRUHE ist
die Präsentation von Arbeiten Robert Capas,
des wohl bekanntesten Kriegsfotografen des
20. Jahrhunderts, berühmt für seine Dokumen-
tation über die Landung der Alliierten in der Nor-
mandie aus der Perspektive der Kämpfenden.
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Unter dem Titel „Photo Art Bu dapest zu Gast
auf der art KARLSRUHE“ werden Fotografien
des Ungarn in Kombination mit zeitgenössi-
schen Positionen der heutigen ungarischen Fo-
tografie gezeigt.

Die One-Artist-Shows
Zahlreiche Galerien setzen auch 2015 auf das
Format der One-Artist-Shows. Diese kompakten
Solo-Präsentationen ermöglichen es, ganze
Werkgruppen eines Künstlers gebündelt vorzu-
stellen oder auch einen Überblick über verschie-
dene Werkaspekte aus einem Œuvre zu vermit-
teln. Auf der kommenden Messe werden die
Werke von 157 Künstlern mit einer One-Artist-
Show gewürdigt.

Weitere Infos: www.art-karlsruhe.de

Golfe-Juan, France, August 1948. Pablo
Picasso and Françoise Gilot, Photograph
by Robert Capa / International Center of
Photography, New York – Collection of the
Hungarian National Museum.

© SCHAUWERK Sindelfingen

http://www.art-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Mad Zeppelin  Ob für gestandene Rockfans mit Sehnsucht nach der
guten alten Zeit oder Kids, die Led Zeppelin nie selbst live erleben konnten –
ein Mad Zeppelin Konzert ist der perfekte Weg zurück in die goldene Ära
der Rockmusik! Eine packende Reise in eine Zeit, in der Live-Konzerte noch
ohne jegliche Einspielungen vom Band auskamen, Gitarrensoli noch län-
ger sein durften als heutzutage ganze Popsongs und musikalische Power
und authentisches Feeling noch wichtiger waren als ein durchgestyltes
Image und einstudierte Tanzschritte. Mad Zeppelin demonstrieren in einer
mehr als zweieinhalbstündigen Show eindrucksvoll, warum ihre Idole bis
heute als wohl größte Live-Band der Rockgeschichte gelten: Ihr Tour-de-
Force-Ritt durch alle Zep-Klassiker lässt nichts aus, was die Giganten der
70er so besonders macht – erdige Blues-Wurzeln, lyrische Folk-Passagen,
mystische Mini-Epen und natürlich immer wieder Rock, Rock und nochmal
Rock. Dabei legt die Band neben einem extrem hohen musikalischen
Niveau eine liebevolle Detailtreue an den Tag: Selbstverständlich wird
das Moby-Dick-Schlagzeugsolo auf dem original Ludwig Vistalite Acryl-
Schlagzeug gespielt, „Stairway To Heaven“ auf der legendären Doppel-
hals-Gitarre intoniert und wie im Konzertfilm „The Song Remains
The Same“ der Geigenbogen ausgepackt. Am Freitag, den 6. Februar um
20.00 Uhr im Bürgersaal der Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9.

■ „Die große Giuseppe-Verdi-Nacht“  Italiens Star-Tenor Cristian
Lanza, Enkel des legendären Mario Lanza, präsentiert „Die große Giu-
seppe-Verd-Nacht“. Die schönsten Chöre und Melodien aus „Nabucco“,
„Der Troubadour“, Rigoletto“, „La Traviata“, „Aida“ u.a. mit Silvia Ram-
pazzo, Giulio Boschetti sowie dem Milano Festival Orchester mit Chor.
Verdis Musik ist einzigartig. Sie erregt starke Emotionen, bleibt dabei aber
immer echt und wahr – sie ist so schön, so schön wie der Himmel über
Italien. In vielen Opern Verdis gibt es den „ganz besonderen“ Hit. Welt-
berühmt der „Gefangenen Chor“ aus Nabucco oder „Preghiera di Des-
demona“ (Ave Maria) oder „Ella giammai m’amò“. Sie gehören zum Er-
greifendsten, was die europäische Musik jemals hervorgebracht hat. Das
Allerschönste aus der unerschöpflichen Fülle großartiger Chöre, Arien und
Duette hat Cristian Lanza für diese Produktion ausgewählt. Italiens Star-
Tenor Cristian Lanza wurde in Rom geboren und ist der Enkel von Mario
Lanza, der in den 1950er Jahren als der berühmteste Opernsänger der
Welt galt. Sein Großvater ist nach wie vor eine Quelle der Inspiration für
ihn. Als Operntenor singt Cristian Lanza mit zahlreichen internationalen
Größen in ganz Europa. Ganz besonders seine neapolitanischen Lieder
begeistern, berühren und verzaubern Zuhörer und Kritiker gleicher-
maßen. Am Dienstag, 17. Februar um 20 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.schoemberg.de	
http://www.kirchberg-jagst.de
http://www.schereundkamm.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ The Voyagers feat. The British
Rhythm & Blues Allstars  Sie sind drei
stilbildende Bandleader der „Rhythm &
Blues“-Welt: John Lewis (guit & voc),
Matt Walsh (harp & voc) und Mr. Su-
percharge Albie Donnelly präsentieren
einen spektakulären Abend des Jazz,
Swing, Soul und Blues. John Lewis be-
gann seine Karriere als Studiomusiker
in Liverpool. Er spielte Schallplattenpro-
duktionen unter anderem für Alexis
Corner, John Mayall und Georgie Fame
ein, schloss sich Mitte der 80er-Jahre als
Leadsänger und Gitarrist der britischen
Band Supercharge an und tourte sehr
erfolgreich durch Deutschland, Spani-
en, Frankreich und die Schweiz. Matt

Walsh sammelte erste Blueserfahrung in der Bluesband von Red Peters,
der Stammband des legendären Dubliner „Meetingplace“. Mitte der 70er
Jahre zog er nach Deutschland und tourte mit einem Programm aus Blues
und Irish Folkmusic durch die westdeutschen Clubs. Der in Liverpool ge-
borene Saxofonist, Leadsänger und Bandleader Albie Donnelly startete
seine Karriere als Studiomusiker in London bei Produktionen mit Bob Gel-
dof, The Boomtown Rats, Graham Parker und anderen. Nachdem er 1973
seine Band Supercharge gründete, ging er in England mit Chuck Berry,
B.B. King, Fats Domino, Ray Charles und Queen auf Tour. Am Donnerstag,
den 5. Februar um 20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Amparo Sanchez  Die ehemalige Frontfrau der Band Amparanoia,
Amparo Sánchez, zählt zu den bekanntesten Stimmen Spaniens und zu-
sammen mit Manu Chao zu den größten Gesteinen der Mestizo-Musik -
szene. Mit Amparanoia hat sie
bereits für große Furore auf
zahlreichen internationalen
Festivals von Roskilde bis zum
Rock Festival in Buenos Aires
gesorgt. Nun überzeugt sie auf
Solopfaden mit Band mit einer
Art „Southern European Soul“
mit starken Flamenco- und me-
xikanischen Einflüssen. Das
neue Album der ehemalige
Sängerin von Amparanoia,
das sie mit Hilfe von Musikern
der texanischen Band Calexico
einspielte, versprüht eine posi-
tive Stimmung, wird von einer
südländischen Wärme getra-
gen und setzt sich mit der Rolle
der Frau auseinander. Ein
Thema, für welches sich Ampa-
ro Sánchez stets stark gemacht
hat. Das Publikum darf sich auf eine tiefsinnige musikalische Reise durch
Spanien und ganz Lateinamerika freuen, geleitet von der Miss Mes tizo
höchst persönlich. Am Freitag, den 6. Februar um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Falk  ist eines der größten deutschen Songwritertalente seit Jahrzehnten.
Ebenso böse wie charmant fasziniert er mit seinen unvergleichlichen Texten
Publikum, Kollegen und Kritiker wie kein anderer zurzeit. Er kann brüllend

komisch ebenso wie tief-
traurig, seine allerstärks -
ten Momente hat er aber,
wenn er beides gleichzei-
tig ist. Mit seinem zweiten
Album „Mama“ hat der
28-jährige Wahlberliner
gerade ein absolutes
Meis terwerk abgeliefert.
Ein Songpoet von Format,
Komödiant, Geschichten-
erzähler, Gefühlsjongleur
mit Witz, frecher Schnau-
ze und ganz viel Tief-
gang. Falk spielt auf be-
sondere Empfehlung von
Götz Widmann, den er
bereits supportete. Am
Donnerstag, 19. Februar
um 20.30 Uhr im Jubez.

Erleben Sie die meistgebuchte Dire Straits-Tribute-Band Europas live! Diese erfahrene,
sympathische Formation hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihrem Publikum die Musik
der Dire Straits mit voller Leidenschaft und musikalischer Klasse zu präsentieren. Im
Vordergrund steht der Sound, der um die Welt ging – eine Gitarre, die keiner von
uns je vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird dabei von vielen fachkundigen Fans im
In- und Ausland als bester Mark Knopfler-Imitator angesehen. Die Band hat sich im
Laufe von vielen Jahren Tourerfahrung und durch über 60 Konzerte pro Jahr fest in
der deutschen und europäischen Tributelandschaft etabliert. Durch enorme Wand-
lungsfähigkeit wird ein Live-Programm für alte Kenner und neue Fans geschaffen.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit
Individualität, musikalischem Fein-
gefühl, präzisem Solospiel und dem
richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert. Am Samstag, 2. Mai
um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

2.5.: Dire Strats

Mrs. Greenbird ist ein Duo mit einer Ge-
schichte. Einer Geschichte, die schon
eine ganze Weile lief, bevor Mrs. Green-
bird die Herzen der Fernsehzuschauer
im Sturm eroberte. Einer Geschichte,
von der man annehmen darf, dass sie

auch noch eine ganze Weile andauern wird, wenn man das zweite Album von Mrs.
Greenbird hört. „Postcards“ heißt es und es erreicht uns von weither, obwohl doch
Sarah Nücken und Steffen Brückner noch immer in Köln zuhause sind. Doch zum
Aufnehmen waren die beiden in den legendären RCA Studios in Nashville, dem
Sehnsuchtsort aller Freunde traditioneller US-Musik. Steffen und Sarah lieben natür-
lich all das, was heutzutage so unter „Americana“ subsumiert wird, Country, Folk,
Blues u.a.m. Sie bedienen sich der traditionellen Stile, doch sie nutzen sie für ihre
ganz eigene Herangehensweise, die sie mal selbst ganz griffig Singersongwritercoun-
tryfolkpop genannt haben. Am Freitag, 27. März um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

27.3.: Mrs. Greenbird

                          präsentiert:
MI 18.02.15       JOAN ARMATRADING 
20.00 uhr           Solo – „Last major“-Tour                       Tollhaus Karlsruhe
                    
FR 13.03.15      SIMON & GARfuNkel Tribute
20.00 uhr           Graceland mit dem Leipzig
                          Philharmonic Orchestra                        Stadthalle Karlsruhe
                    
20.+21.03.15     BAROck 
20.00 uhr           The True Sound of aC/DC
                           Freitag:     Greatest Hits of aC/DC
                           Samstag: 70ies & 80ies Special           Festhalle Durlach
                    
FR 27.03.15      MRS. GReeNBIRD 
20.00 uhr           „Postcards“-Tour 2015                          Festhalle Durlach
                    
Sa 02.05.15       DIRe STRATS 
20.00 uhr           Best of Dire Straits                                Festhalle Durlach
                    
Sa 17.10.15       J.B.O. 
20.00 uhr           20 Jahre ExPLIzITE LyRIK                  Festhalle Durlach
                    
SO 15.11.15      AlBeRT HAMMOND 
19.00 uhr           Songbook 2015                                     Tollhaus Karlsruhe
                    
Sa 28.11.15       uNHeIlIG                              dm-arena
18.30 uhr           „zeit zu gehen“-Tour 2015                     Karlsruhe-Rheinstetten
                    
SO 06.12.15      PuHDyS 
19.00 uhr           abschiedstournee 2014/2015               Badner Halle Rastatt
                    
15.+16.01.16     STAHlzeIT 
20.00 uhr           Das große RaMMSTEIN-
                           Tribute-Konzert                                     Festhalle Durlach

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
karten an allen Vorverkaufsstellen von cTS

Telefonischer kartenservice: 0721-3848772

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Trude träumt von Afrika  Sie schwelgen bis zum Siedepunkt in Trom-
melrhythmen: „Trude träumt von Afrika“ gastiert am Samstag, den 14.
Februar um 21 Uhr im Ettlinger Schloss. „Trude“ träumt hinreißend mit-
reißend! Die Damen haben ihre Kochtöpfe gegen Trommeln und ihre Block-
flöten gegen Kalebassen eingetauscht und tauchen ein in afrikanischen
Rhythmen. Dabei verwandeln sich selbst alte Schlager in tosende Stam-
mesrituale. Meisterhafte Trommelrhythmen, mehrstimmige Gesänge, tem-
peramentvoll-trutschige Tänze und unwiderstehlich drollige Slapstickein-
lagen vermitteln pralle Lebensfreude – gewürzt mit kleinen Boshaftigkei ten.
Seit nunmehr 20 Jahren rührt „Trude träumt von Afrika“ die Trommel zwi-
schen Innsbruck und Sylt, zwischen Görlitz und Koblenz – tanzt, kreischt,
groovt, jubiliert und bezaubert das Publikum. Stillsitzen undenkbar!

■ Hagen Rether: „Liebe“  Gnadenlose Analysen, sanfte Pianoklänge
und alles andere als politisch korrekt: Hagen Rether, einer der ganz
Großen in der aktuellen deutschen Kabarett-Szene, gastiert mit seinem
neuen Programm (Dauertitel: „Liebe“) in Baden-Baden. Die Welt wird
immer komplizierter, und das Geflecht aus politischen und wirtschaftlichen
Abhängigkeiten zunehmend undurchsichtiger: Vor diesem Hintergrund
lässt Hagen Rether die Strippenzieher und Marionetten, Strohmänner und
Sündenböcke aufziehen, versucht den oft absichtsvoll verborgenen Nutzen
von Klischees und Drohkulissen aufzudecken und so genannte Sensationen
als mediale Ablenkungsmanöver zu enttarnen. Während er die Fäden
entwirrt und sich wieder darin verstrickt, unermüdlich ordnet und vermeint-
lich Wohlsortiertes umwirft, erscheint dahinter die Eitelkeit der (Ohn-)
Mächtigen und hinter eitlen Politikergefechten der Lobbyismus. Der sanfte
Programmtitel „Liebe“ ist dabei eine kabarettistische Finte: Hagen Rether
ist charmant, plaudert nett und doch versteckt er dahinter bissige Analysen
und gnadenlose Wahrheiten. Gefühlsselig kommen höchstens ein paar
sanfte Pianoklänge daher, aber in seinen Texten erweist sich der grandiose
Hagen Rether als gnadenloser Beobachter, der sich mit allem beschäftigt,
außer mit politischer Korrektheit. Die Extra-Ausgabe von BADzille am
Samstag, den 21. Februar um 20 Uhr im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden garantiert einen Abend von besonderer Klasse und eine
„Sternstunde des Kabaretts. Karten erhätlich unter der Telefonnummer
(0 72 21) 93 27 00 oder im Internet unter www.badenbadenevents.de

E N T S P a N N u N G S -  K u R S E
„AuS-zeIT fÜR SIcH SelBST“ zu nehmen, ist ein

elementarer Beitrag für Gesundheit und Wohlbefinden.

„Schnupper-kurs“ – gemischt / nur für Männer
(Progressive Muskelentspannung, Autogenes Training, Phantasiereise)

Info + anmeldung: Bettina Schönborn · Tel.: 07249 505 9697 · bettina.schoenborn@gmail.com

Wann: Wo:
Beginn: 11.2. 2015 (3 Termine in Folge) pre-fitness –
17.00 - 18.00 uhr (gemischte Gruppe) Studio für Gesundheit
18.15 - 19.15 uhr (nur für Männer) und Prävention
Kosten: Je 25,00 Euro Pforzheimer Straße 15 b
ab 4.3. 2015 kursbeginn PM und AT 76227 Karlsruhe-Durlach

Öffnungszeiten:
Mo. bis fr. 9 – 20 uhr

Sa., So. und feiertags 9 – 18 uhr

Veilchenstr. 1 · 76131 karlsruhe-Ost · Tel. 0721 - 622029

Die Sunya®

flatrate
ab 15,95 €*
pro Monat!
*mind. 12 Monate laufzeit

alle Preise gelten für Clubmitgliedschaften mit einer Laufzeit
von 24 Monaten zzgl. € 12,- jährliche Card-/Verwaltungsgebühr.
andere Laufzeiten/Tarife möglich.
www.sunyaclub.de  ·  www.sunundfun-karlsruhe.de

Sonnen Sie so oft Sie wollen!
Jeden Tag – bis zu 30 min.

Auf allen Geräten
– unschlagbar günstig

http://www.sunyaclub.de
http://www.villamusica.de
http://www.art-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Martin Luding: „Auf und davon –
nackt über die Alpen“  Vor gut 2000
Jahren machten sich unsere germani-
schen Vorfahren „auf und davon“ –
nämlich auf den längsten Italienurlaub
der Geschichte! Horden von Männern,
Frauen, Kindern und Tieren waren zu-
sammen unterwegs, Sack und Pack wur-
den mitgeschleppt und in den Kneipen
entlang der Reiseroute gab es manch
kräftiges Handgemenge. Also eigentlich
kein Unterschied zu einer heutigen Pau-
schalreise. Und umgekehrt: Wenn eine
Frau den Jahresurlaub plant, sind das
genau genommen Vorbereitungen für

eine Völkerwanderung. Was da schon vorher alles über Wellnessange-
bote und Beautyspecials, Shoppingtouren und Sightseeings in Erfahrung
gebracht wird – da braucht ein Mann schon Urlaub, bevor es in die Ferien
geht! Jede Menge Zündstoff für einen explosiven Abend rund um die Fra-
gen: Sollte MANN mit seiner Frau zusammen Koffer packen? Warum wol-
len Wirtschaftsflüchtlinge ausgerechnet nach Italien? Und haben die Ger-
manen das „All-inclusive“ erfunden? Mit einer großen Portion Herz und
Klamauk präsentiert Martin Luding in seinem neuen Soloprogamm Ver-
rücktes, Spannendes und Lehrreiches zum Thema 2000 Jahre deutsche
Urlaubsreisen! Am Donnerstag, den 5. Februar um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie: „Paradiesseits“  Dies-
seits von Eden und Jenseits aller Genregrenzen haben Friedolin Müller
und Wiebke Eymess alias „Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie“
ihre Nische in den Weiten der Kleinkunst gefunden. Federleichter Witz
und unterhaltsamer Tiefsinn, Musik und Poesie, absurd-komische Dialoge
und verstörend-schöne bis schön-verstörende Lieder. In ihrem neuen Pro-
gramm „Paradiesseits“ nehmen die Zwei endlich wieder auf ihrer Fenster-

bank Platz und suchen das
Paradies auf Erden – wenn
nicht gar den Weg zurück
nach Eden. Die Kunst des
Duos ist jung und unge-
wöhnlich, dabei immer
der Kabarett-Tradition ver-
pflichtet. Sie sind durchaus
politisch – aber allergisch
gegen Politikernamen. Sie
kehren lieber vor ihrer ei-
genen Tür. Vorzugsweise
das hinübergewehte Laub
vom Baum der Erkenntnis.
Ihr erstes Programm „Mit-
ternacht-Spaghetti“ wurde
von der Presse hochgelobt
und mit zahlreichen Prei-
sen ausgezeichnet. Am
Freitag, den 6. Februar
um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Rüdiger Höfken: „Schluss mit durstig“  Über’s Essen wird schon
genug geredet und: Getrunken wird immer! Schließlich besteht der
Mensch zu 80 % aus Wasser, da muss man öfter nachgießen als bei den
Zimmerpflanzen! Rüdiger Höfken widmet sein Programm Trinkkultur &
Kulttrinkern mit trockenem Humor aus feuchter Kehle. Freuen Sie sich auf

Kabarett, das „flüssig“ über die Bühne geht. Satirische Nestbeschmutzung
vom Feinsten, bissig, ironisch und erfreulich gemein. „Höfken trug den
Schalk nicht im Nacken, er stand ihm regelrecht ins Gesicht geschrieben.
Seine politischen Seitenhiebe trieben auf Wogen von geschliffenen For-
mulierungen durch den Raum.“ (Westfalenblatt). Am Freitag, 6. Februar
um 20.15 Uhr in der Orgelfabrik Durlach, Amthausstraße 17-19.

zu Hause statt im Heim
– Stiftswohnungen Oberreut

„Soviel Selbständigkeit wie möglich, soviel Hilfe wie nötig“ – so lautet der
Gedanke, der dem Konzept des Betreuten Wohnens zugrunde liegt. Diese
moderne Form des Wohnens ermöglicht es älteren und gesundheitlich ein-
geschränkten Menschen, mit der richtigen unterstützung ihre Selbstän-
digkeit zu wahren und in den eigenen vier Wänden wohnen zu bleiben. 
Die 2011 fertiggestellten Stiftswohnungen des arbeiter-Samariter-Bundes
liegen im ruhigen Karlsruher Ortsteil Oberreut und bieten ihren Bewohnern
umfangreiche Serviceleistungen – angefangen bei der unterhaltsreini-
gung bis hin zur Hilfe bei Behördenangelegenheiten. Die kompetente Be-
ratung und unterstützung machen es möglich, auch im Falle von Pflege-
bedürftigkeit den alltag eigenständig bzw. im Haus- oder Nachbarschafts-
verbund zu bewältigen. 
Die Wohnanlage umfasst 13 Wohnungen unterschiedlicher Größe und be-
findet sich in der obersten Etage des viergeschossigen Gebäudes, die sich
bequem mit dem aufzug erreichen lässt. Jede Wohnung ist mit einer Kü-
chenzeile und einer Terrasse ausgestattet und verfügt über einen eigenen
Kellerraum. Eine Waschküche ist zur gemeinschaftlichen Nutzung vorhan-
den. außerdem steht den Mietern der Stiftswohnungen ein eigener Spei-
sesaal zur Verfügung, der auch für private Veranstaltungen genutzt werden
kann. 
Für optimale Sicherheit sorgt die ausstattung der Wohnungen mit Haus-
notrufgeräten sowie die direkte anbindung an ein Pflegeheim. Die barrie-
refreien Seniorenwohnungen wurden ohne Türschwellen oder andere
Stolperfallen konzipiert
und orientieren sich hin-
sichtlich ihrer ausstattung
und Lage an den Bedürf-
nissen älterer Menschen. 
In unmittelbarer umge-
bung befindet sich alles,
was man für den täglichen
Bedarf benötigt: Haltestel-
len des ÖPNV, ein Le-
bensmittelfachgeschäft
mit Bäckerei und Café,
eine Poststelle, eine apotheke, sowie arzt- und Massagepraxen. zum Ge-
meindezentrum „Weiße Rose“ sind es ca. 600 Meter. 
auch bei eingeschränkter Beweglichkeit bleibt in den Stiftswohnungen
Oberreut eine selbständige Haushaltsführung möglich – das umfangreiche
Leistungsangebot des aSB macht es mölich!
zurzeit gibt es wieder freie Wohnungen!
Ansprechpartner für Interessenten:
Karin Frank, Tel. (07 21) 530 749 101, eMail: srz-oberreut@asb-ka.de
Stiftswohnungen 76189 Oberreut,, Wilhelm-Leuschner-Straße 65 a

http://www.asb-ka.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Singleparty“  Jede Zeile können wir mitsingen, wenn Nenas „99 Luft-
ballons“ im Radio läuft. Das Album von Matthias Reim liegt im CD Regal
ganz unten, ist aber auf jeder Geburtstagsfeier die Stimmungsbombe. Und
spätestens wenn die Spider Murphy Gang mit „Alarm im Sperrbezirk“
durch die Boxen wummert, gibt es kein Halten mehr. Discotheken feiern
80er- und 90er-Partys, die Leggins und der Vokuhila sind (leider) nie wirk-
lich aus der Mode gekommen und regelmäßig werden Hits aus den beiden
Jahrzehnten neu aufgelegt und landen in den Charts – höchste Zeit, ein
Musical mit den Liedern einer ganzen Generation zu machen.Und darum
geht es: Lena ist Mitte 30, leidenschaftliche Sozialpädagogin, beliebt und
Single. Die eigene Mutter weist Lena stetig auf ihre tickende biologische
Uhr hin und der Freundeskreis wächst unermüdlich durch Angeheiratete.
Immer seltener werden in ihrem Umfeld die Singlemänner. So macht sich
Lena auf die Suche nach „Mr. Right“, tanzt über Singlepartys, flirtet an
den Supermarktkassen der Stadt, speed-datet und chattet mit Jungs und
Männern zwischen Mitte Zwanzig und Ende Fünfzig und je mehr sie ken-
nenlernt, desto niedriger schraubt sie ihre Ansprüche. „Woher nehmen,
wenn nicht stehlen“, hat schon immer ihre Großmutter gesagt. Warum ei-
gentlich nicht? Und diejenigen, die Lust hat auf noch mehr Partystimmung
und gute Musik haben, die könen sich im Anschluss an die Vorstellung am
Samstag, 21. Februar auf eine echte Party mit DJ freuen. Premiere ist am
Samstag, den 7. Februar um 20 Uhr im Theatersaal K2, Kreuzstraße 29.

■ „Farbenfroh & schwarzgeärgert“  Grün ist die Hoffnung und wer
froh ist, ist vielleicht rosa? Wenn man traurig ist, kann die Welt grau aus-
sehen. Und man selbst? Fühlt man sich dann auch grau? Oder blau?
Manchmal ist man gelb vor Neid oder man ärgert sich schwarz. Irgendwie
haben sie miteinander zu tun – Gefühle und Farben. Gefühle lassen sich
mit Farben ausdrücken, manche Farben finden wir langweilig und unsere
Lieblingsfarbe macht uns glücklich. In der neuen Produktion für die Aller-
kleinsten (ab 2 Jahren) und ihre großen BegleiterInnen will das Staats-
theater Karlsruhe den Zusammenhang von Farben und Gefühlen erfor-
schen. Kann man lustig sein und türkis? Wie bin ich, wenn ich sage, ich
bin orange? Mit allen Mitteln, die die Bühne bietet und unter dem Motto
„Von Träumen und Leidenschaften“ geht man diesen Fragen altersgerecht
auf den Grund und setzt die erfolgreiche Reihe des Theaters für die Aller-
kleinsten fort. Nach Annette Büschelberger und Barbara Fuchs, deren
Tanztheater FrierSchlotterSchwitz weiterhin in der Insel zu sehen ist, wird
diesmal Manuel Moser Regie führen. Mit „Hasenland“ war er 2013 für
den Kölner Kinder- und Jugendtheaterpreis nominiert und sein Taksi to Is -
tanbul war Inszenierung des Monats Januar 2014 der aKT Theaterzeitung.
Premiere ist am Samstag, 28. Februar um 15 Uhr im Theater „Die Insel“.

V e r l o s u n g e n

NightWash
Das Beste aus Deutschlands
Kult-Show und Comedy-
Schmiede Nr. 1 auf Tour.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 12. März um 20 Uhr
in der Stadthalle Ettlingen.

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Feb. ‘15. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Night of the Dance
Die besten Tänzer der Welt in
einer Show unter dem Titel
„Irish Dance reloaded 2015“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 14. März um 20 Uhr
im Konzerthaus Karlsruhe.

Kofelgschroa
Die aus Oberammergau
stammende Blasmusik-Gruppe im
Bereich der Neuen Volksmusik.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 27. März um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

Purple Schulz
Der Kölner Songschreiber mit einer
Mischung aus Pop, Kleinkunst
und Liedermacherabend.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 15. März um 20 Uhr
im Musicclub Fabrik in Bruchsal.

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: März 2015
Letzte Zusendung: Februar 2016

✂

✂

✂

✂

✂
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 10. Karlsruher marottinale Die marottinale feiert vom 12. bis 15.
März 2015 ihr 10-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass findet die Eröff-
nung am 12. März um 20 Uhr im Tollhaus statt. Gezeigt wird „Die Zau-
berflöte“ vom Theater Thalias Kompagnons aus Nürnberg. Die mehrmals
ausgezeichnete Figurentheater-Produktion wird mit eigenem Orchester
und dem Countertenor Daniel Gloger gespielt. Neben drei Produktionen
aus der Schweiz sind auch wieder beliebte Berliner Gruppen wie Thea-
terGeist und Theater auf der Zitadelle mit herausragenden, zeitgemäßen
Produktionen dabei. Diese 10. marottinale wird ein Fest – feiern Sie mit
uns! Ticketbestellungen sind ab sofort möglich!

„Zauberflöte – Eine Prüfung“ (Donnerstag, 12. März 20 Uhr im Tollhaus):
Prinz Tamino gerät beim Versuch, seine geliebte Pamina zu retten, zwi-
schen die Fronten der wahnwitzigen Königin der Nacht und des demago-

gischen Zauberers
Sarastro... Ein skurri-
les Märchenspiel voll
zwielichtiger Dämo-
nen, fataler Illusionen
und tückischer Prüfun-
gen. „An Charme,
Witz und Ideenreich-
tum kaum zu überbie-
ten“, jubelte die Pres-
se einhellig über diese
erfrischend andere

Zauberflöten-Version, die auch international so hohe Wellen schlug, dass
sie gleich für 5 Vorstellungen auf die Wiener Festwochen 2007 eingeladen
wurde. Live über mehrere Kameras übertragen erscheint das Spektakel
auf einer großen Leinwand über dem achtköpfigen Orchester (jeder Mu-
siker ein erstklassiger Solist). Zwischen ihnen und neben den Puppenspie-
lern stehend leiht der renommierte Stuttgarter Counter-Tenor Daniel Glo-
ger den Figuren seine unglaublich wandlungsfähige Stimme: Vom Sara-
stro-Bass bis zu den höchsten Sopran-Koloraturen der Königin der Nacht –
voller Humor und doch so stilsicher, „als wäre er in jede dieser Kunst-Mär-
chen-Figuren verliebt.

„Pinocchio“ (Samstag, 14. März 11 Uhr in der marotte): Die abenteuer-
liche Geschichte über den Jungen aus Holz, der voller Neugier ins Leben
zieht, sich voller Begeisterung verführen lässt und aus Erfahrung klug wird.
Ein Stück für einen Schau-
spieler und eine Puppe –
vordergründig. Doch halt,
es spielen noch mehr mit:
Seltsame Gestalten, die
aussehen wie Küchenuten-
silien und es tatsächlich
auch sind. Die treten als
„Fuchs” und „Kater” auf,
als jene üblen Gesellen,
die den hölzernen Knaben
Pinocchio bekanntlich
ganz schön reinlegen.
Zum Glück ist da die blaue Fee, die unserem Freund im letzten Augenblick
zu Hilfe kommt. Doch Pinocchio muss erst noch viele Abenteuer bestehen,
bis er endlich seinen Vater wiederfindet.

„Lütt Matten und die weiße Muschel “ (Sonntag, 15. März 11 Uhr in der
marotte): Lütt Matten hat eine Fischreuse aufgestellt, obwohl sogar sein
bester Freund die unsinnig findet. Und wirklich: Tag für Tag bleibt die
Reuse leer, keinen einzigen Fisch fängt sie. Alle im Dorf lachen ihn aus.
Der Vater, der helfen könnte und bestes Netzzeug hat, findet keine Zeit.
Nur Mariken glaubt an ihn, sie aber ist ein Mädchen! Da macht Lütt Matten
sich eines Nachts heimlich auf den Weg, die legendäre weiße Muschel
zu suchen. Die Muschel soll – so erzählt man sich – in der größten Not
helfen: Sie wird das Glück und den Fisch herbei singen. Nun soll sie für

Lütt Matten leuchten. Doch
das Boddenmeer bleibt dun-
kel. Lütt Mattens Boot verliert
die Richtung... Eine Geschich-
te über mutige Kinder und lie-
bende Väter, über die Sehn-
sucht nach Anerkennung und
die Macht der Unbeirrbarkeit.
Erzählt von einem waschech-
ten Seemann mit Kinderwa-
gen und Einkaufsnetz, beglei-
tet von Hans Dampf – dem
Pinguin und Retter in der Not.

http://www.aposto.eu/Karlsruhe
http://www.badenbadenevents.de
http://www.marotte-figurentheater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „carl friedrich lessing: »Disputation zwi-
            schen luther und eck«, 1867“, Führung mit
            Pfarrer Wolfgang Vögele, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot für Familien,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Stadtgespräche aus karlsruhe“, Buchprä-
            sentation und Gespräch, Sandkorn-Studiothea-
            ter

S P O R T
8.50   Wanderung von Schwanenwasen nach Sand,

            Gehzeit: 3-4 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
10.00   1. Schömberger Babykonzert, „Hören, Sehen,
            Bewegen“, mit Musikern der Badischen Phil-
            harmonie Pforzheim. (bis 3 J.), Schömberg,
            Kurhaus, Silbersaal
11.00    „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Toccarion“, Familienführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
14.00   „kunstagram – Selfie triffte kunst“, Work-
            shop, (ab 7 J.), anmeldung: 0721/8100-1330,
            ZKM
14.00   Großer kinderfasching, 1. Beiertheimer CC,
            Hohenwettersbach, Lustgartenhalle
14.11    9. kinder- und Jugendsitzung, FKF-Jugend,
            Bürgerzentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
14.11    1. Großer kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
15.00   „Der kleine zappelphilipp“, Premiere des
            niederländischen Kinderfilms, (ab 6 J.), Studio
            3, Kaiserpassage 6
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Wer bin ich? Was will ich sein? Was Por-
            träts erzählen ...“, Kinderwerkstatt mit Dr.
            Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
11.11    Rathaussturm, Hottscheck Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathaus

S O  1. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Tatort küche“, von und mit Nici Neiss und
            Markus Kapp, mit Büffet, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Pik As, Rock- und Softklassiger der 50er und
            60er, Vogel Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
11.00    4. Sinfoniekonzert, anton Bruckner: Sinfonie
            Nr. 8 c-Moll, Einführung um 10.15 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
15.00   Stomp, das furioseste, originellste und witzigs-
            te Rhythmusspektakel, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   2. liederabend – Andrew finden, englische
            Kunstlieder und Songs von Barber, Vaughan
            Williams, Finzi u.a., Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   Ali Jabor, Oud Konzert mit Lesung, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
19.00   Vocalensemble „fontevocale“, „Champagner
            und zauberflöten“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   christina Rommel und Band, „Schokoladen-
            konzert“-Tour, Germersheim, Bürgersaal im
            Stadthaus, Kolpingplatz 3
19.00   Stomp, das furioseste, originellste und witzigs-
            te Rhythmusspektakel, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   laith Al-Deen, „Was wenn alles gut geht“-Tour
            2015, Mannheim, Capitol
20.30   Trümmer, „Ephorie“-Tour 2015 der neuen deut-
            schen Hype-Band, Support: Wolf Mountain,
            Jubez

T H E A T E R
18.00   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
18.30   „Sei lieb zu meiner frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, René Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine Niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
19.00   Ballett „Mythos“, Kreationen von Reginaldo
            Oliveira, Tim Plegge und Jörg Mannes, Einfüh-
            rung um 18.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 18.30
            uhr, uraufführung, Bad. Staatstheater, Studio
19.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 18.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „luxus pur: die kunstkammer“, Führung mit
            Dr. ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Die faszination des fremden – Von der
            Sehnsucht nach exotik“, Führung in der
            „Weltkultur“ mit Dr. Elisabeth Gurock, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Mit Netzen, Gift und krallen – wie Tiere
            Beute machen“, ann-Kathrin Scheuerle,
            Naturkundemuseum
11.00    „Hufeisen, Birnkrüge, engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung mit Dr. Ferdi-
            nand Leikam, Pfinzgaumuseum, Karlsburg
            Durlach
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
11.30    Überblicksführung, ZKM
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Museum für Neue Kunst
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle

■ „Love – Lyrik – Empire“  In der
Lyrik gibt es nur wenig Themen. Das
große Thema ist Sprache der Lyrik,
der Gedanken an die gemeinsame
Glückseligkeit in Zweisamkeit. Es
begegnen sich Wesen, die einander
vertraut sind und gleichzeitig fremd.
Durch die Jahrhunderte ist der
Gedanke an den Geliebten Thema
geblieben. Es bedarf einer
Rahmenhandlung und sich
begegnenden Wesen; dazu die
Sprache in Versen.
In einem undefinierten Raum im
Empire der Zwanziger Jahre treffen
sich Liebende und leben ihre
Gedanken mittels der Sprache. Ihre
Aufgabe ist es, die
Interpretationsfähigkeit der schönen
Worte zu hinterfragen, zu
interpretieren und zu zeigen, wie groß
die Vielschichtigkeit der Worte sein
kann. So beginnt ein Kampf, der Liebe
heißt. In Lyrik...
Hinweis für Lehrerinnen und Lehrkräfte
der Jahrgangsstufe 2 am Gymnasium:
Das Programm dieses Abends
orientiert sich am aktuellen
Sternchenthema „Deutsche Liebeslyrik
vom Barock bis zur Gegenwart“.
Am 2., 9. und 23. Februar,
jeweils um 20 Uhr,  im
Jakobustheater, Kaiserallee 11.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
12.11    Narrengericht, Hottscheck Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathaus
14.00   Großer kinderfasching, 1. Beiertheimer CC,
            Hohenwettersbach, Lustgartenhalle
14.11    9. kinder- und Jugendsitzung, FKF-Jugend,
            Bürgerzentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
14.11    2. Grötzinger Narrensprung, Hottscheck
            Narrenzunft Grötzingen, Grötzingen, histori-
            scher Ortskern
14.11    1. Großer kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
15.11    Gemeinschaftssitzung, Wasener Carneval
            Club & Carnevalverein Spessarter Eber, Ettlin-
            gen, Schlossgartenhalle
16.11    Große karnevalssitzung, KaGe 04 Durlach,
            Festhalle Durlach

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.00   „Nomaden der lüfte – Gefiederte Wintergäs-
            te am Rhein“, ornithologische Exkursion mit
            Klaus Lechner und Jochen Lehmann, TP:
            Rastatt-Plittersdorf, Brücke am Altrhein
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib Mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
18.00   Stadtwerke eiszeit, abschlussevent, Schloss-
            vorplatz
19.00   „exhibition“, britischer Spielfilm über ein
            Künstlerehepaar, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   SWR 3 live lyrix, mit alexandra Kamp,
            Ronald Spiess sowie SWR3-Moderator Ben
            Streubel, Konzerthaus

K O N Z E R T E
10.00   eduardo Hubert, Klavier- und Kammermusik,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend kammermusik, Studieren-
            de der Kammermusik-Klassen, Schloss Gottes-
            aue, Genuit-Saal
20.00   4. Sinfoniekonzert, anton Bruckner: Sinfonie
            Nr. 8 c-Moll, Einführung um 19.15 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Alexander Stepanov (klavier) und klassische
            Philharmonie Bonn, Werke von Mendelssohn,
            Beethoven und Mozart. Leitung: Heribert Beis-
            sel, Stadthalle, Brahms-Saal

T H E A T E R
16.00   SWR2 forum, „Ist agnes tot?“, Podiumsdis-
            kussion mit Peter Stamm, Moritz Heger, Jasmin
            Shah Mohammadi, Moderation: ursula Nusser,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Homo faber“, Interpretationsworkshop, Lei-
            tung: Gernot Plass, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Homo faber“, eine freie Bearbeitung von
            Max Frischs bekanntem Roman, anschließend
            Publikumsgespräch, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   Talk im Studio, mit Kammersängerin Barbara
            Dobrzanska, Moderation: Volker Kramer, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „love – lyrik – empire“, Regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Belcanto und »lange Melodien“. Arienmelo-
            dik in den Opern Rossinis und Bellinis“,
            Prof.Dr. arnold Jacobshagen, Schloss Gottes-
            aue, Campus One, Marstall

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus

D I E S  &  D A S
16.30   Büchersprechstunde, auskunft zu alten
            Büchern und Drucken, anmeldung: 0721/175-
            2201, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
20.00   „Al Pacino – Scarface“, Sternstunden der
            Filmgeschichte, Kulisse Kino Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   kiwi keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   „Heavy Weight X – Tuba“, Studierende der
            Klasse Prof. Dirk Hirthe, Schloss Gottesaue,
            Velte-Saal
19.30   ensemble für Neue Musik der Hochschule
            für Musik karlsruhe, „Neue Musik sympho-
            nique“, Leitung: Prof. Gérard Buquet, Schloss
            Gottesaue, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum
20.00   k&k Philharmoniker  und Österreichisches
            k&k Ballett, Wiener Johann Strauß Konzert-
            Gala, Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   Warm Graves, neue Wave-Band auf This Cha-
            rming Man Records, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Homo faber“, Interpretationsworkshop, Lei-
            tung: Gernot Plass, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Homo faber“, eine freie Bearbeitung von
            Max Frischs bekanntem Roman, anschließend
            Publikumsgespräch, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M U S E E N
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Ganz intim! Das Genrebild in der niederlän-
            dischen Malerei“, Führung mit Thomas ange-
            lou, Staatliche Kunsthalle

■ Netzer & Scheytt  In der großen
Tradition der Gitarren/Piano-Blues-
Duos der 20er bis 40er Jahre stehen

Ignaz Netzer und Thomas Scheytt. Seit
1986 bilden sie das Oldtime Blues &

Boogie Duo, welches als eine der
„authentischsten“ und zugleich

„innovativsten“ Bluesformationen
diesseits des Atlantiks gilt und für viele
als die führende deutsche Formation,

wenn es um den klassischen
akustischen Blues geht.

„Was die beiden ihrem Publikum
bieten, sprengt die Grenzen des
europäischen Blues- und Boogie-

Feelings. Woher sie so viel schwarze
Emotionalität nehmen, bleibt auch

nach dem Konzert ein Rätsel“,
begeisterte sich die Süddeutsche

Zeitung.
Blues ist angesagt, er erfreut sich

großer Beliebtheit. Während sich die
allermeisten Bands dieses Genres am

„elektrifizierten“ Chicago-Blues
orientieren, gibt es nur ganz wenige
Formationen, die in die Tradition des
Vorkriegsblues zurückführen, als die
Gitarre noch „unplugged“ gespielt
wurde und dem Piano eine große

Rolle zukam. Diese gleichermaßen fast
vergessene wie höchst kreative Epoche

der Bluesgeschichte hat das Oldtime
Blues & Boogie Duo mit großem Erfolg

zu neuem Leben erweckt und einem
breiten Publikum in vielen Ländern
Europas zugänglich gemacht. So
schreibt das Jazz Podium von den

„Großmeistern des klassischen Blues“,
Netzer und Scheytt wurden als

Experten in die 24stündige 3Sat-
Sendung „concerto massimo“ über die
Geschichte des Jazz eingeladen. Das
Bluesnews bezeichnet ihre letzte CD

als „eine der besten made in
Germany“.

Zu sehen war das Duo in den letzten
Jahren auch auf vielen der

international wichtigsten Fesivals wie
u.a. Ascona, Burghausen, Europa-

Park Rust oder Luzern.
Ein klassisches Blueskonzert ist

angesagt mit zwei Musikern, die 2001
für ihr Bluesfeeling, ihre Vielseitigkeit

und ihre Bühnenpräsenz beim
Internationalen Hot Jazz Festival des
Südwestrundfunks im Europa-Park
Rust mit dem Audience Award als

beliebteste Band ausgezeichnet
wurden.

Karten: Telefon (0 70 84) 14 444.
Am Freitag, 6. Februar um 19.30 Uhr

im Kurhaus Schömberg.

http://www.schoemberg.de	
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.30   „Die fledermaus“, Operette von Johann
            Strauß, Einführung um 19 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Die Magie der Dinge“, Elternkunstzeit, an-
            meldung: 0721/926-3370, mit Margit Fritz,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit angelika Bauer, Museum für Neue
            Kunst
13.00   „Das besondere Blatt. Daniel chodowiecki
            liest Samuel Richardsons »clarissa«“, Kurz-
            führung mit Dr. astrid Reuter, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Hufeisen, Birnkrüge, engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung und Diskussion
            mit Dr. alexandra Kaiser, Pfinzgaumuseum,
            Karlsburg Durlach

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „ein Bruderzwist im Hause Baden – 500

            Jahre badische Teilung“, Dr. Konrad Krimm,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
18.00   „Ist die kunst ein eleganterer Werbeträger
            als herkömmliche Propaganda?“, Dr. Chris-
            tian Saehrendt, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Raum 112, Lorenzstr. 15
20.00   „Warum Männer nicht zuhören und frauen
            nicht aufhören. klassische Missverständ-
            nisse und wie man sie vermeidet“, ulrich
            Beer-Bercher, Bildungszentrum Karlsruhe,
            Ständehausstr. 4

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „eins auf die fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
10.30   „Trauriger Tiger toastet Tomaten“, Stück von
            Nadia Budde, Badische Landesbühne Bruchsal,
            (ab 4 J.), Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I  3 . 2 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Homo faber“, Vortrag von Magdalena
            Schanz, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
14.30   „farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), an-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), an-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

D I E S  &  D A S
18.30   „Johanna von Orleans“, Victor fleming,
            1948, Film und Diskussion mit Dr. Günter Steg-
            maier, Filmsaal des Landesmedienzentrums,
            Moltkestr. 64
19.00   „exhibition“, britischer Spielfilm über ein
            Künstlerehepaar, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „fünf Tage ohne Nora“, Schwarze Komödie
            aus Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  4 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Dr. eckart von Hirschhausen, „Wunderheiler“,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

K O N Z E R T E
19.30   BlechTentett der Hochschule für Musik
            karlsruhe, „Brass Surround“, Leitung: Prof.
            Dirk Hirthe, Schloss Gottesaue, Velte-Saal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
16.00   „Dantons Tod“, Interpretationsworkshop, Lei-
            tung: Virginie Bousquet, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            anschließend Publikumsgespräch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Sandkorn-Fabriktheater

■ Gogol & Mäx  Herzlich willkom-
men in der herrlich grotesken und
umwerfend komischen Welt der
Konzertakrobaten Gogol & Mäx. 
Die beiden Preisträger des
Kleinkunstpreises Baden-Württemberg
verbreiteten schon große Heiterkeit in
Theatersälen und Konzerthäusern von
den Niederlanden bis ins spanische
Hochgebirge. Was diese meisterlichen
Komiker auf den Theaterbühnen
Europas darbieten, ist schlichtweg
atemberaubend: Zwei prall gefüllte
Stunden des Lachens und Staunens
über die akrobatische und musikali-
sche Kunstfertigkeit und die schier
unbegreifliche Instrumentenvielfalt.
Und wenn im grandiosen „Finale
grande“ die Pianisten-Ballerina im
rosafarbenen Rüschenkleid auf
filigranem Stahl balanciert, dann hat
es den Anschein, als könne sich selbst
die auf dem Klavier thronende
Bachbüste vor Lachen kaum mehr auf
ihrem Sockel halten.
Am Samstag, 7. Februar 20.15 Uhr
im Sandkorn-Fabriktheater.

■ Spitz & Stumpf: „Die äänzich
Artige!“  Nach zwanzig Jahren
haben die beiden Pfälzer Weingut-
Komödianten keinerlei Firnis angesetzt
– nein, sie sind von Programm zu
Programm gereift und die neuen
Abenteuer im Weingut sind auf
„Auslese-Niveau“! Wieder treffen wir
den ewig halsstarrigen Produzenten
Eugen Stumpf und seinen selbsternan-
nten, immer besserwisserischen
Weingut-Consultant Friedel Spitz und
jeder wird sich wieder fragen, warum
das Weingut bei so viel Tollpatschig-
keit und Dollbohrerei nicht längst
insolvent ist. „Äänzich artig“ ist
wieder, wie sich die beiden in den
Tücken des Alltags verstricken.
„Äänzich artig“ wie eh und je, die
schauspielerische Brillanz und
Interaktion des Duos.
Seit 20 Jahren sind Bernhard Weller
und Götz Valter als Kabarettduo
„Spitz & Stumpf“ eine Marke in der
Pfalz. Und darüber hinaus. Auch
wenn das „Paar“ inzwischen volljährig
ist, knistert es noch immer in ihrer
Beziehung. Freuen Sie sich auf neue
und völlig absurde Geschichten vom
Friedel unn vum Eicheen in gewohnt
uffgetrullerter Manier.
Am Samstag, 21. Februar 20.30 Uhr
im Sandkorn-Studiotheater.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Trauriger Tiger toastet Tomaten“, Stück von
            Nadia Budde, Badische Landesbühne Bruchsal,
            (ab 4 J.), Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
15.00   „kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
19.00   „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
19.00   „Nachtmusik!“, Workshop in der Kinder-
            Musik-Welt Toccarion, Baden-Baden, Festspiel-
            haus

S E N I O R E N
9.30   „ein Bruderzwist im Hause Baden – 500

            Jahre badische Teilung“, Dr. Konrad Krimm,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

D I E S  &  D A S
13.00   kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
19.00   „fünf Tage ohne Nora“, Schwarze Komödie
            aus Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „exhibition“, britischer Spielfilm über ein
            Künstlerehepaar, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  5 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin luding, „auf und davon – nackt über
            die alpen“, Tollhaus
20.00   kerim Pamuk & lutz von Rosenberg
            lipinsky, „Brüder im Geiste“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.30   Inji lee (klavier), Werke von Beethoven,
            Brahms, Chopin und Isang yun, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   young-Myoung kwon (Bariton ) und Rita
            klose (klavier), Liederabend Hugo Wolf
            Modest P. Mussorgski, Schloss Gottesaue,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum
20.00   Wise Guys, „achterbahn“-Tour 2014/15,
            Schwarzwaldhalle
20.00   Götz Widmann, „Godfather of Liedermaching“,
            Substage
20.00   John lewis (guit & voc), Matt Walsh (harp &
            voc) und Mr. Supercharge Albie Donnelly
            (sax & voc), The Voyagers feat. The British
            Rhythm & Blues allstars, Baden-Baden, Kur-
            haus, Runder Saal
20.00   Rea Garvey, neues Hit-album „Pride“, Mann-
            heim, Rosengarten

T H E A T E R
16.00   „Dantons Tod“, Interpretationsworkshop, Lei-
            tung: Virginie Bousquet, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            anschließend Publikumsgespräch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Verrücktes Blut“, von Nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, mit türkischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „ladies Night – Ganz oder gar nicht“, Komö-
            die von anthony McCarten und Stephen Sin-
            claire, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Jenseits ist die andere Hölle – Höllenbilder

            in literatur, Theologie und Medien“, Dr. Mari-
            ta Rödszus-Hecker, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Die Ohren der SeniOren“ – schwer hören

            muss nicht sein“, Prof.Dr.med. Serena Preyer,
            anmeldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Dantons Tod“, Vortrag von Prof.Dr. Hermann
            Kurzke, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Aufgeschlagen und angesagt“, Lesung der
            auTORiKa. Moderation: andré Richter,
            Gemeindebücherei Forst, Lange Str. 4
20.30   6. Schüler-Poetry-Slam, mit Lars Ruppel,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.30   „Highway Junkie – Mitten durch Amerika“,
            Dirk Rohrbach, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38

■ „Die Nacht der Musicals“
Vorhang auf und Bühne frei für die

erfolgreichste Musicalgala. Seit
Jahrzehnten lockt „Die Nacht der

Musicals“ die Fans und Zuschauer mit
einer immer neuen und

abwechslungsreichen Show in die
Hallen und Theatersäle in ganz

Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Weit über 1 Million Besucher
kamen bereits in diesen musikalischen

Genuss.
In über zwei Stunden präsentiert das
hervorragende Ensemble, bestehend

aus gefeierten Stars der
Originalproduktionen, einen

atemberaubenden Querschnitt durch
die faszinierende Welt der Musicals.
Von gefühlvollen Balladen bis hin zu
klangvollen Rhythmen ist bei dieser

Gala alles vertreten.
Die perfekt aufeinander abgestimmten

Darsteller lassen den Abend durch
ihre Stimmgewalt sowie durch

schauspielerisches Talent zu einem
kurzweiligen Erlebnis werden. Durch
das immer zum Thema angepasste
Lichtkonzept wirken die einzelnen

Szenen noch authentischer.
Die erfolgreichsten Lieder aus
weltbekannten Klassikern, wie

„Elisabeth“, „Mamma Mia“ oder
„Cats“ fehlen dabei ebenso wenig,

wie die weltberühmte Hymne „Don’t
Cry for Me Argentina“ aus dem

Erfolgsmusical „Evita“.
Aber auch die aktuellen Produktionen
finden bei „Die Nacht der Musicals“

ihren Platz. Einige Highlights sind
unter anderem die Liebesromanze

zwischen den beiden Löwenkindern
Simba und Nala aus „Der König der
Löwen“, der tragische Lebensweg des

ehemaligen Strafgefangenen Jean
Valjean aus „Les Misérables“, sowie

die Geschichte um den kleinen
Menschenjungen Tarzan, der nach
einem Schiffsunglück von Gorillas

aufgezogen wurde. Melodie und Text
wurden hierfür übrigens von niemand

geringerem als Phil Collins
geschrieben.

Die Nacht der Musicals lässt die
Besucher teilhaben an den
bewegendsten Szenen der

Musicalgeschichte und garantiert auch
in dieser Saison wieder einen

unvergesslichen Abend.
Am Freitag, 6. Februar

um 20 Uhr im Konzerthaus.

Jupiter Ascending
action, Science-Fiction, abenteuer, uSa,
Regie: andy Wachowski, Lana Wachowski.
als erwachsene Frau träumt Jupiter von den Sternen,
wird aber immer wieder vom alltag eingeholt. Erst als
der genetisch manipulierte Ex-Soldat Caine auf der Erde
landet, bekommt Jupiter eine ahnung von dem Schick-
sal, das ihr von Geburt an vorherbestimmt ist.
foxcatcher
Drama, Biografie, Sport, Thriller, uSa, FSK: ab 12,
Regie: Bennett Miller.
Der Ringer und einstige Olympiasieger Mark Schultz hat
den Höhepunkt seiner Karriere bereits überschritten, als
er ein angebot bekommt, das er nicht ablehnen kann:
Ein Multimillionär lädt ihn auf sein luxuriöses anwesen
ein, um dort gemeinsam mit dem uS-Ringer-Team für
die Olympischen Spiele 1988 in Seoul zu trainieren.
Blackhat
action, Krimi, Drama, Mystery, Thriller, uSa,
Regie: Michael Mann.
Bei einem besonders schweren Fall von Computerkri-
minalität arbeiten amerikaner und Chinesen zusammen,
um den Hackern auf die Spur zu kommen. 
300 Worte Deutsch
Komödie, Deutschland, FSK: ab 12, Regie: züli aladag.
Lale Demirkan ist zwischen der deutschen und türki-
schen Kultur hin und her gerissen. Einerseits lebt die
junge Türkin ein modernes Leben als Germanistikstu-
dentin, anderseits gibt sie zuhause die muslimische Vor-
zeigetochter.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=6&Y=2015&x=21&y=10
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
19.00   Blues Box, „akoust-ish“, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Schlagzeug-Duo BeatBop, „Die Magie der
            Trommel“, Schloss Gottesaue, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum
19.30   Netzer & Scheytt, Oldtime Blues & Boogie,
            Schömberg, Kurhaus, Silbersaal
20.00   echoes, performing the music of Pink Floyd,
            Substage
20.00   Amparo Sanchez, „Espiritu del Sol“, Tollhaus
20.00   Mad zeppelin, „The song remains on stage“,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.00   evgeny kissin, Klavierabend mit Werken von
            Beethoven, Prokofjew, Chopin und Liszt,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   lisa Doby, „acoustic Moments“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   edith van den Heuvel & frank Harrison feat.
            Davide Petrocca, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
15.00   „Agnes“, von Peter Stamm, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Agnes“, Interpretationsworkshop, Leitung:
            Lea Gerschwitz, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.00   „Agnes“, von Peter Stamm, anschließend
            Publikumsgespräch, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19.30 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, öffent-
            liche Probe, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Ich bereue nichts“, ein NSa-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, uraufführung, Einführung um 19.30 uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Sissi“, das Musical über Liebe, Macht & Lei-
            denschaft, Bruchsal, Bürgerzentrum
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Ja, ich will!“, eine gepfefferte Beziehungs-
            komödie, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Wohnwelten – leben mit Möbeln“, Führung
            mit Heidrun Jecht, Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Gianfranco Baruchello. certain Ideas“,
            Führung durch die ausstellung mit Dipl.-Theol.
            Tobias Licht und Maxie Götze, Museum für
            Neue Kunst
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Willis Wilde Wege“, abenteuer-Vortrag für
            die ganze Familie mit und von TV-Reporter Willi
            Weitzel, Schauburg, Marienstr. 16
17.00   „Agnes“, Vortrag von Martina Iris Wolff, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1

D O  5 . 2 .
S P O R T
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Gefahr auf level 3“, ein Internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.00   Mobile Spielaktion mit dem Mobi-Bus, Infos:
            www.mobi-aktion.de, (6-14 J.), Nordstadt, Spiel-
            platz Ecke Bocksdornweg / Am Wald beim
            Mikado-Kulturzentrum
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Abenteuer mit Pergamentpapier“, Kinder-
            kunstschule, (ab 12 J.), Infos: 07243/101-273,
            Museum im Ettlinger Schloss
15.00   „Aschenputtel oder Rossini kocht eine
            Oper“, musikalisches Märchen, (ab 6 J.), Bad
            Bergzabern, Haus des Gastes, Rötzweg 7
15.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
20.30   6. Schüler-Poetry-Slam, mit Lars Ruppel,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
9.30   „Jenseits ist die andere Hölle – Höllenbilder

            in literatur, Theologie und Medien“, Dr. Mari-
            ta Rödszus-Hecker, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Die Ohren der SeniOren“ – schwer hören

            muss nicht sein“, Prof.Dr.med. Serena Preyer,
            anmeldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Butter on the latch“, Debütfilm der amerika-
            nischen Independent-Entdeckung Josephine
            Decker, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  6 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Die Nacht der Musicals“, die erfolgreichste
            Musicalgala, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bruno Jonas, „So samma mia – die Welt aus
            bayerischer Sicht“, Bad Bergzabern, Haus des
            Gastes, Rötzweg 7
20.15   Rüdiger Höfken, „Schluss mit durstig“, Orgel-
            fabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Das Geld liegt auf der fensterbank, Marie,
            „Paradiesseits“, Jubez

■ „The Night of Nylonguitars“
Drei Virtuosen auf der Konzertgitarre
verzaubern das Publikum mit
fantastischen Kompositionen aus drei
Erdteilen: Europa, Südamerika &
Nordamerika – ein Festival der
Konzertgitarre – ein Festival des
Klangs – ein Festival der Sinne – ein
Muss, nicht nur für Gitarrenfans.
Edsart Udo de Haes – Flamenco: Er
war schon in seiner Kindheit fasziniert
von der Kraft, Virtuosität und
Sensitivität des Flamenco. Er studierte
Gitarre am Konservatorium von
Amsterdam mit Abschluss
Masterdiplom und nahm dann
Unterricht in Spanien bei
verschiedenen Flamencomeistern.
Dann gab er seine Karriere als
klassischer Gitarrist auf und widmete
sich nur noch der Flamencomusik. In
den Niederlanden ist er durch
zahlreiche Auftritte in Fernsehen und
Radio sehr bekannt.
Antonio Malinconico – Tango:
Interpretationen, die jede Wendung,
jeden harmonischen Farbwechsel und
jede rhythmische Raffinesse oder
Variation mit entspannter Präzision
darstellen. Antonio Malinconico lebt
einen ruhigen, feinfühligen,
besonnenen, genauen und fast ein
wenig in sich versunkenen Zugang zu
seiner Gitarre.
Martin Müller – BossaJazz: Die Süd-
deutsche Zeitung bezeichnete ihn als
„Institution in Deutschland“. Die
konsequente Integration
brasilianischer Rhythmik und Stilistik
bestimmen seinen Interpretations- und
Kompositionsstil, den er im Laufe
seiner Karriere zu einer
eigenständigen Ausdrucksform
entwickelt hat.
Am Samstag, 7. Februar 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

http://www.roter-punkt.de


FEBRuaR 15 | Treffpunkt | 17

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Der portugiesische Dichter f. Pessoa“,
            Texte und Musik mit Bernhard Dürr, Friedrichs-
            tal, Kult Café, Rheinstr. Ost 14
20.00   „Mol gucke“, Harald Hurst präsentiert sein
            neues Buch, am akkordeon: Helmut Neerfeld,
            Ettlingen, Bürgerkeller im Untergeschoss der
            Stadthalle

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

19.30   „Who cares?“, Dokumentarfilm von Mara
            Mourao, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
21.15   „Der wundersame katzenfisch“, warmherzi-
            ger Film über eine turbulente Ersatz-Familie in
            Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  7. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus
20.00   Helge und das udo, „Ohne erkennbare Män-
            gel!“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Gogol & Mäx, „Humor in Concert“, Konzert-
            akrobaten, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
21.00   Jess Jochimsen, „Für die Jahreszeit zu laut“,
            Ettlinger Schloss, Epernay-Saal

K O N Z E R T E
19.00   chor des Bayerischen Rundfunks, Deutsche
            kammerphilharmonie Bremen und Solisten,
            Mozart: Requiem, Dirigent: Peter Dijkstra,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Marianna Shirinyan (klavier) und Staatsor-
            chester Rheinische Philharmonie, Werke
            von Sibelius, Grieg und Nielsen, Dirigent:
            Daniel Raiskin, Konzerthaus
20.00   „20 Jahre Hiss“, Polka ‘n’ Roll, Taiga-Twist
            und Texas-Tango, Jubez
20.00   „The Night of Nylonguitars“, mit Edsart udo
            de Haes, antonio Malinconico und Martin
            Müller, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Triosence, „One Summer Night“, CD-Release
            Konzert, Scenario, Hardtstr. 37 a
20.00   Tianwa yang (Violine) und Nicholas Rimmer
            (klavier), Werke von Brahms, Schumann,
            ysaÿe und Poulenc, www.villamusica.de,
            Edenkoben, Villa Ludwigshöhe
22.00   kavantgarde Winterfest, mit Sophie Stein-
            chen, Mas, Schote, Curlyman, Moody, Brain
            Theater Label Set & DJs, Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Skiball, legendäre Fasnachtsparty, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
22.00   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Boris Godunow“, von Modest Mussorgsky,
            Einführung um 14.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   „Auf Deutsch bitte! en français, s’il te
            plaît!“, Workshop mit Virginie Bousquet, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Blick hinter die kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Das Interview“ „Gift“, von Theo van Gogh /
            von Lot Vekemans, Einführung um 18.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre,
            Premiere, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die Hammelkomödie“, Schauspiel von Gert
            Hofmann, Kleine Bühne der Volksschauspiele
            Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 19.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Aschenputtel oder was gugscht du Aliba-
            ba?“, Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

K I N D E R
9.00   „Die drei ??? kids“, autorenbegegnung mit

            ulf Blanck, (3. Klasse), anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, für
            Kinder und ihre Eltern, mit Funda Caliskan,
            (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
11.00    „Der 35. Mai oder konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
14.00   Mobile Spielaktion mit dem Mobi-Bus, Infos:
            www.mobi-aktion.de, (6-14 J.), Nordstadt, Spiel-
            platz Ecke Bocksdornweg / Am Wald beim
            Mikado-Kulturzentrum
15.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „leon und die magischen Worte“, zeichen-
            trickfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   Jugendkunstklub luX 10, Städtische
            Galerie
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.00   zeppelintreff, Lieder, Geschichten aus der
            Bibel, Basteln, (6-12 J.), Christliche Gemeinde
            Ettlingen, Zeppelinstr. 3
17.30   „Vorsicht kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           25. frühjahrskurse Südwestdeutscher

            Radiologen, KelCon GmbH, Stadthalle

G A S T R O N O M I E
           kulinarischer Stadtrundgang, „Gutbürgerli-

            che Tour“, Infos und Anmeldung: 0721/3720-
            5383/5384

F A S T N A C H T
19.00   kappenabend, KG Fidelio, Eulennest, Nördli-
            che Uferstr. 4-6
19.33   Prunksitzung des lcV Narhalla, „Flower
            Power Gartenschau, in Landau und beim LCV“,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

D I E S  &  D A S
19.00   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ Ole Hoffmann/Piano: Frederic
Weber & Wolfgang Klockewitz:
„Nicht nur aus Liebe weinen“

Wird heute Abend nur gesungen? Nö,
wahrscheinlich wird wieder mehr

gequatscht werden. Man kommt ja nur
zu wesentlichen Ungereimtheiten. In

seinem neuen Solo liefert der
Spiegelfechter Ole Hoffmann eine

satirische Gesellschaftsbeschreibung
mit hohem Unterhaltungswert. Mit

gesprochenem und gesungenem Wort,
denn fünfundzwanzig Jahre

Spiegelfechter bedeutet auch eine
dicke Mappe mit Liedern und

Chansons, die für den heutigen Abend
durchforstet worden ist. Hier fand sich
die eine oder andere vergessene Perle

der kabarettistischen Liedkunst aus
den vielen Jahren spiegelfechtenden

Kabaretts, die mal wieder ins
Rampenlicht wollte. Extra fein

gemachte Liederschätze und aktueller
Spott bieten am heutigen Abend

Tiefenschärfe mit Unterhaltung. Die
Spiegelfechter offerieren heute nicht

nur für Illusionisten wie gewohnt
subtil- anspruchsvolles Kabarett, lustig,

intelligent und im Kern wahrhaftig.
Themen? Nun, halten wir es heute

Abend so wie einst Karl Kraus: „Nimm
einen Pfeil, schieß ihn ab, da, wo der
Pfeil stecken bleibt, male die Scheibe“.
Am Freitag, 13. und 20. Februar um

20.15 Uhr in der Orgelfabrik
Durlach, Amthausstraße 17-19.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.gedok-karlsruhe.de
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16.00   „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), marotte

K O N G R E S S E
           25. frühjahrskurse Südwestdeutscher
            Radiologen, KelCon GmbH, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Deutsche Wellnesstage, Informationen unter
            www.deutsche-wellnesstage.de, Baden-Baden,
            Kongresshaus, Augustaplatz 10
11.00    17. Mannheimer Modellauto- und Slotcar-
            börse, Infos: www.renn-ecke-mannheim.de,
            Mannheim, Luisenpark, Festhalle Baumhain,
            Theodor-Heuss-Anlage

F A S T N A C H T
11.11    4. Ökumenischer Gottesdienst für Narren,
            FKF, St. Stephan, Erbprinzenstraße
14.11    kinderfasching, Carnevalsgesellschaft Spaß-
            vögel Singen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
19.11    2. zunftabend, Narrenzunft Schöllbronn,
            Schöllbronn, Turnhalle der Johann-Peter-Hebel-
            schule
19.31   Prunksitzung, Elferrat Lyra 09 Durlach, Fest-
            halle Durlach
19.31   2. Prunksitzung, GroKaGe Ettlingenweier,
            Ettlingenweier, Bürgerhalle
19.33   Gemeinschaftssitzung, 1. GroKaGe Karlsruhe
            und KG Ost, VTH Halle Hagsfeld, Schäfer-
            str. 26
19.33   Große Prunksitzung, Elferrat Edelweiss Dax-
            landen, Rheinstrandhalle, Lindenallee 12
19.33   Prunksitzung des lcV Narhalla, „Flower
            Power Gartenschau, in Landau und beim LCV“,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3
20.11    1. Prunksitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
20.11    Närrische Sitzung, 1. CC Waldstadt, NCO
            Club, Delaware Str. 21
21.00   Skiball, legendäre Fasnachtsparty, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

D I E S  &  D A S
           Gesundheitstag, für Selbstanwender, Thera-
            peuten für Dorn und Jin Shin Jyutsu vermitteln
            ihr Wissen, Infos: 06345/9421-0, Castell Leins-
            weiler, Hauptstr. 32
19.00   „Butter on the latch“, Debütfilm der amerika-
            nischen Independent-Entdeckung Josephine
            Decker, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  8 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „The Great Dance of Argentina“, „Vida“, Toll-
            haus
20.00   „One Night of Queen“, performed by Gary
            Mullen & The Works, Stadthalle, Brahms-Saal

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Tatort küche“, von und mit Nici Neiss und
            Markus Kapp, mit Büffet, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64
20.00   Axel Pätz, „Das Niveau singt – Tastenkabarett“,
            Nöttingen, Löwensaal

K O N Z E R T E
11.00    laura Baker, Rock und Soul, Vogel Hausbräu,
            Ettlingen, Rheinstr. 4
11.00    Giuliano carmignola (Violine) und christian
            Bezuidenhout (Hammerflügel), Werke von
            Bach und Mozart, Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   „Amazing Grace“, Chormusical, Schwarz-
            waldhalle
16.00   „Sing mit mir“, Kinder-Mitsingkonzert mit Lie-
            dern aus aller Welt, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23

S A  7. 2 .
T H E A T E R
20.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

M U S E E N
10.00   „figürliches zeichnen in der kunsthalle und
            im Atelier“, aktzeichnen mit Kunstbetrachtung,
            für anfänger und Fortgeschrittene, anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   Überblicksführung, ZKM
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „fast schon erwachsen – Dresscodes für
            kommunion und konfirmation“, Pfarrer Dirk
            Keller, Dr. Melitta Büchner-Schöpf, Moderation:
            Joachim Faber, Modehaus Carl Schöpf, Am
            Marktplatz
19.30   „Poetry Slam – Dead or Alive“, lebende Wort-
            akrobaten gegen tote Dichter, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
10.30   „cajón für einsteiger“, Workshop in der Kin-
            der-Musik-Welt Toccarion, (8-10 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
11.00    „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), marotte
12.00   „Haustiere“, Kinderaktion mit Basteln mit Heike
            Kirchhauser, (6-9 J.), anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Aus Ton und Tüll eine Ballerina gestalten“,
            malen und Basteln, (ab 5 J.), anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   Mobile Spielaktion mit dem Mobi-Bus, Infos:
            www.mobi-aktion.de, (6-14 J.), Nordstadt, Spiel-
            platz Ecke Bocksdornweg / Am Wald beim
            Mikado-Kulturzentrum
14.11    kinderfasching, Carnevalsgesellschaft Spaß-
            vögel Singen, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
14.30   „Toccarion“, Familienführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Tiere erkunden und in Pappmaché gestal-
            ten“, Kinderaktion mit Heike Kirchhauser,
            (ab 9 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „leon und die magischen Worte“, zeichen-
            trickfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Der 35. Mai oder konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Auf Deutsch bitte! en français, s’il te
            plaît!“, Workshop mit Virginie Bousquet,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

■ „Vom kleinen Maulwurf, der
wissen wollte, wer ihm auf den
Kopf gemacht hat“ Als der kleine
Maulwurf eines Tages seinen Kopf aus
der Erde streckte, passierte es: Es war
rund und braun und das Schlimmste
war, es landete direkt auf seinem
Kopf! Wer war das? Die Ziege war es
nicht, der Hase war es nicht, das Pferd
war es nicht. Die Fliege war es auch
nicht, aber die weiß, wer es war. Wie
der kleine Maulwurf zu seinem Recht
kommt, erzählt die bekannte
Geschichte mit Spannung, Witz und
Poesie. (40 min, für Kinder ab 3
Jahren)
Am 11. Februar um 10 und 15 Uhr
und am 12. Februar um 10 Uhr
im marotte Figurentheater.

■ „Herzrasen – Das Liebesleben
der Kuscheltiere“ Ein Abend mit
Livemusik und zahlreichen Missver-
ständnissen zwischen Bär und Esel,
Wolf und Schaf, Mann und Frau. Ein
atemloser und stimmgewaltiger
Parcours zu den Höhepunkten und
Abgründen menschlicher und
tierischer Gefühle voller Sarkasmus,
Leidenschaft und Romantik.
Kurz – zwei kleine Dramen über ein
großes Thema, gespielt mit Puppen, 
E-Gitarre, Herzblut und echten Tränen.  
Spiel:   Friederike Krahl
Regie:  Lisa Augustinowski
Live-Musik: Michael Rüber
Am Samstag, 28. Februar um 20 Uhr
im marotte Figurentheater.
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17.00   Patrick fritz-Benzing (Orgel) und freiburger
            Vokalensemble, Chorkonzert mit Werken von
            Schein, Bach, Bruckner, Nystedt u.a., Leitung:
            Wolfgang Schäfer, St. Stephan, Erbprinzen-
            straße
17.00   Junger kammerchor Baden-Württemberg,
            „Friede auf Erden, Leitung: Jochen Woll, Ettlin-
            gen, Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer/Ecke Dur-
            lacher Straße
18.00   Sol Gabetta (Violoncello) und Bertrand cha-
            mayou klavier, Werke von Beethoven, Men-
            delssohn-Bartholdy und Chopin, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   „Amazing Grace“, Chormusical, Schwarz-
            waldhalle

T H E A T E R
18.00   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Gastspiel des
            Sandkorn-Theaters, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von Ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Am Hang“, von Marus Werner, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Die Römer – begnadete Ingenieure und
            meisterhafte kopierer“, Führung in  „antike II“
            mit andrea altenburg, Badisches Landesmu-
            seum

11.00    „zauber des Spiegels“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.30    Überblicksführung, ZKM
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Museum für Neue
            Kunst
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot für Familien,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wieder krieg? Historische Dimensionen
            aktueller politischer konflikte“, Moderation:
            Prof.Dr. Rolf-ulrich Kunze, Evang. Christusge-
            meinde, Riefstahlstr. 2

S P O R T
10.00   Tc krebs Ice challenge, Mountainbike-Ren-
            nen, Info: www.radsportakademie.de, Schöm-
            berg, beim Berufsförderungswerk
13.30   kSc – fortuna Düsseldorf, 2. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion
13.30   Wanderung vom Albtalbahnhof nach ettlin-
            gen, Gehzeit: 2 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    2. kinderkonzert, „Professor Florestan und
            Maestro Eusebius packen aus: Felix Mendels-
            sohn Bartholdy“, (ab 6 J.), Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
11.00    „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Toccarion“, KInderführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatl. Kunsthalle
14.00   kinderfasnachtsball, „Die Fantasie malt bunte
            Fasnachtsfarben“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
14.00   „Die Welt in meinem kopf“, Workshop,
            (ab 5 J.), anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.11    kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delaware Str. 21
14.11    kinderfasching, „Karneval der Tiere“, Post
            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 3
14.11    kinderfasching, SV Knielingen „Die Holzbie-
            re“, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44
14.11    2. Großer kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.31   kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
15.00   „Auf den kopf gestellt! Mit Georg Baselitz
            malen wir verkehrt herum“, Kinderwerkstatt
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „leon und die magischen Worte“, zeichen-
            trickfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   2. kinderkonzert, „Professor Florestan und
            Maestro Eusebius packen aus: Felix Mendels-
            sohn Bartholdy“, (ab 6 J.), Badisches Staats-
            theater, Großes Haus

Lassen Sie sich verwöhnen!
Genießen Sie während der

Karnevalszeit vom
01.02. bis 17.02.2015 feine

venezianische Spezialitäten
Wir freuen uns auf Sie !

■ Jess Jochimsen: „Für die
Jahreszeit zu laut“  Jess Jochimsen
begegnet in seinem Soloprogramm
dem krisensatten Marktgeschrei der
Welt auf seine Weise. Zurückgelehnt

und entschleunigt dreht er den
notorischen Rechthabern und

Ratgebern den Ton ab und macht sich
auf die Suche nach den Geschichten,

die im Radau untergehen. Er singt
Lieder über den ganzjährigen

November, zeigt hanebüchene Dias
aus deutschen Vorstädten und erzählt.
Von daheim und unterwegs. Von dem,
was anliegt. Von der trotzigen Würde

der Kellerbewohner, zum Beispiel,
aber auch von der schönsten
Liebeserklärung aller Zeiten.

Für sein „wütendes Kabarett der leisen
Töne“ (taz) ist Jochimsen vielfach

ausgezeichnet worden, weil es
poetisch, genau und anrührend ist –

und nicht zuletzt: sehr komisch. Neben
Akkordeon, Gitarre und Diaprojektor
hat der Freiburger diesmal auch seine

beiden jüngsten Bücher im Gepäck,
„Was sollen die Leute denken“ und

„Krieg ich schulfrei, wenn du stirbst?“,
womit zwei wichtige Fragen schon
mal gestellt sind. Weitere folgen.

„Für die Jahreszeit zu laut“ ist der
Versuch, dem großen Geklapper zu
entkommen und dabei Haltung zu

bewahren.
Ein Mißtrauensvotum gegen

Lärmmacher aller Art. 
Karten gibt es im Vorverkauf und an
der Abendkasse, bei der Stadtinfo

Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-380,
unter www.ettlingen.de und

www.reservix.de
Am Samstag, 7. Februar um 21 Uhr

im Epernay-Saal des Ettlinger
Schlosses.

http://www.ristorante-adria.de
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19.00   „The life and Death of Martin luther king –
            America: Dreams and Nightmares“, von Paul
            Stebbings und Phil Smith, american Drama
            Group Europe, in englischer Sprache, Tollhaus
20.00   „love – lyrik – empire“, Regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater
20.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            Moskau, Konzerthaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Vorschau auf den Sternhimmel im frühjahr/
            Sommer 2015“, Jürgen Reichert, Naturkunde-
            museum

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  10 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   kiwi keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Sparks, Konzert zwischen Klassik und Cross
            Over, Festhalle Landau, Mahlastr. 3
20.30   easy October, allstar-Indie-Band feat. Kristofer
            aström, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Homo faber“, nach Max Frisch, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Hans von Marées: »familienbild II«, 1867“,
            Führung mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Max liebermann“, Dr. Elisabeth Gurock,

            anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

S O  8 . 2 .
K I N D E R
15.00   „Die kristallkugel“, Gastspiel Märchentruhe
            Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Sing mit mir“, Kinder-Mitsingkonzert mit Lie-
            dern aus aller Welt, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Max und Moritz“, Theater: „Die Scheinwer-
            fer“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

S E N I O R E N
14.11    Seniorenfasching, Carnevalsgesellschaft
            Spaßvögel Singen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Deutsche Wellnesstage, Informationen unter
            www.deutsche-wellnesstage.de, Baden-Baden,
            Kongresshaus, Augustaplatz 10

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
14.00   kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.00   kinderfasnachtsball, „Die Fantasie malt bunte
            Fasnachtsfarben“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
14.11    kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delaware Str. 21
14.11    kinderfasching, SV Knielingen „Die Holzbie-
            re“, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44
14.11    kinderfasching, „Karneval der Tiere“, Post
            Südstadt Karlsruhe, Ettlinger Allee 3
14.11    2. Großer kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.11    Seniorenfasching, Carnevalsgesellschaft
            Spaßvögel Singen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
14.31   kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

D I E S  &  D A S
19.00   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  9 . 2 .
T H E A T E R
19.00   Theatergespräch über Gott und die Welt:
            „Verlobung im Traum“, mit Bariton Gabriel
            urrutia Benet, Dramaturg Raphael Rösler und
            Theologin Prof. Dr. Susanne Sandherr, Mode-
            ration Tobias Licht, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer

■ Joan Armatrading  war drei Mal
Grammy nominiert, Brit Award
nominiert und ist Ivor Novella

Gewinnerin. Sie gilt als eine weltweit
anerkannte und sehr geschätzte

Singer-Songwriterin und Gitarristin.
In 42 Jahren „On The Road“ war Joan
Armatrading nie solo auf Welttournee.

Für ihre letzte große Abschiedstour
hat sie beschlossen, dass dies der

perfekte Zeitpunkt ist, um das
nachzuholen und ihre ersten Solo-

Konzerte durchzuführen.
Wie bei jeder Tournee dieser

einzigartigen Musikerin, erlebt man
eine fantastische Mischung aus
magischen, alten Favoriten und

neueren Kompositionen. Joan freut
sich darauf, ihre Songs, wie Love and
Affection, Willow, Drop The Pilot und
Me, Myself I so vorzutragen, wie sie
komponiert wurden – Gitarre oder

Klavier und Stimme.
Während ihrer langen und illustren

Karriere war Joan sehr erfolgreich in
allen musikalischen Genres, Pop,
Blues, Folk, Reggae und Jazz. Ihr

Publikum war stets elektrisiert und ihre
Fans sind ihr bis heute treu geblieben.
Armatrading, deren Name bislang für

einen Mix der verschiedensten
Musikrichtungen stand, widmet sich
mit dem dritten Album ihrer Genre
Trilogie dem Jazz. Dies allerdings

getreu dem ureigensten Verständnis
der Singer/Songwriterin, die mit
Songs wie „Love And Affection“,

„Show Some Emotion“, „Drop The
Pilot“ und „Willow“ bekannt

geworden ist.
Joan Armatrading ist eine Do-It-

Yourself-Frau. Sie hat die Lieder der
CD „Starlight“ selber geschrieben,

arrangiert und als Multi-
Instrumentalistin (Gitarren, Bass,

Keyboards, Gesang,
Schlagzeugprogrammierung),
eingespielt sowie produziert.
„Das war bereits auf den vier

vorausgegangenen Platten der Fall“,
berichtet sie. „Ich nehme meine Demos
nämlich ebenfalls im Alleingang auf.
Da es mir Spaß bereitet und ich das
handwerkliche Können habe, ziehe

ich dies dann bis zum Schluss durch.“
Die am 9.12.1950 auf der

Karibikinsel St. Kitts geborene und seit
1958 in England lebende Künstlerin
schließt aber nicht aus, irgendwann

wieder externe Personen mit
einzubeziehen.

Am Mittwoch, 18. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Bienen – die Bestäuber der Welt“, Prof.Dr.
            Jürgen Tautz, Naturkundemuseum

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „ferdinand – ein starker Stier“, (ab 4 J.),
            
10.00   „Agentur kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    „Wo die wilden kerle wohnen“, Kinderoper
            von Oliver Knussen nach dem Bilderbuch von
            Maurice Sendak, (ab 8 J,), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.00   „Mehr als nur das Salz in der Suppe – Mine-
            rale & Gesteine im Alltag“, Kinderkurs mit
            Julian Schumann, (6-7 J.), anmeldung erforder-
            lich unter Telefon 0721/175-2111, Naturkunde-
            museum
16.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

S E N I O R E N
9.30   „Max liebermann“, Dr. Elisabeth Gurock,

            anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
19.00   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Der wundersame katzenfisch“, warmherzi-
            ger Film über eine turbulente Ersatz-Familie in
            Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  11. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 19.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Melanie ardjah, Museum für Neue
            Kunst

■ „Mother Africa“ Das Mother
Africa-Project von Winston Ruddle

geht mit der neuen Show „Khayelitsha“
auf eine gefeierte Tour.

Khayelitsha heißt übersetzt „unsere
neue Heimat“ und ist der Name des
größten Townships bei Kapstadt. Im

diesem kulturellen Schmelztiegel eines
Townships zeigt die Show das heutige

Afrika, lebensfroh, bunt, cool,
verrückt, leistungsstark und selbstbe-

wusst.
Mit einem Augenzwinkern stellt die
Show Khayelitsha unser Weltbild

bezüglich Afrika auf den Kopf und
karikiert unsere Klichees mit

spielender Leichtigkeit. Ganz bewusst
engagierte Winston Ruddle dafür die

erfolgreichsten Nachwuchsartisten aus
sieben verschiedenen Ländern Afrikas,

um durch sie in Khayelitsha die
Vielfalt der verschiedenen

unterschiedlichen aktuellen und
traditionellen Ausdrucksformen dieser
Kulturen in Musik, Gesang, Tanz und

Artistik zwischen Äthopien und
Südafrika präsentieren zu können.

In der Szenerie des Townships
Khayelitsha wird diesmal keine

durchgehende Geschichte erzählt.
Vielmehr fügen sich in rasanter

Spielform aus Tanz, Gesang und
Artistik kleine Szenen zu einem

starken Gesamtbild zusammen. Zitate
aus der afrikanischen Geschichte sind
Winston Ruddle ebenso wichtig wie
Brückenschläge in die europäische

Kultur.
In den 1960ern des vergangenen

Jahrhunderts waren die Townships das
Resultat der unmenschlichen und
rigiden Rassenpolitik der Weißen

während der Apartheid. Heute sind
sie ein symbolisches Bild für unsere

Wahrnehmung von Afrika. Die
weißen Flecken auf unseren inneren
Weltkarten sind die Klichees, die wir
von diesem Kontinent aus Zeiten des
Kolonialismus konservieren. Sicher

gibt es in manchen Nationen Afrikas
Kriege und Konflikte, Hochburgen der

Armut, Orte von Sorge und
Depression, aber auch Festplätze

purer Lebensfreude. Diese werden den
Herzschlag der Show Khayelitsha

bestimmen. In Townships und Ghettos
erlebten Hip Hop, Breakdance und

Locking ihre Geburtsstunden, ebenso
wie Rap und Beatbox.

So ist der Sound von Khayelitsha ein
Mix aus coolen Grooves und

traditioneller Musik. Break- und Zulu-
Dance verschmelzen zu einer
Bewegung. Weltklasseartistik

verbindet sich mit Geschichte und
Geschichten in einem modernen
Afrika, ohne die Wurzeln seiner

vielfältigen Kulturen zu ignorieren.
Khayelitsha ist die neue Show am Puls

der Zeit.
Am Donnerstag, 19. Februar
um 20 Uhr im Konzerthaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   freizeittreff, für Jugendliche mit und ohne
            Behinderung, Jubez
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Warum der krieg gegen den »Islamischen

            Staat«, der den Terrorismus nicht überwin-
            den sondern stärken wird“, andreas zumach,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
16.00   „Mozarts letztes klavierkonzert“, Vortrag
            ü̈ber klassische Musik, Begegnungszentrum
            Ettlingen, Klostergasse 1

D I E S  &  D A S
19.00   „Der wundersame katzenfisch“, warmherzi-
            ger Film über eine turbulente Ersatz-Familie in
            Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Missverstanden“, Punk-Melodram über eine
            Kindheit in Rom, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  12 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Acelga-Quintett, Werke von Danzi, Taffanel,
            Berlioz und Dvořák, Ettlinger Schloss, Asam-
            Saal
19.30   SWR4 Schlagerparty, mit DJ Michael Münk-
            ner, antonia aus Tirol, De Tal-Ötzi und „Gerd-
            Blume-Show live, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3
20.00   The Mighty Stef, Folk-Rock aus Dublin,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Schmudo Party, mit DJ Piwi, Vogel Hausbräu,
            Ettlingen, Rheinstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Die zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

M I  11. 2 .
MU S E E N
13.00   „Hans von Marées: »familienbild II«, 1867“,
            Kurzführung mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol.
            Thomas Macherauch, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Hufeisen, Birnkrüge, engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung und Gespräch
            mit Dr. alexandra Kaiser, Pfinzgaumuseum,
            Karlsburg Durlach

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Warum der krieg gegen den »Islamischen

            Staat«, der den Terrorismus nicht überwin-
            den sondern stärken wird“, andreas zumach,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
16.00   „Mozarts letztes klavierkonzert“, Vortrag
            ü̈ber klassische Musik, Begegnungszentrum
            Ettlingen, Klostergasse 1

S P O R T
12.30   Wanderung von ettlingen nach Malsch-Sulz-
            bach, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.00   Progressive Muskelentspannung, Autoge-
            nes Training, Phantasiereise, Schnupper-
            Kurs gemischt/nur für Männer, Info und anmel-
            dung: 07249/5059697, pre-fitness, Pforzheimer
            Str. 15 b
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
10.00   „Was heißt hier liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Toccarion“, Gruppenführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Mehr als nur das Salz in der Suppe – Mine-
            rale & Gesteine im Alltag“, Kinderkurs mit
            Julian Schumann, (6-7 J.), anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

■ Echoes  Pink Floyd – Giganten des
Progressive- und Art-Rock, Architekten
gewaltiger magischer Klanggebäude
mit einzigartiger musikalischer
Ästhetik, Zeremonienmeister
bombastischer Live-Shows – ein
Monolith im Strom der Rockge-
schichte. Pink Floyd sind eine der
größten Bands aller Zeiten und haben
längst ihren Platz im Rock-Olymp. Seit
dem viel zu frühen Tod des Pink Floyd-
Keyboarders Richard Wright im Jahr
2008 steht allerdings auch endgültig
fest, dass Pink Floyd leider nie mehr in
der Originalbesetzung zu sehen sein
werden. Die Pink Floyd-Tributeband
Echoes mit dem Gitarristen und
Sänger Oliver Hartmann (Rock Meets
Classic, Avantasia) trägt das Erbe
dieser legendären Band jedoch weiter.
Echoes haben das in den letzten
Jahren bei über 300 Konzerten,
darunter Festivals mit Jethro Tull, Joe
Cocker, Manfred Mann, Asia, The
Hooters, Ten Years After, The Sweet
u.v.a., europaweit eindrucksvoll
bewiesen und dabei zigtausende
Menschen begeistert. Sie nehmen ihr
Publikum mit auf eine höchst
emotionale Reise zur dunklen Seite
des Mondes, von „Ummagumma“
über „Meddle“, „Dark Side Of The
Moon“, „Wish You Were Here“,
„Animals“ und „The Wall“, bis hin zur
Post-Waters-Ära. Neben einem
umfassenden „Best Of Pink Floyd“
kommen dabei auch so manche fast
schon in Vergessenheit geratene
Werke wieder zu Gehör.
Und dennoch ist ein Echoes-Konzert
kein Nostalgie-Trip. Vielmehr zeigt die
Band mit immenser Spielfreude, Liebe
zum Detail, druckvollem Sound und
viel Respekt vor dem Original, dass
die komplexen Pink Floyd-Epen heute
noch genauso faszinierend und aktuell
sind wie zur Zeit ihrer Entstehung –
zeitlos eben. Dazu kommt, dem
Vorbild des Originals entsprechend,
eine aufwändige Bühnenshow, die
neben zahlreichen Lichteffekten auch
Videoprojektionen und andere
Elemente der Original Pink Floyd-
Shows enthält. Die Presse-Echo(e)s
fallen dementsprechend aus: „Es ist
ein Spektakel“ schreibt die
Süddeutsche Zeitung. Ein
„Monumentales Konzert“ bescheinigt
der Hanauer Anzeiger, „Einfach zu
schön“ findet es die WAZ und sogar
„Fast unheimlich“ die Allgäuer
Zeitung. Echoes meistern jedes Stück
mit unglaublicher Hingabe,
Authentizität und Fingerspitzengefühl.
Sie erfüllen alle Erwartungen und
zollen ihren Helden einen Tribut, der
nicht abwechslungsreicher,
wagemutiger und perfekter sein kann.
Das Publikum darf sich also auf ein –
im wahrsten Sinne des Wortes –
stimmungsvolles und spektakuläres
Konzertereignis in floydianischer
Atmosphäre freuen! Wish You Were
Here!
Am Freitag, 6. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

fifty Shades of Grey
Drama, Lovestory, uSa, Regie: Sam Taylor-Johnson.
Verfilmung des Bestsellers um die junge Studentin anas -
tasia Steele, die sich auf eine erotische Beziehung mit
dem Millardär Christian Grey einlässt.
Wild card
Thriller, Krimi, Drama, Remake, action, uSa,
FSK: ab 16, Regie: Simon West.
Seit Jahren schlägt sich der ehemalige Söldner Nick
Wildals Detektiv und Gelegenheitsbodyguard im zok-
kerparadies Las Vegas durch. als ihn eines Tages seine
Ex-Flamme Holly übel zugerichtet um Hilfe anfleht, wird
er schneller als ihm lieb ist in ein schmutziges Spiel mit
dem einflussreichen Danny DeMarco hineingezogen.
Manolo und das Buch des lebens
Trick, abenteuer, Komödie, Familie, Lovestory, uSa,
FSK: ab 6, Regie: Jorge R. Gutierrez.
Manolo ist ein junger Mann, der hin- und hergerissen ist
zwischen den Erwartungen seiner Familie, die er zu er-
füllen versucht, und dem Wunsch seinem Herzen zu fol-
gen. Bevor Manolo sich für einen Weg entscheidet, be-
gibt er sich auf ein unglaubliches, buntes abenteuer in
drei phantastische Welten, wo er sich auch seinen größ-
ten Ängsten stellen muss. Hier lernt er die Vergangenheit
zu feiern, während er sich auf die zukunft freut. 
When the Game Stands Tall
Drama, Sport, uSa, FSK: ab 6, Regie: Thomas Carter.
Der Film erzählt die auf einer wahren Begebenheit be-
ruhende Geschichte einer Highschool-Footballmann-
schaft in einer Saison, die für das Team alles veränderte.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=07&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Verrücktes Blut“, von Nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, Einführung um 19.30 uhr, anschlies-
            end Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „kosakenzipfel“, Loriot-abend, Sandkorn-
            Studiotheater

15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Henry Purcell – der »britische Orpheus«“,

            Friedemann Schäfer, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „frauen verändern die Welt! – Verändern

            frauen die Welt?“, Klaus-Peter Seilnacht,
            anmeldung erforderlich unter Telefon 07243/
            12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
10.30   „Niederländische Maler mit »zweitberuf«“,
            Führung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F A S T N A C H T
9.30   Närrische Wanderung am schmutzigen

            Donnerstag, Gehzeit: ca. 2 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Parkplatz am Freibad
16.45   fastnachtliche Tanzdarbietungen, FKF, Spar-
            kasse Karlsruhe, Europaplatz
19.11    Narrenbaumstellen, Narrenvereinigung Ettlin-
            gen, Ettlingen, Marktplatz
19.30   SWR4 Schlagerparty, LCV Narhalle, Festhalle
            Landau, Mahlastr. 3
19.33   Schmutziger Donnerstag, Gesangverein Dur-
            lach-aue 1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   Schmudo Party, mit DJ Piwi, Vogel Hausbräu,
            Ettlingen, Rheinstr. 4
20.00   Schlumpelball, KaGe 04 Durlach, Festhalle
            Durlach
20.11    16. Prunksitzung – nur für Damen, Mühlbur-
            ger Carnevals Gesellschaft, Badnerlandhalle

D I E S  &  D A S
16.00   kaffee „Auszeit“, offenes angebot für pflegen-
            de angehörige, Kaffee Kehrle, Pfinztalstr. 35
19.00   „Der wundersame katzenfisch“, warmherzi-
            ger Film über eine turbulente Ersatz-Familie in
            Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Thou Wast Mild and lovely“, der zweite
            Spielfilm der amerikanischen Independent-Ent-
            deckung Josephine Decker, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

F R  13 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Alfred Dorfer, „fremd“, Wiener Sprach- und
            Spielartist, Tollhaus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Piano: Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   callejon, mit annisokay, Rogers, Substage
20.30   zöllers Network Session # 19, illustre Gäste
            beim BaP-Drummer i.R., Jubez
20.30   Reiner ziegler Trio feat. Pirmin ullrich und
            Jens Bunge, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.00   „Teuflisch gut! faust fürs Auge“, Tiyatro
            Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

■ „Edo Zanki präsentiert...“:
Johannes Falk Edo Zanki ist einer

der anerkanntesten und
engagiertesten Produzenten und

Musiker unseres Landes. Sein Gespür
und Talent für Sounds und Songs

nehmen seit über zwei Generationen
vorwiegend deutsche Künstler in

Anspruch. Durch seine stilbildende
Producertätigkeit, seine Musiken und

Texte hat Zanki einer ganzen
Generation von heutigen Musikgrößen

persönlich den Weg bereitet
(Grönemeyer, Xavier Naidoo, Sascha,

Ulla Meinecke, Söhne Mannheims
u.v.m.), er war Musical Direktor von

Andre Hellers Afrika! Afrika!,
Songwriter für unter anderen Tina

Turner, doch am liebsten war er immer
Sänger.

Am 23. Februar präsentiert Zanki
Johannes Falk, der sein aktuelles

Album 360° vorstellt. Seine Songs
sind ein melancholischer und zugleich
kraftvoller Rundumblick auf das Leben.
Deutsche Pop-Poesie, die tief geht und
berührt. Wenn der Wahl-Heidelberger

Singer-Songwriter vom Abschied
nehmen singt, von Menschlichkeit und

von der Liebe als das Maß aller
Dinge, dann nimmt man ihm das ab.
Dabei entlockt er seinem Klavier nicht
nur leise Töne: Unterstützt von seiner

großartigen Band (Christoph Carl
sowie Andie Mette und Dave Mette,
die man bereits als Bandmitglieder

von Philipp Poisel kennen mag),
wächst mancher Song zu einem

epischen Werk an, das ohne Umwege
unter die Haut geht…

Johannes Falk wurde 1977 in
Darmstadt als jüngstes von zwölf

Kindern geboren. Bereits im Alter von
13 Jahren gründete er zusammen mit

drei Brüdern seine erste Band und
widmete fortan neben seiner

Ausbildung zum Chemikanten jede
freie Minute der Musik, dem

Songwriting und diversen
Bandprojekten. Unter Anderem gab er
als Frontsänger der hessischen Band
„on a mission“ rund 200 Konzerte in
Deutschland, Holland, der Schweiz
und Finnland, darunter vor 30.000

Menschen bei der TV-Liveübertragung
„Sound of Frankfurt“ und erhielt mit
ihr im Jahr 2001 auf der „Mainova

Sound of Talents", einem der
wichtigsten Newcomer-Plattformen

Deutschlands, den „Independent Music
Award“ – insbesondere für

Originalität, Live-Qualität und
kreatives Songwriting. 2004 kehrte
Johannes Falk seinem Beruf in der

Chemiefabrik den Rücken und widmet
sich seitdem ausschließlich der Musik.
Am Montag, 23. Februar 19.30 Uhr

im Karlsruher Kammertheater.

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung mit Margit Fritz, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Henry Purcell – der »britische Orpheus«“,

            Friedemann Schäfer, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „frauen verändern die Welt! – Verändern

            frauen die Welt?“, Klaus-Peter Seilnacht,
            anmeldung erforderlich unter Telefon 07243/
            12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
20.00   14. karlsruher Science Slam, „Raus aus dem
            Hörsaal – rauf auf die Bühne!“, Jubez

S P O R T
9.30   Närrische Wanderung am schmutzigen

            Donnerstag, Gehzeit: ca. 2 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Parkplatz am Freibad
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (6-8 J.), Sporthalle Nebeniusschule, Nebenius-
            str. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (8-10 J.), Sporthalle Nebeniusschule, Nebe-
            niusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Gefahr auf level 3“, ein Internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „Wo die wilden kerle wohnen“, Kinderoper
            von Oliver Knussen nach dem Bilderbuch von
            Maurice Sendak, (ab 8 J,), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

http://www.jakobus-theater.de
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S A  14 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
21.00   Trude träumt von Afrika, Musikkabarett, Ett-
            linger Schloss

K O N Z E R T E
20.00   Spark, „Wild Territories“, CD Release Konzert,
            Tollhaus
20.00   falling in Reverse, uS-Post-Hardcore, Sub-
            stage
20.00   low’n Slow, neue CD: „Still alive?“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Red Hot Serenaders, Blues und Folk, Riks
            Cafe, Mainestr. 8
20.00   Sinfonieorchester des kIT, Konzerthaus

T H E A T E R
19.30   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung um 19 uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Die uhr tickt – Timpul Trece“, von Peca
            Stefan, Einführung um 19 uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Männer sind anders. frauen auch!“, Valen-
            tinstag-Special, marotte
20.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studio-
            theater

M U S E E N
11.00    „Malen mit und auf demi Pad #1“, Workshop,
            anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            8100-1330, ZKM
14.00   „frische Blicke auf alte Meister“, barocke
            Stillleben, für anfänger und Fortgeschrittene,
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   Überblicksführung, ZKM
15.15   „Primeln, Sonnentau und Osterglocken:
            Bilder vom frühlingserwachen“, Führung für
            Blinde und Sehbehinderte mit Eva unterburg,
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

F R  13 . 2 .
T H E A T E R
20.00   „la Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 19.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 19.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater

M U S E E N
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „kirche und Staat in Baden – einblicke in
            eine wechselvolle Geschichte“, Führung in
            „Schloss & Hof“ mit Dipl.-Theol. Tobias Licht
            und Dipl.-Bibl. Dr. Brigitte Herrbach-Schmidt,
            Badisches Landesmuseum
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Was sind unsere lebensideale und wie
            können wir Sie verwirklichen?“, anton
            Kimpfler, Podium 3, Gartenstr. 39

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
9.30   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,

            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
14.30   „Toccarion“, Familienführung durch die Kinder-
            Musik-Welt im Festspielhaus, Baden-Baden,
            Festspielhaus
15.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Das Geheimnis des Magiers“, Kinderfilm,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

S E N I O R E N
14.30   „Quartett“, Film von Dustin Hoffman, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9

F A S T N A C H T
20.11    2. Prunksitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

D I E S  &  D A S
19.00   „Talea“, Schauspieler-Kino aus Österreich,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Quartett“, Film von Dustin Hoffman, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9
21.15   „Workers“, Film über ausbeutung in Mexiko,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

■ Pigor singt. Benedikt Eichhorn
muss begleiten: „Volumen 8“  Der
Hick Hack geht weiter. Nach sieben
gemeinsamen Programmen hat sich
die Stimmung zwischen den beiden
nicht verbessert. Eichhorn begehrt
zwar auf, doch es ist abzusehen, dass
sich der gut gelaunte Loser am Klavier
gegen Pigor nicht durchsetzen kann.
Eine böse Fortsetzungsgeschichte
bietet den Rahmen für die neuesten
musikalischen Mätzchen aus der
Giftküche des Duos.
Pigor und Eichhorn haben eine
unnachahmliche Handschrift
entwickelt, die weit über das
hinausgeht, was man gemeinhin unter
Chanson versteht. Ob Pop, Jazz, Hip
Hop oder Mitsing-Hymne, Pigor und
Eichhorn lassen Wort und Musik auf
Augenhöhe miteinander
korrespondieren. Der Zuschauer wird
nie unter Niveau abgeholt. Ausrasten
darf er trotzdem. Den großen Themen
der Philosophie nähern sich die
beiden ebenso wie den Skurrilitäten
des Alltags, jedoch in völlig
unerwarteten Problemstellungen. Der
Song „Traumarbeit“ z.B. erzählt von
einem Mann, der die ganze Nacht im
Traum die Wohnung seiner Freundin
tapeziert hat und der sich weigert, am
Morgen danach dieselbe Arbeit
nochmal in der Realität zu tun. Neu im
Programm ist auch die Hymne der
bauwütigen Deutschen, „Einer bohrt
immer in diesem Land” oder der
ultimative Identifikationssong für alle
Pappis: „Wir essen immer alle Teller
leer...” Wen sich Wutsänger Pigor
vorknöpft, dem gnade Gott und der
heilige Hugo. Pigor & Eichhorn sind
wohl die kabarettistischsten unter den
Musikern und die musikalischsten
unter den Kabarettisten. „Seit Jahren
sind Pigor & Eichhorn das kreative
Zentrum des deutschsprachigen
Chansons“, schrieb erst jüngst die
Mainzer Rheinzeitung.
Am Samstag, 21. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.roter-punkt.de
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K I N D E R
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Toccarion“, Familienführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
17.30   „Vorsicht kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Bollywood-kleider-Ausstellung, Schmuck
            und Kleidung aus Indien, Landau, Altes Kauf-
            haus, Rathausplatz 9

G A S T R O N O M I E
           Valentinsmenü, arrangement mit aperitif, Vier-
            Gang-Menü mit aphrodisierenden zutaten,
            Reservierungen unter: 0721/551220, Beim
            Schupi
           6-Gang candle light Dinner, mit aperitif am
            Valentinstag, Reservierung: 06345/9421-0,
            Castell Leinsweiler, Hauptstr. 32

F A S T N A C H T
14.01   fastnachtsumzug, Schöllbronn
14.33   41. Daxlander fastnachtsumzug, Festaus-
            schuss Daxlander Fastnacht, Daxlanden
19.31   Große Prunksitzung, SV Knielingen „Die Holz-
            biere“, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44
19.31   faschingsball, 1. Rintheimer Carneval Club
            „Die Sandhasen“, Heinz-Schuchmann-Saal,
            Heilbronner Str. 30

19.33   zunftabend „11 Jahre feurige Männer“, Hott-
            scheck Narrenzunft Grötzingen, Emil-Arheit-
            Halle, Bruchwaldstr. 76
20.11    19. ettlinger faschingsnacht, Ettlinger
            Moschdschelle e.V., Ettlingen, Stadthalle

D I E S  &  D A S
14.00   „Markgraf karl Wilhelm und seine Garten-
            kunst“, Führung durch die ausstellung mit
            Karen Evers, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
19.00   „Thou Wast Mild and lovely“, der zweite
            Spielfilm der amerikanischen Independent-Ent-
            deckung Josephine Decker, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „Talea“, Schauspieler-Kino aus Österreich,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  15 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   familie flöz, „Hotel Paradiso“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Olli Roth, Country – Rocking – Blues, Vogel
            Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
19.00   SchulmusikOrchester, Werke von Strawinsky,
            Poulenc und Beethoven, Leitung: Prof. andreas
            Weiss, Schloss Gottesaue, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, verrockte
            zwischentöne & ein Schuss Gospel und eine
            „Büttenpredigt“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „kitsch!!!“, Love-Songs mit alexander Peutz
            und Johannes Mittl, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   fisfüz, „ashuré“, Oriental Jazz, Forst, Jäger-
            haus, Schwanenstr. 24
20.00   Mardi Gras.BB, „Still in Love“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Teseo“, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Boris Godunow“, von Modest Mussorgsky,
            Einführung um 14.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   „fuffzich“, Komödie von Harald Hurst, Sand-
            korn-Studiotheater
19.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

M U S E E N
11.00    „In lustiger Gesellschaft. Das Bauerngenre
            des 17. Jahrhunderts in der niederländischen
            Malerei“, Führung mit Thomas angelou, Staat-
            liche Kunsthalle
11.00    „faszination Osmanisches Reich – Was
            badische fürsten aus den Türkenkriegen
            mitbrachten“, Führung in der „Türkenbeute“
            mit andrea altenburg, Badisches Landesmu-
            seum
11.30    Überblicksführung, ZKM
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   kostenfreie kleinkinderbetreuung“, anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

■ Antilopen Gang  Spätestens seit
der Antilopen Gang wissen wir,

erstens: „Beate Zschäpe hört U2.“ und
zweitens: deutscher Hip Hop kann
auch politische Haltung. Puh, das

wurde aber auch Zeit, drohte doch
ganz Hip Hop-Deutschland irgendwo
zwischen „Bosstransformation“ und
Hafti-Hype einzuschlafen. Wer sind

diese Typen nun? Hier ein paar Fakts:
Die Antilopen Gang besteht aus den

Rappern Danger Dan, Koljah und
Panik Panzer. Im Gegensatz zu

anderen Gangs beanspruchen sie kein
bestimmtes Territorium, jedoch haben

auch sie gangtypische
Erkennungszeichen wie

Tätowierungen, Sprachcodes und
einen eigenen Humor. Und wie in

jeder Gang sind all ihre Mitglieder
Brüder. Danger Dan und Panik Panzer

sogar leibliche. In den vergangenen
Jahren veröffentlichte die Gang nach
dem D.I.Y.-Prinzip zahlreiche Alben

und EPs in verschiedenen
Konstellationen und tourte durch
sämtliche autonome Zentren und

zwielichtige Schuppen der Republik.
Erschüttert wurde die chaotische, aber

verhältnismäßig heile Welt der
Antilopen Gang im März 2013, als
Bandmitglied NMZS sich das Leben

nahm. Nach dieser Tragödie löste die
Gang sich nicht auf, sondern kehrte
nach einer kurzen Auftrittspause auf
die Bühne zurück und demonstrierte

die eigene Unbeirrbarkeit. Im
November 2014 ist nun das Quasi-

Debütalbum der Antilopen Gang
„Aversion“ erschienen, welches von
einer alles bestimmenden Aversion

handelt, die sich gegen die
Gesellschaft und die Welt genau so

richtet wie gegen sich selbst. Die
Gang begegnet existentiellen und

politischen Themen dabei nicht nur mit
Ironie, hat ihren irgendwo zwischen
Feinsinnigkeit und Stumpfsinnigkeit
angesiedelten Humor aber trotzdem

nicht verloren. Die Liveshow der
Antilopen Gang war schon immer ein
Erlebnis, meistens sogar ein positives.

Antilopen live ist
revolutionsromantischer Rüpel-Rap par

excellence, aber auch mehr als das:
Der DJ trommelt auf Metallschrott,

schamlos kitschige Piano-Einlagen mit
mehrstimmigen Gesängen werden

abgelöst von unvermittelten Gabba-
Gewittern oder Punkrock samt

Schweinepogo. Ein Wechselbad der
Gefühle. Und im Publikum kann man
sich mitunter fühlen, als sei man der

Zuschauer eines Zauberkünstlers, der
jederzeit damit rechnen muss, dass

ausgerechnet er vom Zauberer auf die
Bühne geholt und in zwei Teile zersägt
wird. Die Zeit ist reif für die Antilopen

Gang und ihre „Aversion“. Wir
finden’s super und können es kaum

erwarten.
Am Sonntag, 22. Februar um
20 Uhr im Musicclub Substage. 

http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Halbtageswanderung zum fastnachtsum-
            zug nach forchheim, Gehzeit: 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Stras-
            senbahn-Haltestelle (52) Thomas-Mann-Straße
13.33   kindermaskenball, LCV Narhalle, Festhalle
            Landau, Mahlastr. 3
14.11    Durlacher fastnachtsumzug, OKDF, Durlach
            und Aue
14.11    Närrischeds Treiben nach dem umzug,
            Gesangverein Durlach-aue 1872, Sängerheim,
            Ellmendinger Str. 4
14.44   1. Inklusions-fastnachtssitzung „Miteinan-
            der“, CC Dickhäuter und Mühlburger Carnevals
            Gesellschaft, Badnerlandhalle
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, verrockte
            zwischentöne & ein Schuss Gospel und eine
            „Büttenpredigt“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

D I E S  &  D A S
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib Mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, TP: Marktplatz Durlach
19.00   „Talea“, Schauspieler-Kino aus Österreich,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  16 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Taxi Sandanski, Balkan- und Gypsy-Party,
            Jubez
20.00   „fantasia“, der Disney Filmklassiker auf Groß-
            bildleinwand begleitet vom Sound of Hollywood
            Symphony Orchestra, Dirigent: Helmut Imig,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Mickie krause, Die Atzen, zascha, Mallorca
            cowboys, Marc S. und DJs, „Karneval total“,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Tanzbar, mit DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
20.15   „eine badisch-migrantische Drei-cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Halle des Rollbrett e.V., Rheinstr. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

G A S T R O N O M I E
           Bayerischer frühschoppen, Reservierung:
            06345/9421-0, Castell Leinsweiler, Hauptstr. 32

F A S T N A C H T
14.11    Rosenmontagsumzug, Ettlingen, Innenstadt
20.00   Rosenmontags-Party, mit DJ Piwi, Vogel
            Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
20.00   „karneval total“, mit Mckie Krause, Die atzen,
            zascha, Mallorca Cowboys, Marc S. und DJs,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

S O  15 . 2 .
MU S E E N
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Museum für Neue
            Kunst
15.30   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. klassik und experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot für Familien,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „karlsruhe und seine Architekten – von
            Weinbrenner bis heute“, Bildervortrag von
            Dipl.-Ing. Klaus Möser, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
13.00   Halbtageswanderung zum fastnachtsum-
            zug nach forchheim, Gehzeit: 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Stras-
            senbahn-Haltestelle (52) Thomas-Mann-Straße
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            (um 15.30 uhr: ab 17 J.), Jugendtreff Blaues
            Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

K I N D E R
11.00    „ein Schaf fürs leben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Roboter-familiensonntag MAXI“, Workshop,
            (ab 8 J.), anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Die Rückkehr der Jedi kinder“, Workshop,
            (ab 9 J.), anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Toccarion“, Familienführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatl. Kunsthalle
13.33   kindermaskenball, LCV Narhalle, Festhalle
            Landau, Mahlastr. 3
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            (um 15.30 uhr: ab 17 J.), Jugendtreff Blaues
            Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „fette Beats und coole fakten“, Familienfüh-
            rung in „Baden & Europa“ mit dem Rapper Ben-
            jamin Bohnert, Badisches Landesmuseum
15.00   „Das Geheimnis des Magiers“, Kinderfilm,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Ist rot laut, klingt gelb schrill? Wir gehen
            den farbtönen auf den Grund“, Kinderwerk-
            statt mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
16.00   „ein Schaf fürs leben“, (ab 5 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
10.33   fastnachtssonntag, KG Ost, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
13.00   Straßenfastnacht mit Narrenmarkt, Ettlingen-
            weier

■ Ingo Appelt: „Besser… ist
besser!“  Männer-Verbesserungs-
Comedy vom Wanderprediger
erwartet das Publikum in der
Rantastic-Bühne in Baden-
Baden/Haueneberstein. In seinem
letzten Erfolgsprogramm „Göttinnen“
betete Ingo Appelt die Frauen an.
Doch beim selbsternannten
„Konkursverwalter der Männlichkeit“
ist zwischenzeitlich einiges passiert.
Zwar punktet die fernsehpräsente
Rampensau aus dem Ruhrpott nach
wie vor mit intelligentem Humor,
messerscharfen Texten und
schlagfertiger Spontanität. Doch nun
brennt Appelt darauf, seine neuesten
Erkenntnisse loszuwerden. Geht es
doch darum, die Männer immer
wieder neu auf das Leben einzustellen.
So ist „Besser …ist besser!“ auch eine
Art „Männer-Verbesserungs-Comedy“,
was wiederum die Frauen freuen
dürfte. Getreu seinem Motto „Ganz
ohne Sauereien geht’s nicht“ fasst der
Pionier der deutschen Comedy-Szene
ungehemmt Themen an, die andere
beschämt links liegen lassen. So findet
überraschend simple Lösungen für die
kompliziertesten Probleme, nimmt die
schrägsten Trends unter die Lupe und
die lächerlichsten Stars auf die
Schippe. Auf die größten
Ungereimtheiten des Alltags hat der
Comedian klare Antworten in seiner
kleinen, aber feinen Lebensschule.
Und zeigt damit den modernen Weg
zu einem besseren Leben. In Topform
und mit Vollgas verbreitet Ingo Appelt
einen Optimismus, den wir gerade
jetzt gut gebrauchen können.
Außerdem hat er für alle Fans auch
noch eine Überraschung parat. In der
neuen Live-Show präsentiert Ingo
Appelt seine längst zu Klassikern
gewordenen Highlights aus den
letzten Jahren. 120 Minuten relaxt
abschalten, bei Ingo Appelt ist man da
genau richtig. 
Tickets sind im Vorverkauf bei allen
Geschäftsstellen des Badischen
Tagblatts, unter
www.rantastic-kleinkunst.de
und unter www.reservix.de erhältlich.
Am Donnerstag, 26. Februar
um 20.30 Uhr im Rantastic in
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.11    3. Rosenmontags kostümball, FKF, MS Karls-
            ruhe
20.11    Grötzinger fasenachtsobend „11 Jahre feu-
            rige Männer“, Hottscheck Narrenzunft Grötzin-
            gen, Emil-Arheit-Halle, Bruchwaldstr. 76

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

14.11    faschingsausklang, Straßenbahner Karne-
            vals Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
18.00   fastnachtsverbrennung, FKF, Kongresszen-
            trum, Vorplatz
18.00   Schatullaverbrennung, Narrenzunft Schöll-
            bronn, Schöllbronn, Dorfplatz
18.11    Besenverbrennung, Ettlinger Rebhexen,
            Ettlingen, Schlossvorplatz
19.00   fastnachtsverbrennung, GroKaGe Ettlingen-
            weier, Ettlingenweier, Dorfplatz
19.00   Hexenverbrennung, Hottscheck Narrenzunft
            Grötzingen, Grötzingen, Rathausplatz
19.11    Narrenbaumfällen / fastnachtsbeerdigung,
            Festausschuss Daxlander Fastnacht, Daxlan-
            den, Schlaucherplatz, Inselstraße
19.31   fastnachtsverbrennung, OKDF, Rathaus
            Durlach

D I E S  &  D A S
19.00   „Talea“, Schauspieler-Kino aus Österreich,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Workers“, Film über ausbeutung in Mexiko,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  18 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Joan Armatrading, solo, „Last Major“-Tour,
            Tollhaus
20.30   kinky friedman, „a Journey In Time“-Tour,
            Lesung, Musik, Freakshow, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.00   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            öffentliche Generalprobe, Einführung um 18.30
            uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19.30 uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   Das neue Stück # 26, „Erdbeerwaisen“, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Sissi“, das Musical über Liebe, Macht & Lei-
            denschaft, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

M U S E E N
13.00   „Die Versuchung des heiligen Antonius von
            Breughel und Teniers“, Kurzführung mit Su-
            sanne Stephan-Kabierske, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Jesus-Bilder im Wechsel der zeiten“, Prof.

            Dr. Peter Müller, Treffpunkt „junge alte“, Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „faust in Rock und Pop – faustische Motive
            in Songtexten“, Dr. Denise Roth, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

D I  17. 2 .
K O N Z E R T E
19.00   kiwi keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Ina kim (Violine), yeseul yu (Viola) und Hye-
            rim Jung (klavier), Kammermusik mit Werken
            von Mozart und Schnabel, Schömberg, Kur-
            haus
20.00   Die große Giuseppe-Verdi-Nacht, mit Italiens
            Star-Tenor Cristian Lanza, Konzerthaus

T H E A T E R
20.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von Ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

S P O R T
12.30   Wanderung zum fastnachtsumzug in
            Reichenbach, Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

F A S T N A C H T
11.11    Schlüsselrückgabe, FKF, Rathaus
11.11    Hexenmarkt, Hottscheck Narrenzunft Grötzin-
            gen, Grötzingen, Rathausplatz
12.30   Wanderung zum fastnachtsumzug in
            Reichenbach, Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
14.11    83. karlsruher fastnachtsumzug, „300 Jahre
            Stadt Karlsruhe“, Karlsruhe

INVeNTA: dm-arena Stand 4e80

■ Asa  Lagos, Paris, Berlin, London,
USA – die nigerianisch-französische

Sängerin, Songschreiberin und
Gitarristin Bukola Elemide, besser

bekannt als Asa („Kleiner Falke“), war
viel auf Reisen und hat dabei die Zeit

genutzt, neue Songs zu schreiben.
Nach dem phänomenalen,

selbstbetitelten Debüt (2008) und dem
nicht minder beeindruckenden

„Beautiful Imperfection“ (2010), die
beide Platin holten, sowie den längst

zu Klassikern gereiften Single-Hits
„Jailers“, „Fire On The Mountain“ und

„Be My Man“, erschien im August
2014 Asas dritter Streich. Und der hat
es in sich. Für die Aufnahmen zu „Bed
Of Stone“ zog sich Asa nach Hastings
in East Sussex zurück. Dort spielte sie

mit Blair MacKichan, einem
Songwriter, Produzenten, Musiker und
Paten preisgekrönter Hits, sowie ihrem
langjährigen musikalischen Begleiter
und Hitschreiber Benjamin Constant

zwölf Stücke ein. Kraftvoll-berührende
Songs, die in jedem Moment große

individuelle Klasse beweisen und
unverkennbar nach Asa klingen: mal

gefühlvoll und dann wieder cool,
dabei leichtfüßig und doch so
energetisch. Hier kommt alles

zusammen, was schon die
Vorgängeralben aus- und besonders
gemacht hat: die coolen Sound aus
Urban Soul, R&B und Folk, die Texte

voller Engagement und in der
Tradition von Bob Marley und Marvin
Gaye, die Vorliebe für Künstlerinnen

wie Erykah Badu, Lauryn Hill und
Angélique Kidjo.

Am Samstag, 21. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.kuechenreich-kuechen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Dylan – The Times are A changing“, von
            Heiner Kondschak, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Margit Fritz, Museum für Neue
            Kunst

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.30   ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22

M I  18 . 2 .
S P O R T
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
10.30   ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Toccarion“, Kinderführung durch die Kinder-
            Musik-Welt, Baden-Baden, Festspielhaus
11.30    „Weben mit Papier“, Kinderkunstschule,
            (ab 8 J.), Infos: 07243/101-273, Museum im
            Ettlinger Schloss
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „Jesus-Bilder im Wechsel der zeiten“, Prof.

            Dr. Peter Müller, Treffpunkt „junge alte“, Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

F A S T N A C H T
10.00   Trauerzug und anschließende Geldbeutel-
            wäsche, Ettlingen, Narrenbrunnen
11.00    Heringsessen, KG Ost, Aierschachdl, Ostend-
            str. 5
17.00   Heringsessen, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Daxlanden, Schlaucherplatz, Inselstraße
18.00   Heringsessen, KG West, SVK Beiertheim,
            Hermann-Veit-Str. 3
19.00   Heringsessen, KG Fidelio, Eulennest, Nördli-
            che Uferstr. 4-6
19.00   faschingsbeerdigung mit Heringsbuffet,
            Straßenbahner Karnevals Gesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
19.30   Heringsessen, Mühlburger Carnevals Gesell-
            schaft, Vereinsheim Narreschell, Langenbruch-
            weg 9

D I E S  &  D A S
19.00   „Ich will mich nicht künstlich aufregen“,
            politisches Manifest über den zustand des
            Kulturbetriebs im Spielfilmformat, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „liebe ist kälter als der Tod“, Fassbinders
            Debütfilm aus dem Jahr 1969, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

D O  19 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Mother Africa“, „Khayelitsha“-Tour 2014/15,
            Konzerthaus

K O N Z E R T E
20.00   „fluch der karibik 2“, der Film auf Großbild-
            Leinwand mit Live Orchester, Mannheim, Ro-
            sengarten
20.30   falk, eines der größten deutschen Songwriter-
            talente, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater

■ Simon & Jan: „Ach Mensch!“
Mit ihrem zweiten abendfüllenden
Programm legen Simon & Jan eine
liebevoll misanthropische Revue vor
über das einzige Lebewesen, das
wirklich eine Wahl hat, sich dann
aber doch immer wieder zielgerichtet
für das Falsche entscheidet. Sie
nehmen den Menschen unter die Lupe.
Das Ergebnis: Die Würde des
Menschen ist unauffindbar. Und auch
in punkto Energieeffizienz ist er nicht
mehr tragbar. Sein Verbrauch reicht
ins Unermessliche und was kommt
heraus? Vorwiegend heiße Luft.
Was tun? Abschalten? Abschießen?
Friendly Fire – eine Spezies unter
Beschuss.
Die Waffen: zwei Stimmen und zwei
Gitarren. Die Munition: fein
arrangierte Songs, engelsgleicher
Harmoniegesang und ein bis zur
Perfektion betriebenes Gitarrenspiel.
Simon & Jan feuern auf alles, was sich
bewegt, auch in den eigenen Reihen.
Kollateralschäden werden billigend in
Kauf genommen. Sie sind halt auch
nur Menschen. Das weiße Kaninchen
war gestern.
Folgen Sie Simon & Jan in die
Abgründe der menschlichen Säle und
sichern Sie sich einen Platz in der
ersten Reihe! Haben Sie schon mal
Karnickel kotzen sehen? Kommen Sie
ruhig näher – je dichter desto Denker
– und erleben Sie einen Auf- und
Abgesang auf die Krone der
Schöpfung. Was bei Simon & Jan auf
der Bühne passiert, klingt wie eine
paradoxe Mischung aus Simon &
Garfunkel und Joint Venture, Kings of
Convenience und Rainald Grebe, bei
der sich alle gut ergänzen und am
Ende doch jeder macht, was er will.
Um ihre Botschaft zu verstehen, muss
man sie nicht von links oder rechts
betrachten, alt oder jung sein. Ihre
zynischen Balladen sind eine
Gefühlsangelegenheit, sie
demoralisieren ohne zu moralisieren.
Und das ist ihre hohe Kunst. Ach
Mensch – ein tierisches Programm!
Simon & Jan sind Preisträger
zahlreicher Kleinkunst- und
Chansonpreise.
Am Donnerstag, 26. Februar um
20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

Into the Woods
Komödie, Fantasy, Märchen, Musical, Familie, uSa,
Regie: Rob Marshall.
Der Bäcker und seine Frau wurden von einer Hexe mit
einem Fluch belegt, durch den sie keine Kinder bekom-
men können. um den Bann zu brechen, müssen sie ver-
schiedene aufgaben erfüllen.
frau in Schwarz 2: engel des Todes
Drama, Horror, Thriller, Großbritannien,
Regie: Tom Harper.
40 Jahre nach dem ersten Spuk in dem Haus im
Marschland zieht eine Gruppe von Kindern ein, die
während des zweiten Weltkrieges aus London evakuiert
werden. Dabei wecken sie die düstere Bewohnerin des
alten anwesens.
Spongebob Schwammkopf 3D
zeichentrick, abenteuer, Komödie, 3D, Familie, uSa,
Regie: Paul Tibbitt.
Fortsetzung des Kinofilms aus dem Jahr 2004. 
Traumfrauen
Komödie, Deutschland, Regie: anika Decker.
Leni Reimanns wohl geordnete Lebensplanung fällt der
modernen Technik zum Opfer, als sie per Skype-Kamera
erfährt, dass sich eine nackte angestellte im schicken
apartment ihres Lebensgefährten befindet. Deprimiert
und heimatlos kommt sie in der WG ihrer Juristen-
Schwester Hannah und ihrer Mitbewohnerin Vivienne
unter. Vivienne erklärt ihr, wie viel Sex sie haben muss
um ihrem Liebeskummer zu entrinnen und sich eine er-
folgreiche Männer-Infrastruktur aufzubauen...

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=08&Y=2015
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15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa, Garten, Wohnen, Bauen und Genuss,
            www.inventa.info, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.00   Spaziergang von forchheim nach Rappen-
            wört, Gehzeit: 1,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahnhaltestelle
            Entenfang
19.00   „Rain“, Spielfilm mit anschließender Diskus-
            sion über das Leben von Frauen auf den Baha-
            mas, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Heli“, Spielfilm über die brutale Gewalt der
            mexikanischen Drogen-Kartelle, Studio 3, Kai-
            serpassage 6

F R  2 0 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.15   Ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Piano: Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz,
            Orgelfabrik
20.30   Bert & Roy, „fka Die 3 von der Funkstille“, Jubez

K O N Z E R T E
20.30   Jonathan kluth, „Live“ 2015, Tollhaus
20.30   lunatic Spirit + Allhazered + Astrokraut,
            Local Triple Night, Jubez
20.30   Invisible change, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „They might be Stars“-festival, mit In Haze,
            Born in avalanche, Dead Man’s Boogie, Sub-
            stage

T H E A T E R
18.00   eröffnung der Internationalen Händelfest-
            spiele 2015, Bad. Staatstheater, Mittleres Foyer
19.00   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            Premiere, Einführung um 18.30 uhr, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   Norwegian National Ballet, „Nordic Light“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Verrücktes Blut“, von Nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, Einführung um 19.30 uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Jacques Brel – On n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „39 Stufen“, Kriminalkomödie, Bad Bergza-
            bern, Haus des Gastes, Rötzweg 7
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „eine badisch-migrantische Drei-cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Die Ritter der kokosnuss“, marotte

M U S E E N
16.00   „Der Gründung verlieh er seinen Namen:
            carols-Ruh – Stadtplanung und Architektur
            unter Markgraf karl Wilhelm“, Führung in
            „Schloss & Hof“ mit Dr. Jutta Dresch, Badisches
            Landesmuseum

16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Thomas angelou, Museum für Neue
            Kunst
16.00   freitagsführung, ZKM

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.30   ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Oh, wie schön ist Panama“, zeichentrickfilm
            nach dem berühmten Kinderbuch von Janosch,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

S E N I O R E N
14.30   „Paris – Manhattan“, romantische Filmkomö-
            die, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa, Garten, Wohnen, Bauen und Genuss,
            www.inventa.info, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   Informationsveranstaltung für Studieninte-
            ressierte, FernUniversität in Hagen, Regional-
            zentrum Karlsruhe, Kriegsstr. 100
19.00   „Die Reise des Akkordeons“, Dokumentar-
            film, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Paris – Manhattan“, romantische Filmkomö-
            die, Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
21.15   „liebe ist kälter als der Tod“, Fassbinders
            Debütfilm aus dem Jahr 1969, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S A  2 1. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Pigor singt. Benedikt eichhorn muss be-
            gleiten“, „Volumen 8“, Tollhaus
20.00   Hagen Rether, „Liebe“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
20.00   Sybille Bullatschek, „Volle Pflegekraft voraus!“,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Spitz & Stumpf, Bühnenjubiläum mit neuem
            Programm: „Die äänzich artige!“, Sandkorn-
            Studiotheater

K O N Z E R T E
19.00   festkonzert der Deutschen Händelsolisten,
            Werke von Händel u.a., mit Moderation und an-
            schließendem Künstlertreff, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   Asa, „Bed of Stone“, Tollhaus
20.30   Seán Treacy Band & friends, „When Neil was
            young“ – a Tribute to Neil young, Jubez
20.30   Maja & the Jacks, Soul & akustikpop, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

■ Lars Reichow: „Freiheit“
Freiheit! Einfach tun und lassen, was
man will. Irgendwo hinfahren, ohne

Ziel und ohne Aufladekabel. Der
kleine Moment des Glücks, kurz bevor

der Nachbar den Bohrer ansetzt.
Freiheit ist ein großes Wort. Während

andere Völker die Freiheit mit den
Zähnen verteidigen, geben wir sie mit

einem knackigen Passwort am
Computer ab. Hat man je einen Fisch

zur Freiheit im Netz befragt?
Lars Reichow, der brillante Kabarettist

und virtuose Klavierspieler hat ein
Programm über das wichtigste Thema

der Welt geschrieben, für freie
Menschen mit freiem Geist. 

„Wenn Lars Reichow Geschichten
erzählt, dann tut er das so, als wären

sie ihm just in diesem Moment
eingefallen. Besser noch: Er entwickelt
sie scheinbar Stück für Stück und der
Zuhörer fühlt sich hineingenommen in
den Prozess des Philosophierens und
Schwadronierens. Das erzeugt Nähe,

Vertrautheit. Neben Reichows
intelligentem Humor, seiner

sprachlichen Finesse, und seiner
hohen Musikalität ein Grund mehr, ihn

zu lieben.“ (Schwäbische Zeitung).
Eintrittskarten im Kartenbüro

der Kulturhalle,
Telefon (0 72 32) 36 96 10

und an der Abendkasse.
Am Donnerstag, 26. Februar
um 20 Uhr in der Kulturhalle

Remchingen, Hauptstraße 115.

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
z.B. Hochzeiten, Kommunion und
Konfirmation bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

http://www.restaurant-mediterran.com
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ME S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa, Garten, Wohnen, Bauen und Genuss,
            www.inventa.info, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
11.00    Ökumenischer festgottesdienst, Kooperation
            mit der Händel-Gesellschaft Karlsruhe e.V.,
            St. Stephan, Erbprinzenstraße
12.00   Tag der offenen Tür, Praxis für Psychothera-
            pie und Entspannung, Bismarckstr. 53
12.00   Reaparatur-café, „Reparieren statt kaufen!“,
            Kinder- und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer
            Str. 47
21.15   „Die Reise des Akkordeons“, Dokumentar-
            film, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   comedy Battle festival 2015, mit bis zu 18
            Mannschaften, Tollhaus
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Paule Popstar and his burning elephants,
            Rock and Pop Cover, Vogel Hausbräu, Ettlin-
            gen, Rheinstr. 4
11.00    Marie-luise Neunecker (Horn) und Stipen-
            diaten der Villa Musica, Werke von Mozart,
            Leitung: Prof. alexander Hülshoff, Landau,
            Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9
17.00   Antonia Bourvé (Sopran), Regina Gröne-
            gress (Alt), kai kluge (Tenor), klaus Mertens
            (Bass), kammerphilharmonie karlsruhe und
            kIT-konzertchor, Mendelssohn-Bartholdy:
            „Elias“, Leitung: Nikolaus Indlekofer, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Maurizio Pollini, Klavierabend, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Antilopen Gang, „aversion“-Tour 2015 mit
            special guest, Substage
20.30   Sebastian Plano + Origamibiro, Denovali
            Residency Concert Series IV, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
9.00   Gardetanz-Qualifikationsturnier, 1. GroKaGe

            Karlsruhe, Keltenhalle Rheinstetten, Sonnen-
            str. 14

T H E A T E R
11.00    „Berlin Alexanderplatz“, Matinée zur Premie-
            re am 6.3., Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 14.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            Einführung um 17.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.00   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Verrücktes Blut“, von Nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, mit türkischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 18.30 uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 18.30
            uhr, uraufführung, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater

S A  2 1. 2 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
9.00   Gardetanz-Qualifikationsturnier, 1. GroKaGe

            Karlsruhe, Keltenhalle Rheinstetten, Sonnen-
            str. 14
20.00   BadenMedia Ü30-fete, das Original, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
22.00   kitkatclub @ culTeum, mit den DJs Clark
            Kent, Hardy Heller, Puk, strict sexual Fantasy
            Dresscode, CULTeum, Essenweinstr. 9

T H E A T E R
19.00   Norwegian National Ballet, „Nordic Light“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 19 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Das Interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19 uhr, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schnitzlers Reigen 2.0“, frei nach arthur
            Schnitzler, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Die Hammelkomödie“, Schauspiel von Gert
            Hofmann, Kleine Bühne der Volksschauspiele
            Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus.
            Einführung um 19.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Der levadaläufer“, Lesung mit Jürgen Dra-
            witsch, Kaffeehaus Schmidt, Kaiserallee 69

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
10.00   Deutsche leichtathletik-Hallenmeister-
            schaften, Messe Karlsruhe
13.00   kSc – Vfl Bochum, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion
11.00    Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
10.30   „Spaß am Tanzen“, Workshop in der Kinder-
            Musik-Welt Toccarion, (6-9 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
14.00   „kunst als experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „frierschlotterschwitz“, Tanztheater für die
            allerkleinsten, (ab 3 J.), Insel
15.00   „Oh, wie schön ist Panama“, zeichentrickfilm
            nach dem berühmten Kinderbuch von Janosch,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte

■ The United Kingdom Ukulele
Orchestra  Achtung, die Briten
kommen: Seit vielen Jahren ist das
United Kingdom Ukulele Orchestra auf
großer Europa-Tournee und begeistert
das Publikum mit perfektem Spaß,
faszinierender Musik und „Best British
Comedy“. Jetzt kommt das äußerst
beliebte Orchester mit seinem
aktuellen Programm „I got Uke Babe!“
nach Baden-Baden.
Es ist unglaublich, welcher Sound so
kleinen Instrumenten wie den Ukulelen
entlockt wird. Allein der Anblick lässt
Kurioses erahnen: sechs sitzende
Männer in dunklem Anzug und Fliege,
zwei Frauen in schwarzer Abendrobe.
Auf dem Schoß Instrumente, die wie
eben geschlüpfte Baby-Gitarren
wirken. Ukulele-Orchester nennt sich
diese skurrile Erscheinung, die ihren
Zuhörern überall frenetischen Beifall
entlockt. 
Halt macht das britische Orchester vor
nichts. Es spielt mit seinen Bass-,
Bariton-, Tenor-, Konzert- und
Sopranukulelen „Pirates of the
Caribbean“ des berühmten
Hollywood-Komponisten Hans Zimmer
ebenso wie Chick Coreas „Spain“.
Nach Jazz spielt man dann wieder
Mozart und schreckt auch vor Stücken
von Fleetwood Mac oder Mike
Oldfield nicht zurück. Was da auf der
Bühne passiert, ist die unglaubliche
Zusammenstellung kaum vereinbarer
Stücke aus allen Musikrichtungen:
Jazz, Klassik, Pop, Rock, Filmmusik
und Eigenkompositionen. Was die
Konzerte so facettenreich macht, ist
allerdings nicht nur das professionelle
Spiel auf der Miniatur-Gitarre: Diese
Musiker sind zugleich ausgezeichnete
Sänger und nach Charaktertypen sehr
verschiedene Comedians, die sich in
ihren Zwischenmoderationen gerne
selbst auf den Arm nehmen.
Orchesterleiter Peter Moss ist ein
erfahrener BBC-Dirigent und
Komponist. Er war musikalischer Leiter
und Pianist der weltweit berühmten
Produktion „The Rocky Horror Show“
und fungierte als musikalischer Leiter
und Arrangeur für die preisgekrönte
Sendung „News Huddlines“, die 27
Jahre lang wöchentlich von der BBC
London ausgestrahlt wurde. Von daher
liegen seine Vorbilder im britischen
Show-Business auch stark bei den
kleinen Rollendarstellungen der
berühmten Monty Pythons. Die von
ihm auf dieses Instrument gezielt
geschriebenen oder umgeschriebenen
Arrangements lösen die Grenzen der
musikalischen Genres ohne jede
scheinbare Anstrengung einfach auf
und laden auch das Publikum zum
zwanglosen Mitmachen ein, ein
faszinierendes Erlebnis.
Karten unter
Telefon (0 72 21) 275 233 oder
www.badenbadenevents.de
Am Samstag, 28. Februar 20 Uhr
im Bénazet-Saal des
Kurhauses Baden-Baden.
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20.00   „Das zimmermädchen“, von Markus Orths,
            Baden-Baden, Hotel Badischer Hof, Lange
            Str. 47

M U S E E N
11.00    „Der Tanz im Bild“, Führung mit Susanne
            Stephan-Kabierske, Staatliche Kunsthalle
11.00    „frauenbewegt, umweltbewegt, friedensbe-
            wegt: Die 80er Jahre“, Führung in „Baden &
            Europa“ mit Eva unterburg, Badisches Landes-
            museum
11.30    Überblicksführung, ZKM
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
15.00   „legende und leben des Heiligen Nepomuk
            – Die Malerei des cosmas Damian Asam“,
            Sonderführung in der ehemaligen Schloss-
            kapelle Ettlingen, Museum im Ettlinger Schloss,
            TP: Museumsshop
16.30   „Identitäten“, Führung durch die ausstellung
            „Lynn Hershman Leeson. Civic Radar“ mit
            Heike Pitschmann, Museum für Neue Kunst

S P O R T
9.30   Wanderung von Wasenhalle nach Ittersbach,

            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
10.00   Deutsche leichtathletik-Hallenmeister-
            schaften, Messe Karlsruhe
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Die Pirateninsel“, interaktives Theaterstück,
            (ab 6 J.), Schömberg, Kurhaus
13.00   „Barbie – Die Superprinzessin“, Film, Eintritt
            frei, Universum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
14.00   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „kleider machen leute: Wir stylen lissy
            für’s café“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
15.00   „Oh, wie schön ist Panama“, zeichentrickfilm
            nach dem berühmten Kinderbuch von Janosch,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
15.30   fußball, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

K O N G R E S S E
10.00   „ein offenes Dreieck: Bach – Telemann –
            Händel“, Symposium der 30. Internationalen
            Händel-akademie Karlsruhe, Schloss Gottes-
            aue, Hörsaal

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Inventa, Garten, Wohnen, Bauen und Genuss,
            www.inventa.info, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
10.00   „Tankstelle Rheinaue“, ornithologische Exkur-
            sion mit Michael Gues, TP: Au am Rhein,
            Brückenkopf
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib Mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
15.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, TP: Marktplatz Durlach
19.00   „Die Reise des Akkordeons“, Dokumentar-
            film, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 3 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   comedy college 2015, mit Markus Krebs
            u.v.a., Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   „edo zanki präsentiert...“, Johannes Falk,
            neues album: „360°“, Kammertheater

T H E A T E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

■ Erste Allgemeine Verunsicherung
Nach einjähriger Konzertpause meldet

sich die EAV mit der „Werwolf Tour“
zurück. 

Transsil-Wahnsinn! Das Grauen naht!
Da die CD „Werwolf-Attacke“ heißen

wird, firmieren die dazugehörigen
Konzerte naheliegend unter dem

Begriff “Werwolf-Tour“. Dort wird der
Zuschauer mit einer visuell bislang
ungesehenen und kostümträchtigen

Bühnenshow der horriblen Art
konfrontiert. 

Dass altbekannte Grusel-Gestalten wie
der Atom-Burli, der Body-Builder-

Mutant Hulk alias das Phantom der
Copa, Häfenmeister Kerkules, die

händeküssende Märchenprinz-Mumie
und andere Retro-Schreckgestalten aus
dem Sarg gehievt werden müssen, ist

aus Gründen der Publikums-
Kompatibilität und des zumeist

ersehnten Mitsing-Faktors
unumgänglich. 

Und so nimmt der Wahnsinn seinen
Lauf: Bankvampir Graf Verkackula

sorgt für Spektakel mit diversem
Finanzdebakel. Ihm eifert Asiens

„Gelbe Fleddermaus“ nach, die den
Rest der Erde aussaugt. Der Auftritt des

von ewigem Leben erfüllten
Scharmützel-Gott Mars, vormals Ares,
gilt als ein besonderes Highlight, ist er
doch derzeit weltweit auf unzähligen

Bühnen unterwegs. Ihm zu Ehren – der
Fundamentalisten-Hölle entstiegen –

kämpft der „Graue Wolf vom Golf“ mit
seinen sieben Geiseln gegen den

Unfehlbaren aus dem Vatikan, genannt
„Bet-Man“. Derweil tanzt wohlgelaunt

Vladimir aus dem Ural auf dem
Ukrainer Karneval. Hingegen auf dem
rechten Pfad befinden sich Madame Le
Pen und Klein Rübekahl. Ein Prost auf
die Europa-Wahl! Und so weiter und

so mord...
Dass die personell mit Jungblut
angereicherten EAV-Dinos und

Oberzombies Klaus Eberhartinger und
Thomas Spitzer ihr „Pestilentestes“

geben werden, ist zu befürchten, lautet
doch das Motto der längst

vorhandenen Horror-Fiction-Show:
„Wer nicht mit den Wölfen heult, wird

gepfählt und viergeteilt!“
Konzerte der EAV sind keine große
Jukebox, in die das Publikum Geld
wirft, und aus den Lautsprechern

purzeln dann ausschließlich die Hits.
Das wäre der falsche Ansatz. Die

Band würde es dann schon längst nicht
mehr in dieser Form geben. Aber es

gibt sie, besser denn je. 
Verbale Attacken haben durchaus

Tradition. Was als Witz daher kommt,
ist oft bitterböse Satire. Die bekannten

Hits der EAV sind nur vermeintliche
Schenkelklopfer. Mittlerweile werden
sie am ehesten von jenen verstanden,
die damals zu „Märchenprinz“- oder
„Ba Ba Banküberfall“-Zeiten Kinder

waren.
Am Samstag, 28. Februar um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.

http://www.marotte-figurentheater.de
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MU S E E N
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Die entdeckung der landschaft“, Führung
            mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Waisch was e moin“, SWR 4 Gutseleautor

            Wolfgang Müller, anmeldung: 07243/5148300,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
19.00   „Die alten Wege des Jesus von N. – und die
            Suche nach einem neuen christentum“, Dr.
            Eugen Drewermann, Schömberg, Kurhaus
20.00   „Australien – Der rätselhafte kontinent“,
            Live-Multimedia-Show von Georg Krumm,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei Nacht, kostenloses angebot im
            Rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „eins auf die fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Stadt land fluss“, Recherchestück über
            Landkarten, uraufführung, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Mehr als nur das Salz in der Suppe – Mine-
            rale & Gesteine im Alltag“, Kinderkurs mit
            Julian Schumann, (8-10 J.), anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

S E N I O R E N
9.30   „Waisch was e moin“, SWR 4 Gutseleautor

            Wolfgang Müller, anmeldung: 07243/5148300,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
19.00   „Was wir lieben # 4“, mit Reginaldo Oliveira,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „Die Reise des Akkordeons“, Dokumentar-
            film, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.30   „Short cultural fragments“, interkulturelle
            Filmnacht, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d
20.00   „Hört ihr leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss
21.15   „Rain“, Spielfilm mit anschließender Diskus-
            sion über das Leben von Frauen auf den Baha-
            mas, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 3 . 2 .
T H E A T E R
20.00   „love – lyrik – empire“, Regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „friedens- und Gewaltpotential der Religio-
            nen“, Landauer akademiegespräche, Landau,
            Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Schach, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K O N G R E S S E
10.00   Internationale Händel-Akademie 2015, Sym-
            posium, Schloss Gottesaue

D I E S  &  D A S
20.00   „Psycho“, Filmvorführung, Kulisse Kino Ettlin-
            gen, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 4 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Hubbard Street 2“, zeitgenössischer Tanz,
            Festhalle Landau, Mahlastr. 3

K O N Z E R T E
15.00   SWR2 cluster, das Musikmagazin live, Badi-
            sches Staatstheater, Unteres Foyer
19.00   kiwi keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   TV komm Medienparty, Konzerthaus

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 10.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Riccardo Primo“, Oper von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Ich bereue nichts“, ein NSa-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, uraufführung, Einführung in das Schau-
            spiel um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio

■ Hennes Bender: „Klein/Laut“
Derwischgleich wirbelt der Comedian
aus dem Ruhrpott über die Bühne.
Hennes Bender ist weder übertrieben
groß noch sonderlich leise. Deswegen
trägt seine neueste Show auch den
treffenden Titel „Klein/Laut“. Damit
jeder weiß: Da vorne steht nicht etwa
ein hochgewachsener, stiller Mann,
sondern der Comedy-Hobbit der
deutschen Bühnenlandschaft. Stets auf
180 und immer kurz vorm
Explodieren. Der lockenköpfige
Comedian aus Bochum, wo er noch
heute lebt, braucht keine Pyro-Show –
er verkörpert selber eine. In aller
Regel holt Bender auch gar nicht erst
lange aus. Einer wie er beißt sich
direkt, ohne Umschweife und jegliche
Vorwarnung im Wahnsinn der Realität
und ihrer Nebenwirkungen fest. Ein
Hennes Bender vertraut auf seine
ureigenen Fähigkeiten und setzt die
Messlatte bei seinen persönlichen
Merkmalen an: Er ist klein. Und er ist
laut. Ein kurzer Kracher, der lange
nachhallt. Als „Cornichon des
deutschen Kabaretts“ bezeichnet ihn
Star-Kollege Jochen Malmsheimer
augenzwinkernd respektvoll. Applaus
hagelt es nicht nur regelmäßig auch
dann, wenn der Hobbit-Comedian am
Ende des Programms, sprich im
„intergalaktischen“ Finale, seine
Qualitäten als Pole-Dancer unter
Beweis stellt. Mittlerweile ist Hennes
Bender bei vielen Humorformaten im
Fernsehen zu Gast, und das nicht erst,
seit sein Ruhrpott-Lexikon „Komma
lecker bei mich bei“ die Spiegel-
Bestseller-Liste erreichte. 
Tickets sind im Vorverkauf bei allen
Geschäftsstellen des Badischen
Tagblatts, unter
www.rantastic-kleinkunst.de
und unter www.reservix.de erhältlich.
Am Samstag, 28. Februar
um 20.30 Uhr im Rantastic in
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.
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M I  2 5 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Oliver Polak, „Der jüdische Patient“, Mann-
            heim, Schatzkistl, Augustaanlage 4
20.30   Tobias Mann, „Verrückt in die zukunft“, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Wickie und die starken Männer“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Agentur kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
14.30   „lesezeit – eine Abenteuergeschichte“,
            Vorleserunde mit anschließendem Basteln,
            (ab 4 J.), anmeldung: 0721/133-4270 , Stadt-
            teilbibliothek Mühlburg, Rheinstr. 95
15.00   „Mehr als nur das Salz in der Suppe – Mine-
            rale & Gesteine im Alltag“, Kinderkurs mit
            Julian Schumann, (6-7 J.), anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wickie und die starken Männer“, (ab 5 J.),
            marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Gruftige Gespräche im Turm – Geschichten
            über Vogel Greif und den Turmberg“, Vorle-
            sestunde mit Markus Sieber, (4-8 J.), anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „frauen im Widerstand gegen den National-

            sozialismus“, Dr. angela Borgstedt, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Schubert – liederzyklus »Die Winterreise«“,
            Vortrag ü̈ber klassische Musik, Begegnungs-
            zentrum Ettlingen, Klostergasse 1

K O N G R E S S E
9.00   TV komm. 2015, 8. Medienkongress zum

            Thema Bewegtbild, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.30   „Mord beim Schupi, Krimidinner, Infos: 0721/
            551220, Beim Schupi

D I E S  &  D A S
19.00   „Die Reise des Akkordeons“, Dokumentar-
            film, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   „fantasia“, „Musik, Texte und Bilder“, Künstler-
            netzwerk-SW e.V., Augustastr. 3, hinter Speise-
            haus Gurke
21.15   „Heli“, Spielfilm über die brutale Gewalt der
            mexikanischen Drogen-Kartelle, Studio 3, Kai-
            serpassage 6

D O  2 6 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Irmgard knef, „Der Ring des Nie-Gelungenen“,
            vielschichtiges Song-Showkabarett“, klag-
            Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   lars Reichow, „Freiheit“, Kabarett mit Musik,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Simon & Jan, „ach Mensch!“, Jubez
20.30   Ingo Appelt, „Besser… ist besser!“, das neue
            Programm, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
18.00   „Vierundzwanzig Stunden aus dem leben
            einer frau“, von Stefan zweig, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            Einführung um 18.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Homo faber“, nach Max Frisch, 18 uhr: Ein-
            führung mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „kabale und liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung in das
            Schauspiel um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit angelika Bauer, Museum für Neue
            Kunst
13.00   „Muse der leidenschaft – Anselm feuer-
            bach und Nanna Risi“, Kurzführung mit Tho-
            mas angelou, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „frauen im Widerstand gegen den National-

            sozialismus“, Dr. angela Borgstedt, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Schubert – liederzyklus »Die Winterreise«“,
            Vortrag ü̈ber klassische Musik, Begegnungs-
            zentrum Ettlingen, Klostergasse 1
20.00   „kinder brauchen Religion“, Vortrag und an-
            schließende Diskussion mit Prof.Dr. Georg
            Langenhorst, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im Rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            (17.45 uhr: 9-10 J.), Gemeinschaftszentrum
            Weiße Rose, Otto-Wels-Straße 31

■ Stadtfeiertag Kirchberg  Zum
achten Mal in Folge lässt die Stadt
Kirchberg das Mittelalter lebendig
werden. Einen großen Markt mit

Händlern und vorführenden
Handwerkern werdet Ihr in der

Poststraße und im Hofgarten besuchen
können. Am Samstag gibt es

althergebracht Vieh- und
Mostprämierung mit Kuttelessen.

Außerdem zeigen die Jungzüchter ihr
Geschick bei der Kälbervorführung.

Zeitgleich könnt Ihr an einem
Bogenturnier teilnehmen, welches an

zwei Tagen jeweils einige Stunden
rund um Kirchberg ausgeführt wird.
Ein tolles Kulturprogramm mit den

Spielleuten wird für reichlich
Kurtzweyl sorgen! Verbleib bis zur

Dämmerung wird entlohnt durch ein
Meer von Öllampen, Fackeln, Kerzen,

Lampen, vielen Feuerstellen zum
Aufwärmen…

Die Gastronomie im ganzen Ort lädt
zu allerlei Gaumenschmaus ein. Am
Abend findet auf und vor der Bühne
das große Abschlussspektakel statt.

Daran nehmen alle Künstler teil und es
endet mit einem eindrucksvollen

Feuerfinale!
Der Markt geht am Samstag von

10 Uhr bis 21 Uhr, am Sonntag von
10 Uhr bis 19 Uhr. Wegzoll für

Erwachsene 3 Euro für beide Tage,
Kinder und Jugendliche frei!

Kirchberg freut sich auf Besucherinnen
und Besucher aus Nah und Fern zum

historischen Stadtfeiertag in
mittelalterlicher Atmosphäre!

Das ausführliche Programm wird am
Markttage aufgelegt und kann bevor

angefragt werden bei:
Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst

Telefon (0 79 54) 9801-0
eMail: info@kirchberg-jagst.de

www.kirchberg-jagst.de
Am 28. Februar und 1. März

in Kirchberg/Jagst.

http://www.kirchberg-jagst.de
http://www.jakobus-theater.de
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15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Die Wichtelmänner“, Vorlesen und Basteln,
            (ab 5 J.), anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „»Grünes Planen« in karlsruhe“, Thomas

            Henz, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Mandelblüte am Mittelmeer (Türkei) – Pro-

            jekt einer Studienreise“, Dr. Ing. Erich zabler,
            anmeldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           29. kongress der Deutschsprachigen
            Gesellschaft für Intraokularlinsen-Implan-
            tation, Interventionelle und Refraktive
            chirurgie (DGII) 2015, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Jobs for future, Messe für arbeitsplätze, aus-
            und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   kaffee „Auszeit“, offenes angebot für pflegen-
            de angehörige, Kaffeehaus Schmidt, Kaiser-
            allee 69
19.00   „Die fliege in der Asche“, der letzte Film der
            argentinischen Regisseurin Gabriela David,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Ich will mich nicht künstlich aufregen“,
            politisches Manifest über den zustand des
            Kulturbetriebs im Spielfilmformat, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

D O  2 6 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Marius Neset, „Pinball“, Tollhaus
20.00   Günter Grün und Norbert Huwer, „Magic
            Music“, Orgelfabrik

T H E A T E R
19.00   „Riccardo Primo“, Oper von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 18.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Teuflisch gut! faust fürs Auge“, Tiyatro
            Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.30   „Rain Man“, Kammertheater
20.00   „Tango Revolucionario“, Kammerkonzert, an-
            schließend Tanz bis 23 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.15   „frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Simone Dietz, Museum für Neue
            Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „»Grünes Planen« in karlsruhe“, Thomas

            Henz, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Mandelblüte am Mittelmeer (Türkei) – Pro-

            jekt einer Studienreise“, Dr. Ing. Erich zabler,
            anmeldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Die Geschichte des karlsruher Schloss-
            gartens“, Horst Schmidt, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Sterben zur unzeit“, Janka Deutschländer,
            Förderverein Hospiz Ettlingen e.V., Scheune
            der Diakonie, Pforzheimer Straße 31

S P O R T
8.40   Wanderung im schönen Murgtal, Gehzeit: ca.

            3,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ett-
            lingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im Rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Was heißt hier liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Wo die wilden kerle wohnen“, Kinderoper
            von Oliver Knussen nach dem Bilderbuch von
            Maurice Sendak, (ab 8 J,), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Pinguin Pit“, Vorlesen und Basteln, (ab 4 J.),
            anmeldung: 0721/67673, Stadtteilbibliothek
            Waldstadt, Neisser Str. 12

American Sniper
action, Biografie, uSa, FSK: ab 16,
Regie: Clint Eastwood.
u.S. Navy Seal Chris Kyle hat bei seinem Einsatz im Irak
eine einzige aufgabe: seine Kameraden zu schützen.
als die Berichte seiner mutigen Taten die Runde ma-
chen, verdient er sich den Spitznamen „Legende“. Doch
auch auf der Seite des Feindes wird sein Name bekannt...
kingsman: The Secret Service
Thriller, action, abenteuer, Komödie, Krimi, uSa,
Großbritannien, Regie: Matthew Vaughn.
Eine Spionageorganisation rekrutiert einen ungeschlif-
fen Neuling für das anspruchsvolle Trainingsprogramm
der agency. Gerade da entwickelt sich eine globale Be-
drohung, hinter der ein fehlgeleitetes Genie steckt.
Asterix im land der Götter
Komödie, Familie, Trick, Frankreich,
Julius Cäsar hat einen Plan: Römische Lebensart statt
pure Gewalt soll den Willen der unnachgiebigen Gallier
brechen. Der Kaiser lässt neben dem Dorf eine beein-
druckende Luxuswohnanlage für reiche, vergnügungs-
süchtige Römer bauen: Das Land der Götter. 
Bestefreunde
Komödie, Drama, Deutschland, FSK: ab 6,
Regie: Jonas Grosch, Carlos Va.
als selbständige Journalistin bereist die Mittdreißigerin
Susi Q gemeinsam mit ihrem besten Freund Mark die
Welt, um ihre Erlebnisse in Blogs zu veröffentlichen. Die
beiden leben von der Hand in den Mund, der Weg ist das
ziel und ein Morgen soll es sowieso nicht geben.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

■ Graceland & Philharmonie
Leipzig: „A Tribute to Simon &
Garfunkel“  Lieder wie „Sound of
Silence“, „Bridge over Troubled
Water“ und „Mrs. Robinson“ machten
Simon & Garfunkel weltberühmt. Das
Duo Graceland aus Karlsruhe lässt die
Musik der großen Meister aus den
USA wieder lebendig werden. Seit
nunmehr zwei Jahren sind die beiden
Musiker mit ihrem Programm „A
Tribute to Simon & Garfunkel“
deutschlandweit erfolgreich
unterwegs.
Thomas Wacker verleiht mit seinem
virtuosen Gitarrenspiel dieser Musik
eine ganz eigene Note. Außerdem
übernimmt er den Gesangspart von
Paul Simon. Thorsten Gary singt die 
Stimme von Art Garfunkel und
unterstreicht mit seiner Rhythmus-
gitarre Thomas’ wunderschöne
Gitarrenarrangements. Vielleicht
macht gerade die Tatsache, dass sie
eben keine schlechten Abziehbildchen
sind, sondern der Musik von Simon &
Garfunkel  ihre ganz eigene Note
verleihen, das Duo so erfolgreich.
Dass die Musik vom Simon &
Garfunkel wie geschaffen dafür ist,
Klassik und Folkrock miteinander zu
verbinden, war den Mitwirkenden von
Anfang an klar. Bei den ersten Proben
in Leipzig wurde deutlich, wie
unglaublich gut diese Kombination
miteinander harmoniert: ein Cross-
Over-Konzert mit großem Sinfonie-
orchester.
Die Leipziger Philharmoniker mit mehr
als 50 Mitwirkenden und das Duo
Graceland gehen erstmalig auf
Konzert-Tournee. Tickets gibt es ab
sofort an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.
Es erwartet Sie ein Konzertabend mit
Künstlern, die ihren Idolen unglaublich
nahe kommen und den Songs ihre
ganz eigene Note verleihen. Erleben
Sie eine Show, die Gänsehaut
garantiert
Am Freitag, 13. März um
20 Uhr in der Stadthalle.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=09&Y=2015
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F R  2 7 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „The Spirit of Ireland“, Irish Dance und Live
            Music, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 7

K O N Z E R T E
20.00   etta Scollo, „ScolloConCello“, Tollhaus
20.00   Akura Naru, „The Miner’s Canary“-Release
            Tour 2015, Scenario, Hardtstr. 37 a
20.00   ute Deussen (Blockflöte) und cornelia
            Gengenbach (klavier), postromantische Musik
            aus England, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Dynamite Daze & S. Jordans Blues conglo-
            merate, Local Blues Night, Jubez
20.30   The Huggee Swing Band, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „They might be Stars“-festival, mit Tina
            Loeffler, Skip Track, Letters from Dave, Sub-
            stage

T H E A T E R
19.00   „Nathan-Projekt“, von Peter M. Wolko frei
            nach Lessings „Nathan der Weise“, Premiere
            der uraufführung, Theater „Die Spur“, Jubez
19.30   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            Einführung um 19 uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „liebe und Blechschaden“, ländliches Lust-
            spiel in drei akten, Würzbacher Bauerntheater,
            Schömberg, Kurhaus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „freiheit: Bühne“, Insel-Reihe, anmeldung.
            volkstheater@staatstheater.karlsruhe.de, Insel
20.00   „My fair lady“, Musical von alan J. Lerner
            und Frederick Loewe, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „kosakenzipfel“, Loriot-abend, Sandkorn-
            Studiotheater

M U S E E N
15.30   „Auf leisen Schwingen – unsere heimischen
            eulen“, Dr. Steffen Bayer, Naturkundemuseum
16.00   „Hören, Sehen, kommunizieren – ohne e-
            Book und Smartphone“, Kurzführung und
            zeitzeugengespräch in „Baden & Europa“ mit
            Jutta Dogan und Dr. Wolfgang Kestner, Mode-
            ration: Dagmar Vituschek, Bad. Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie karlsruhe zu Gast im Museum
            für Neue kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Simone Dietz, Museum für Neue Kunst
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „eine schmetterlingskundliche Reise in den
            peruanischen Regenwald nach Panguan“,
            Dr. Robert Trusch und Michael Falkenberg,
            Naturkundemuseum
19.00   „300 x karlsruhe – Gesichter einer Stadt“,
            Buchvorstellung, Tollhaus

20.00   Mario Adorf, „Schauen Sie mal böse!?“, Ge-
            schichten aus seinem Schauspielerleben,
            Mannheim, Capitol

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Der kleine eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Von Bücherfressern, Dachbodengespens-
            tern und anderen Helden“, Kurzgeschichten
            von Cornelia Funke mit Musik von albinoni und
            Händel bis Strawinsky, (ab 6 J.), Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „english for kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Madita“, Kinderfilm nach den Romanen von
            astrid Lindgren, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
16.30   Rugby, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   „freiheit: Bühne“, Insel-Reihe, anmeldung.
            volkstheater@staatstheater.karlsruhe.de,
            (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
           29. kongress der Deutschsprachigen
            Gesellschaft für Intraokularlinsen-Implan-
            tation, Interventionelle und Refraktive
            chirurgie (DGII) 2015, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Jobs for future, Messe für arbeitsplätze, aus-
            und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkthalle

D I E S  &  D A S
19.00   „Die fliege in der Asche“, der letzte Film der
            argentinischen Regisseurin Gabriela David,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „»Pesta« – eine Schule, die eigentlich keine
            Schule war“, Dokumentarfilm der Freien akti-
            ven Schule Karlsruhe, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
21.15   „Heli“, Film über die Gewalt der mexikanischen
            Drogen-Kartelle, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  2 8 . 2 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   2. Damenballett Turnier, Straßenbahner Kar-
            nevals Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik Rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Hennes Bender, „Klein/Laut“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Modern church Band & Voices, „Oh happy
            day“, Gospel & Pop Classics, Ötigheim, Kirche
            St. Michael, Kirchstr. 7
20.00   Basta, „Domino“, a-cappella-Gruppe, Tollhaus
20.00   erste Allgemeine Verunsicherung, „Werwolf“-
            Tour, Rastatt, Badner Halle
20.00   Adhd5, mit neuer CD auf Tour, Scenario,
            Hardtstr. 37 a

■ Barock  Über 200 Millionen
verkaufte Tonträger, eine Grammy-
Auszeichnung und ein Platz in der

Rock ‘n’ Roll Hall of Fame: AC/DC ist
die größte Hardrock-Band aller Zeiten.

Seit über 40 Jahren begeistern die
Australier mit Hits wie „TNT“,

„Highway to Hell“ oder
„Thunderstruck“ die Massen. Ihr

markanter Sound mit den treibenden
Beats, den eingängigen Gitarrenriffs
und dem messerscharfen Gesang ist
ebenso legendär wie die aufwändige

Bühnenshow.
Auf Tour gehen AC/DC aber nur noch
selten. Wie gut, dass es Barock gibt.
Die Profi-Musiker aus Nürnberg und
London gelten als „größte AC/DC-

Tribute Show Europas“. Zu Recht: Denn
Barock kommt dem Original so nahe
wie keine andere Tribute-Band. Sie
spielen nicht nur auf dem Original-

Equipment von AC/DC, sondern
haben auch die Performance der

Australier detailgetreu studiert. Wenn
Leadgitarrist Eugen Torscher in

Schuluniform und im Duckwalk über
die Bühne fetzt, dann sieht es nicht nur
so aus als sei Angus Young leibhaftig

anwesend, es klingt auch so. Und auch
die verblüffend originalgetreue Stimme
des Londoner Frontmanns Grant Foster
weiß zu begeistern. Den Bass bedient
kein geringerer als Baba Wolf Hail,
2-facher Gewinner des deutschen

Popp-Preises. Für den richtigen Groove
am Schlagzeug sorgt Erwin Rieder. Die

Rhythmusgitarre spielt Patrick
Caramagno.Garniert wird die Barock-
Show mit aufwändigen Special Effects,

abhängig davon, was die Halle
hergibt. So kommen die legendären

Kanonen ebenso zum Einsatz wie die
„Hell’s Bells“.Anlässlich des

40-jährigen Jubiläums von AC/DC hat
Barock ihre Show noch einmal

ordentlich getunt. In ausverkauften
Stadthallen bietet die Band alle

AC/DC-Hits mit den entsprechenden
Stilelementen dar.

Mit ihrer 70er und 80er Show setzen
Barock neue Maßstäbe. Das

Repertoire umfasst bekannte Hits als
auch Album-Tracks von 1974 bis

1990, die AC/DC niemals live gespielt
haben. Das gibt den Barock-

Konzerten eine besondere Note.
Aktuell zum neuen AC/CD Album

„Rock or Bust“ wird Barock auch von
dieser Scheibe etwas zum Besten

geben.
Mittlerweile hat sich Barock eine große

Fangemeinde in ganz Deutschland
erspielt. Barock verwandelt jeden

Spielort in einen Rock-Olymp.
„Wer in unsere Show kommt, erlebt

puren, energiegeladenen,
schweißtreibenden Rock ‘n’ Roll“, sagt
Eugen Torscher. Ein Pflichtttermin nicht

nur für AC/DC-Fans...
Am 20. und 21. März um 20 Uhr

in der Festhalle Durlach.
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15.00   „Die Schatzinsel“, nach Robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die allerkleinsten, (ab 2 J.), Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Insel
15.00   „Madita“, Kinderfilm nach den Romanen von
            astrid Lindgren, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Hoppla“, Produktion des Kinderclubs, Pre-
            miere, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Der kleine eisbär“, (ab 3 J.), marotte
17.30   „Vorsicht kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           29. kongress der Deutschsprachigen
            Gesellschaft für Intraokularlinsen-Implan-
            tation, Interventionelle und Refraktive
            chirurgie (DGII) 2015, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz
10.00   Ostereiermarkt, mit 60 der besten Eierkünst-
            ler aus Deutschland, Maulbronn, Stadthalle
10.00   Jobs for future, Messe für arbeitsplätze, aus-
            und Weiterbildung, Mannheim, Maimarkthalle

F E S T E
10.00   Stadtfeiertag, ausführliche Informationen unter
            www.kirchberg-jagst.de, Kirchberg/Jagst

D I E S  &  D A S
14.00   „Tankstelle Rheinaue“, ornithologische Exkur-
            sion mit Wolfgang Huber, TP: Rastatt-Plitters-
            dorf, Gasthaus „Anker“
19.00   „liebe ist kälter als der Tod“, Fassbinders
            Debütfilm aus dem Jahr 1969, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „Die fliege in der Asche“, der letzte Film der
            argentinischen Regisseurin Gabriela David,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab        6.2.   Majolika Galerie, ahaweg 6
                    Karl Manfred Rennertz: „Keramiken“
bis       8.2.   künstlerhaus,
                   am Künstlerhaus 47
                   „Susanne Bauer und Mark Bronstein“

bis       8.2.   kunstverein Villa Streccius,
                    Landau, Südring 20
                    Experimentelles ausstellungsprojekt:
                    „Deutsche und französische Künstler
                    zeigen gemeinsam geschaffene Werke“
ab        8.2.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                   „Norbert Huwer“

bis     14.2.   Neue kunst Gallery – Michael Oess,
                   zirkel 32
                   Billi Thanner:
                   „Frauengespräche“ – Malerei

bis     20.2.   Galerie Rottloff,
                   Sophienstraße 105
                   Erich Reiling: „Neue arbeiten“

ab      20.2.   Neue kunst Gallery – Michael Oess,
                   zirkel 32
                   Nikolai Makarov: „Malerei“

ab      20.2.   Galerie Bode, Ettlinger Straße 2 a
                   „7 Künstler – 7 Positionen“

S A  2 8 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   Buffalo’s Wake, Gypsy-Punk aus Großbritan-
            nien, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   The united kingdom ukulele Orchestra,
            „I got uke Baby“, perfekte Musik und „Best
            British Comedy“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
20.00   Marcel Adam & la fine equipe, „Chansons
            mitten aus dem Leben“, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   echoes, performing Pink Floyd, Kirchheimbo-
            landen, Stadthalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage
22.00   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Riccardo Primo“, Oper von Georg Friedrich
            Händel, Einführung um 14.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Rain Man“, von Dan Gordon, mit Richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19 uhr,
            uraufführung, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „liebe und Blechschaden“, ländliches Lust-
            spiel in drei akten, Würzbacher Bauerntheater,
            Schömberg, Kurhaus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „kalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Herzrasen – Das liebesleben der kuschel-
            tiere“, marotte
20.00   „Der Gott des Gemetzels“, von yasmina
            Reza, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Wie wär’s denn, Mrs. Markham?“, Kleine
            Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
20.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Festhalle Landau, Mahlastr. 3
20.00   „ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „la pintura flamenca durante el dominio
            español“, Führung in spanischer Sprache mit
            Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.00   Überblicksführung, ZKM
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im Rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im Rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im Rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   „Ophelia und die Schmetterlinge“, Kamishi-
            bai Erzähltheater, (ab 4 J.), Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Der kleine eisbär“, (ab 3 J.), marotte

city Initiative karls-
ruhe präsentiert die
einkaufs- und
erlebnisstadt karlsruhe

bis       „Degas – klassik und experi-
15.2.    ment“
           Staatliche Kunsthalle
1.2.      Basketball-Regionalliga
           Heimspiel der PSk-lions
           Friedrich-List-Gymnasium,
           15.30 uhr
1.2.      „Stadtgespräche aus karlsruhe“
           Buchpräsentation und Gespräch 
           Sandkorn-Theater, 17 uhr
1.2.      „Der dressierte Mann“
           Sandkorn-Theater, 19 uhr
6.2.     „So-e Affetheater“
           d’Badisch Bühn, 20.15 uhr
           auch am 7., 14., 21., 27. und 28.2.
7.2.      Talk im Modehaus
           „Fast schon Erwachsen – Dress-
           codes für Kommunion und
           Konfirmation“
           Modehaus Carl Schöpf, 14.30 uhr
7.2.      Gogol & Mäx
           Humor in concert
           Sandkorn-Theater, 20.15 uhr
8.2.      PSk-kinderfasching
           „Karneval der Tiere“
           PSK Halle 1, 14.11 uhr
8.2.      „Amazing Grace“
           Chormusical
           Schwarzwaldhalle, 14 und 19 uhr
8.2.      The Great Dance of Argentina
           „Vida“
           Tollhaus, 19 uhr
9.2.      „The life and Death of Martin
           luther king – America: Dreams
           and Nightmares“
           The american Drama Group
           Europe
           Tollhaus, 19 uhr
11.2.    Die „Groove“ live aus dem
           Wohnzimmer
           Beim Schupi, 21 uhr
14.2.    „kinder kommt und bastelt eure
           faschingsmaske selbst“
           Modehaus Carl Schöpf, ab 11 uhr
14.2.    „einmal Amor persönlich
           begegnen“
           Ettlinger Tor, 12 bis 18 uhr
15.2.    Durlacher fastnachtsumzug
           Durlach, 14.11 uhr
15.2.    Basketball-Regionalliga
           Heimspiel der PSk-lions
           Friedrich-List-Gymnasium,
           15.30 uhr
16.+     kinderschminken
17.2.    Ettlinger Tor
           16.2.: 13 bis 18 uhr
           17.2.: 10 bis 17 uhr
17.2.    karlsruher fastnachtsumzug
           Karlsruher Innenstadt, 14.11 uhr
18.-      ferienmalen
20.2.    Staatliche Kunsthalle,
           10.30 bis 12.30 uhr
19.-      Inventa 2015
22.2.    Messe Karlsruhe, 10 bis 18 uhr
19.-      RendezVino
22.2.    Messe Karlsruhe
20.+     „Der dressierte Mann“
21.2.    Sandkorn-Theater, 20.15 uhr
21.2.    Professionelle Tipps für Ihr
           Braut-Make-up von Mary kay
           Modehaus Carl Schöpf,
           12 bis 18 uhr
21.2.    „Die äänzich Artige!“
           20 Jahre: Spitz & Stumpf
           Gastspiel
           Sandkorn-Theater, 20.30 uhr
22.2.    comedy Battle festival 2015
           Tollhaus, 19 uhr
23.2.    comedy college 2015
           Robert-Schumann-Schule,
           19.30 uhr
24.2.    Rum-Tasting
           Tabak Heck, Rheinstr. 57, 19 uhr
ab        Start des Judo-Anfängerkurses
24.2.    Dojo, Ettlinger allee 9
25.2.    „Mord Beim Schupi: Weintod –
           der Rebenflüsterer“
           Krimidinner
           Beim Schupi, 18 uhr
25.2.    Homo faber
           Sandkorn-Theater, 19 uhr
27.2.    „300 x karlsruhe – Gesichter
           einer Stadt“
           Buchvorstellung
           Tollhaus, 20 uhr
27.2.    etta Scollo
           „ScolloConCello“
           Tollhaus, 20 uhr
28.2.    Modebrunch
           Modehaus Carl Schöpf, ab 11 uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.ka-city.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     21.2.   Galerie knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Simone Lucas: „Futura“

bis     21.2.   Gallery Reinert,
                   Hermann-Billing-Straße 9
                   Heike Bender, Renate Bonacker, Ernst
                   Hupke, Dietmar Jackel: „Engel und metal-
                   lische Glanzlichter“ – Bilder & Skulpturen

ab      21.2.   künstlerhaus,
                   am Künstlerhaus 47
                   „Mirko Heipek, aMEI, Doris Lasar“

bis     27.2.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Stefanie Bemmann: „Stern-zeichen“

bis     28.2.   Galerie Schrade,
                   zirkel 34-38
                   K.J. Overkott: „Gedächtnisausstellung
                   zum 90. Geburtstag“

bis     28.2.   Majolika Galerie,
                    ahaweg 6
                    Enno-Ilka uhde: „Back to Bambi“
ab      28.2.   Galerie knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Wilhelm Neusser und Thaddäus Hüppi“

bis     10.3.   Neue kunst Gallery – Michael Oess,
                   zirkel 32
                   Thitz: „Back to Bags“

bis     14.3.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Jan Mancuska“

bis     28.3.   Galerie clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „das kleine format 5 – same same but
                    different“
bis       6.4.   Badischer kunstverein, Waldstraße 3
                   „Kerstin Cmelka“

bis       6.4.   Badischer kunstverein, Waldstraße 3
                   „Marie Lund Flush“

M U S E E N
bis       1.2.   Deutsches Musikautomatenmuseum,
                    Schloss Bruchsal, Welte-Saal
                    „Engelgeschichten – aus der Sammlung
                    Maud Pohlmeyer“
ab      11.2.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    künste,
                   Reinhold-Frank-Straße 81-83
                   Salome Ghazanfari/Felix Oehmann:
                   „ Debütantenausstellung“

bis     15.2.   Staatliche kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Degas. Klassik und Experiment“
bis     15.2.   Staatliche kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Junge Kunsthalle: „Wie malt Degas? Dem
                    Künstler über die Schulter schauen“
bis     22.2.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Heidi & Hans-Jürgen Koch: „Bienen – die
                    Bestäuber der Welt“ – Fotografien
bis     22.2.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Hufeisen, Birnkrüge, Engelsköpfe und …?
                    – Sammeln im Pfinzgaumseum gestern
                    und morgen“
bis     21.3.   Wasser- und Brunnenmuseum,
                   Wasserwerk Durlacher Wald,
                   Wasserwerkstraße 4
                   „Wasser und Brot“

bis     29.3.   Museum für literatur am Oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Joseph Victor von Scheffel als zeichner
                    und Maler – ein Künstlerleben des
                    19. Jahrhunderts“
bis     29.3.   Stadtmuseum,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Das Scheffel-Denkmal in Karlsruhe“
bis       6.4.   Museum für Neue kunst, Lorenzstraße 9
                    „zKM_Gameplay – Die neue Game-Platt-
                    form im zKM. Start New Game“
bis       6.4.   Museum für Neue kunst, Lorenzstraße 9
                    „appartaward 2014“ – Highlights
bis       6.4.   Museum für Neue kunst, Lorenzstraße 9
                    Gianfranco Baruchello: „Certain Ideas“

bis       6.4.   Museum für Neue kunst, Lorenzstraße 9
                    Lynn Hershman Leeson: „Civic Radar –
                    die Retrospektive
bis       6.4.   Museum für Neue kunst, Lorenzstraße 9
                    „Von ackermann bis zabotin – Die Städti-
                    sche Galerie zu Gast im Museum für
                    neue Kunst“
bis     26.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „»Malerische« Kriegsbilder vom Hart-
                    mannsweilerkopf“
bis    12/15   zentrum für kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Vorplatz
                    „The Morning Line“

S O N S T I G E
ab        5.2.   Orgelfabrik, amthausstraße 17
                   „Sophie Innmann und Stefan Wäldele“

ab        7.2.   Gedok künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Das andere ufer“ – 6 Künstlerinnen aus
                   Krasnodar

ab      11.2.   Badische landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Markgraf Karl Wilhelm und seine Garten-
                    kunst“
bis     20.2.   Hochschule karlsruhe, Technik und
                    Wirtschaft,
                    Moltkestraße 30, Hochschulbibliothek,
                    1. OG, Gebäude a
                    Lisa Ballmann, Manuel Mohr und Dennis
                    ulbrich: „anschluss“ – Malereien
ab      20.2.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Internationale Kalenderschau 2015“
ab      26.2.   Rathaus Steinmauern,
                   Steinmauern, Hauptstraße 82
                   ann-Kathrin Buss: „Wir lassen die Kuh
                   fliegen!“ – acrylbilder

ab      28.2.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    „zahl, zeichen, Wort“ – Foto-Collagen,
                    Videoarbeiten, Bilder und Musik zur Rolle
                    der Frau in der Gegenwart
ab      28.2.   Orgelfabrik,
                   amthausstraße 17
                   Kyra Beck, Cynthia Chong, Oleg Kauz:
                   „Raumbezogene arbeiten“

bis     26.3.   Stadtarchiv karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Tiere in Karlsruhe“ – Fotoausstellung aus
                    dem Bildarchiv Schlesiger
bis     27.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Josel von Rosheim (1478-1554) – Ein
                    engagierter Jude im Europa seiner zeit“
bis       1.4.   Volkshochschule karlsruhe,
                    Kaiserallee 12 e
                    „Eine Paris-Fotoreise“
bis     12.4.   Naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-allee 47
                    „Von Wassernattern und Höllenottern –
                    Schlangen in Baden-Württemberg“
bis       9.9.   Polizei-Sportverein-karlsruhe,
                   Edgar-Heller-Platz 19
                   „sportl.(er).leben“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches landesmuseum
„antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, absolutismus und aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ „Das andere Ufer! – 6 Künstle-
rinnen aus Krasnodar  „Das andere

Ufer“ ist ein Symbol, eine Metapher,
das Zeichenelement einer

Kulturlandschaft, welches auf den
archetypischen Vorstellungen von

Heimatland und fernem Land beruht.
Zugleich steht es für ein Symbol,

welches mit neuen Erfahrungen und
Eindrücken des Bewusstseins mit dem
eigenen „Ich“  in den Dialog eintritt
mit dem „Anderen“ – „dem eigenen

Anderen“ nach Definition Hegels.
Und „das andere Ufer“ stellt ein

kulturelles Konzept dar, welches die
Kulturen beider Länder in ein

Gespräch und ein wenig näher
zueinander bringen soll. Das Thema

verweist auch symbolisch auf die Lage
der beiden an Flüssen liegenden

Städte:  Krasnodar am Kuban und
Karlsruhe am Rhein.

Das Projekt vereint sechs russische
Künstlerinnen, die in ihren Werken,

entsprechend ihrer persönlichen
Wahrnehmung der

mehrdimensionalen Welt und ihrer
individuellen Sichtweisen sich auf der

Suche nach neuen bildnerischen
Formen der Kunst befinden.

Ausstellende Künstlerinnen:
Larissa Blochina (bild oben)

Svetlana Demkina
Daria Georgadze

Natalia Georgadze
Irina Sedova

Nadezhda Ustritskaia

Vernissage:
Freitag, 6. Februar um 19 Uhr

mit Grußwort der Stadt und einer
Einführung von Marco Hompes

Ausstellungsdauer:
Sa 7.2.2015 bis So 1.3.2015

Öffnungszeiten:
           Mi - Fr 17 - 19 Uhr
           Sa 14 - 16 Uhr
           So 11 - 14 Uhr

Finissage:
Sonntag, 1. März 11 - 14 Uhr

Weitere Informationen:
www.gedok-karlsruhe.de

GEDOK Künstlerinnenforum,
Markgrafenstraße 14

(Ecke Fritz-Erler-Straße)
76131 Karlsruhe

Haltestelle: Kronenplatz

http://www.gedok-karlsruhe.de


Schönheit durch individuelle Behandlung

MESOLIFT
Hautverjüngung ohne operative Eingriffe
bei Gesichts- und Dekolleté-Falten,
Cellulite und Haarausfall

FALTENUNTERSPRITZUNG

LIPPENMODELLAGE
mit Hyaloronsäure

ENTFERNUNG
von Altersflecken, Besenreißern, Warzen

BOTOX & GO!
bei Stirn- und Zornesfalten, Krähenfüßen

AGE FILAMENT
strafft und glättet mit speziell präparierten
Fäden, die unter die Gesichtshaut
implantiert werden (Elevation-Lift)

KORREKTUR
von abstehenden Ohren ohne chirurgischen
Eingriff

FETTWEGSPRITZE
zum dauerhaften Abbau störender
Fettpolster

RAUCHERENTWÖHNUNG
Antiraucherspritze

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
01573 - 7299590 und vereinbaren gerne
einen Termin für ein kostenloses
Beratungsgespräch

DR. MED. CHRISTOPH PALENGA
Facharzt für Allgemeinmedizin  I Naturheilverfahren  I Schwerpunkt Mesotherapie

Woerishofferstraße 4  I 76189 Karlsruhe  I Telefon 0721 - 86 51 51
www.drpalenga.de  I eMail: dr.palenga@t-online.de

http://www.drpalenga.de
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Vo r s c h a u
Mä r z  2 0 1 5

Sonntag, 1. März
familie flöz
„Garage d’Or“

Tollhaus

Sonntag, 1. März   19 uhr
„My fair lady“

Der Musical-Welterfolg
mit großem Orchester

Konzerthaus

Dienstag, 3. März
Steve Wynn

Jubez

Mittwoch, 4. März   20 uhr
Dieter Thomas kuhn & Band
„Festival der Liebe“-Tour 2015

Rastatt, Badner Halle

Donnerstag, 5. März
Rolf Miller

„alles andere ist primär“
Tollhaus

Dienstag, 10. März
Band of friends

Rory Gallagher Tribute
Jubez

Mittwoch, 11. März   20 uhr
erwin Pelzig

„Pelzig stellt sich“
Rastatt, Badner Halle

Donnerstag, 12. März   20 uhr
NightWash on Tour
Ettlingen, Stadthalle

freitag, 13. März   20 uhr
Graceland & Philharmonie

leipzig
„a Tribute to Simon & Garfunkel“

Stadthalle

Samstag, 14. März
Die kleine Tierschau

anschiedstour
Tollhaus

Samstag, 14. März   19 uhr
Night of the Dance

„Irish Dance reloaded 2015“
Konzerthaus

17. und 18. März   19 uhr
ehrlich Brothers

„Magie – Träume erleben“
Rastatt, Badner Halle

freitag, 20. März
Django Asül

Jubez

20. und 21. März   20 uhr
Barock

„We salute you“-Tour 2015
Festhalle Durlach

Samstag, 21. März
Abdelkarim

„zwischen Ghetto und
Germanen“

Tollhaus

freitag, 27. März
kofelgschroa

Jubez

freitag, 27. März   20 uhr
Mrs. Greenbird

„Postcards“
Festhalle Durlach

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
festspielhaus Baden-Baden
Beim alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 22 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
kleine Bühne ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
zkM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz club ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz club karlsruhe Schlachthof, Durlacher allee 64
unterhaus Kaiserpassage 6
Substage alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
centre culturel franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
künstlerhaus am Künstlerhaus 47
literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

festsaal des Studentenhauses adenauerring 7
Gemeindesaal der lutherpfarrei Durlacher allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-keilberth-Saal Erlenweg 2
kolpinghaus Karlstraße 115
kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla augartenstraße 27
ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
eichelgartenhalle Rosenweg 2
europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSk karlsruhe Ettlinger allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub karlsruhe
am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
landesmedienzentrum Moltkestraße 64
landgericht Hans-Thoma-Straße 7
landratsamt Beiertheimer allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek ettlingen Obere zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
christus-kathedrale/Missionswerk karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
christuskirche Riefstahlstraße 2
evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
kleine kirche Kaiserstraße 131
lukaskirche Hagenstraße 1
lutherkirche Durlacher allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „kühler krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
förderkreis kultur karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
fünf Kanalweg 52
GeDOk künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
kSc-clubhaus adenauerring 17
künstlernetzwerk-SW e.V.
augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
kuni’s NANu Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE

http://www.drpalenga.de
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Der Valentinstag – ein schöner Brauch
Jedes Jahr am Valentinstag sprechen blumige und schokoladige Geschenke die
Sprache der Verliebten. Völlig zu Unrecht wird diesem Tag unterstellt, dass er von
Floristen und Chocolatiers erfunden wurde. Laut den Überlieferungen gehen die
Wurzeln des Valentinstags auf Bischof Valentin von Terni zurück. Er soll im 3. Jahr-
hundert nach Christus Verliebte mit Blumen beschenkt und gegen den staatlichen
Willen Trauungen vollzogen haben. Seine Hinrichtung fand angeblich am 14. Fe-
bruar statt. Allerdings existieren verschiedene Spekulationen zum heiligen Valentin
und bis heute konnten die
tatsächlichen Gegebenhei-
ten von damals nicht genau
ermittelt werden.
Eine andere Ursprungs-
Theorie bezieht sich auf ein
altrömisches Fest für die
Göttin Juno (Schutzpatro-
nin der Ehe). An diesem Tag
war es üblich, dass römi-
sche Ehemänner ihren Ehe-
frauen Blumen schenkten.
Die noch nicht verheirate-
ten, jungen Frauen ließen
sich hingegen im Tempel
der Göttin Juno ein Liebes-
orakel stellen, um den rich-
tigen Mann fürs Leben zu
finden.
Das chinesische Pendant
zum Valentinstag heißt Qixi
und fällt auf den siebten Tag des siebten Monats nach dem chinesischen Mondka-
lender. Nach der Legende ist es der Abend, an dem der Hirtenjunge und das We-
bermädchen – zwei durch die Milchstraße getrennte Sterne – für eine Nacht zu-
sammen sein können.
Verliebte Pärchen in Italien und Ungarn – und seit einiger Zeit auch in Deutschland –
schenken sich gegenseitig am Valentinstag ein Vorhängeschloss, auf das sie ihre
Initialen schreiben. Anschließend sperren sie die Schlösser an einem Brückengelän-
der ab und werfen die Schlüssel in den Fluss – als Symbol für ewige Liebe.
Im amerikanischen Bundesstaat Colorado gibt es eine Stadt namens Loveland, in
der zum Valentinstag die Liebespost beantwortet und handgestempelt an die Ab-
sender zurückgeschickt wird.
In Deutschland wurde am 14. Februar 1950 in Nürnberg der erste „Valentinsball“
gefeiert, entstanden durch amerikanische Soldaten, die durch den Zweiten Welt-
krieg diesen Brauch nach Deutschland brachten.

„Kleines Jubiläum“ im Erbprinz
Einer der renommiertesten Gastronomiebetriebe der Region begeht ein kleines
Jubilaum: 15 Jahre sind vergangen, seit Bernhard Zepf das Hotel-Restaurant Erb-
prinz in Ettlingen übernommen hat. 15 Jahre, in denen viel geschehen ist. Jahre,
in denen erweitert und erneuert wurde. Jahre, in denen sich das Traditionshaus
für die Zukunft gerüstet hat. Der Erbprinz und Bernhard Zepf bedanken sich aus
diesem Anlass bei ihren Gästen für ihre Treue und Loyalität.

Das kleine Jubiläum hat das Haus zum Anlass genommen, um einige schöne Ver-
anstaltungen zusammenzustellen. Sollten Sie ein gedrucktes Exemplar des Ver-
anstaltungskalenders haben wollen, genügt eine E-Mail an info@erbprinz.de und
Sie erhalten umgehend Ihr persönliches Exemplar per Post zugesandt.
Das nächste Veranstaltungs-Highlight findet mit dem „Ball der Rosen“ bereits am
Samstag, den 14. Februar statt.

„Love is in the air!“ In diesem Jahr hat sich der Erbprinz in Ettlingen etwas ganz
besonderes für den Valentinstag ausgedacht. In der stimmungsvollen Atmosphäre
des Festsaals August (Bild oben) umgeben von duftenden roten Rosen genießen
Sie einige Stunden auf Wolke 7. Die Küche des Erbrinz verwöhnt Sie mit einem
großen kalt-warmem Buffet. Für die passende Stimmung sorgt die Tanzband Sky-
light. 
Zeigen Sie Ihrem Partner, dass Sie ihn lieben. Reservierungen nimmt der Erbprinz
unter der Telefonnummer (0 72 43) 3220 entgegen. Oder schreiben Sie eine
E-Mail an info@erbprinz.de.
Und für alle, die den
romantischen Abend
im Erbprinz ausklin-
gen lassen wollen,
stehen luxuriöse Zim-
mer und Suiten zur
Verfügung
■ Hotel Erbprinz
Rheinstraße 1
76275 Ettlingen
Telefon
(0 72 43) 322-0
eMail:
info@erbprinz.de
Weitere Infos:
www.erbprinz.de

07.02.   Gesundheitstag für Selbstanwender.
                 Therapeuten für Dorn und Jin Shin Jyutsu vermitteln
                 ihr Wissen, mit Anwenderbuch
14.02.   6-Gang candle light Dinner
            mit Aperitif am Valentinstag
16.02.   Bayerischer frühschoppen
            mit Weißwürstle, Leberkas, Brezeln und frisch
                 gezapftem Bier – hol die Lederhosen raus!
15.03.   frühlingsbrunch
            zwischen 11 Uhr und 13.30 Uhr

Das Hotel auch für Wanderer und Feinschmecker

Hauptstraße 32  ·  76829 Leinsweiler  ·  Telefon 06345/9421-0

Mehr Info: www.hotel-castell-leinsweiler.de
„aktuelle aktionen“

Familie Gerhard Lauth & die guten
Geistern des Castell’s

http://www.hotel-castell-leinsweiler.de
http://www.erbprinz.de
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Romantische Stunden zu zweit
im Schwarzwald Panorama
„Wo Verliebte sich ansehen, erhält das Feuer der Liebe neue Nahrung.“ Vor allem
zum St. Valentinstag besinnen sich frisch Verliebte, Paare und langjährig Verhei-
ratete auf dieses alte Sprichwort und überraschen ihre Liebsten mit einem be-
sonderen Geschenk. 

Der Valentinstag 2014 ist ideal für ein romantisches Wochenende ganz zu zweit.
Idyllisch gelegen am Rande der Siebentälerstadt Bad Herrenalb lädt das 4-Ster-
ne-Superior-Hotel Schwarzwald Panorama zu romantischen Stunden mit vielerlei
kulinarischen Genüssen, wohltuenden Verführungen und kurzweiligen Entdeckun-
gen inmitten der bezaubernden Natur des Nordschwarzwaldes.
Bei sanften musikalischen Klängen, Kerzenschein und einem faszinierendem
180°-Panoramablick über Bad Herrenalb genießen Ausflugs- und Hotelgäste im
Restaurant „La Vie“ feine Kreationen in herzlicher Atmosphäre. Für jeden Anlass
wird hier der passende Rahmen geboten – ob für Candle-Light-Dinner oder Feier-
lichkeiten wie Hochzeit, Kommunion oder Jubiläum. 
Eigens für den zweisamen Gourmetschmaus kreiert Küchenchef Hagen Müller lie-
bevoll ein Vier-Gang-Herzensmenü aus erlesenen, saison-frischen Zutaten, welche
ein sinnliches Zusammenspiel verschiedenster Aromen, Düfte, Farben und Textu-
ren erleben lassen. Als Bioland-Partner steht das Schwarzwald Panorama dabei
für zertifizierte Bioqualität, Slow Food und Fairtrade.
Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine Auszeit
vom Alltag. Sich fallenlassen, Ruhe und Regeneration – das bietet der 850 qm
große Wellness-Bereich. In stimmungsvollem, gelöstem Ambiente lässt es sich
bequem ausruhen und ganz bei sich sein. Ein herrlicher Panoramaausblick direkt
vom Spa oder den Sonnenterrassen aus lässt den Gedanken freien Lauf und neue
Kraft schöpfen. Tiefenwirksame Massagen und ausgleichende Beautybehandlun-
gen verwöhnen dabei von Kopf bis Fuß. 
Direkt angeschlossen, auf circa 300 qm Fläche, befindet sich das TCM – Yoga-
Selfness-Zentrum. Hier finden Sie Angebote von Meditation, Yoga, Fastenkuren
bis hin zur Therapie aus der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM). 
In unmittelbarer Naturumgebung genießen Kurzurlauber und Tagesgäste die op-
timale Balance aus Entspannung und Aktivität. Das Hotel ist dabei der ideale Aus-
gangspunkt für Spaziergänge, ausgedehnte Wanderungen und abwechslungsrei-
che Freizeitmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit. Wilde Wasser, sagenumwobene
Wälder, abgelegene Täler und weite Ausblicke von Gipfeln und Anhöhen sorgen
für Perspektivenwechsel und bewusstes Sinnes-Erleben, zum „Oben-drüber-Ste-
hen“ und „In-die-Tiefe-abtauchen“. Der beste Weg, um zueinander zu finden und
gemeinsam zu erleben.

■ Schwarzwald Panorama, Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0, Telefax (0 70 83) 927-555

http://www.erbprinz.de
http://www.ot-wissembourg.fr
http://www.schwarzwald-panorama.com


„Gold“ zum Valentinstag:
APASSIONATA als unvergessliches Geschenk
Romantischer könnte es wohl kaum sein: Gleich zwei Liebesgeschichten verzaubern
im neuen APASSIONATA-Programm „Die goldene Spur“ das Publikum. In der
Erzählung, die Europas erfolgreichster Familienunterhaltungsshow mit Pferden einen
Rahmen verleiht, geht es einerseits um die geheimnisvolle Suche des jungen Pierre
nach dem verschwundenen Lächeln einer mysteriösen Dame – poetisch, verträumt
und doch abenteuerlich. Andererseits werden die Zuschauer Zeuge der charmanten
und oft lustigen Bemühungen eines Museumswärters, das Herz einer Angestellten
der nächtlichen Putzkolonne zu erobern.
Inszeniert und miteinander verwoben werden beide Handlungsstränge durch die
jeweils passenden emotionalen Stimmungen. Bei APASSIONATA bedeutet dies ein
Feuerwerk an Effekten aus beeindruckender Lichtkunst, faszinierenden Video-
projektionen sowie eigens komponierter, mitreißender Musik… und mittendrin die
zwei- und vierbeinigen Protagonisten. Pierre wird dargestellt durch den Italiener
Bartolo Messina, der mit einer bunten Pferdefamilie auch eine unnachahmliche
Freiheitsdressur präsentiert. Ein feuriger, spanischer Reiter überbringt eine Rose –
auf seinem auf den Hinterbeinen laufenden, schwarzen Menorquiner-Hengst. Der
Nachtwächter unterdessen übt sich bei einem Shetlandpony-Tango darin, in Einklang
mit seiner Angebeteten zu gelangen. Letztere allerdings reiht sich mit ihrem
piaffierenden Dressurpferd zunächst doch lieber noch in eine Tanzrevue des
Reinemachtrupps ein.
Natürlich kommen auch Action-Fans auf ihre Kosten. Wenn die Kunstwerke des
nächtlichen Museums zum Leben erwachen, sind dafür die spektakulären Trickreiter
der APASSIONATA Academy zuständig, die als Palastwachen und Flugzeugpioniere in
Erscheinung treten. Das Sechsergespann der Ungarischen Post fliegt über Planeten-
Hindernisse, ohne dass der auf zwei Pferden stehende Sternenreiter sein Gleich-
gewicht verlieren würde.
Noch bis Anfang Juni 2015 ist „Die goldene Spur“ auf Europa-Tournee und in
zahlreichen Städten zu Gast. Für die Liebsten sind Tickets zum Valentinstag deshalb
ein goldenes Geschenk… zum Beispiel für diese Termine:

Frankfurt, Festhalle: Fr., 20.02.2015, 20 Uhr
Sa., 21.02.2015, 15 und 20 Uhr
So., 22.02.2015, 14 und 18.30 Uhr

Stuttgart, Hanns-Martin-Schleyer-Halle: Fr., 06.03.2015, 20 Uhr
Sa., 07.03.2015, 15 und 20 Uhr
So., 08.03.2015, 14 Uhr

Alle News zur „Die goldene Spur“, Informationen zu Tickets und
Eintrittspreisen und unseren Stallführungen unter www.apassionata.com

Fotos: © Apassionata GmbH

http://www.apassionata.com
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Romantik in bunten Steinen
Ein Valentinstag-Dinner will gut geplant sein: Wie wäre es also, seinen Partner nicht
nur in ein Restaurant einzuladen, sondern diese Einladung obendrein mit einem
Geschenk zu verbinden – einem sehr originellen noch dazu?
Genau dieses Szenario wird in einem kleinen – aber feinen – Lego-Set nachgestellt.
Das „Valentinstag-Dinner“ umfasst 114 Teile. Besonders auffallend ist die Liebe zum

Detail: So darf ein Dessert nicht fehlen, ein Blumenstrauß auf der Fensterbank oder
zwei Wandlampen. Doch im Fokus steht natürlich das Abendessen des Pärchens
– dargestellt von zwei festlich gekleideten Minifiguren.
Das Set enthält eine männliche und weiblicher Minifigur, eine Restaurant-Kulisse
zum Bauen einschließlich 2 Stühlen, Tisch, einer Wand mit Fenster und Vorhängen
sowie diverser weiterer Elemente: 2 Wandlampen, Blumen, Flasche mit durchsich-
tigem herzförmigem Verschluss, 2 Teller, 2 Desserts und 2 Gläser. Ebenfalls enthal-
ten: Geschenkschachtel zum Bauen mit goldenem Ring.

Kücheneinweihungsparty Vol. 7

am Samstag 7. März 2015

Die Villa rockt!  Sie können unserem
Küchenteam über die Schulter schauen,
und sich Ihre Speisen selbst direkt am
Herd abholen. Stimmungsvolle
Beleuchtung in der Küche und dazu
ein DJ, der kräftig einheizt. Genießen
Sie die hervorragenden Weine vom
Weingut Klumpp aus Bruchsal.
Beginn: 19.00 Uhr
Preis pro Person: 129,00 Euro
für die Küchenparty, Aperitif, Weine,
Mineralwasser und Kaffee

Frühlingsmatinée zum

Frühlingserwachen

am Sonntag, 15. März 2015

Beschwingt in den Frühling feiern,
mit jungen Künstlern von der 
Hochschule für Musik in Karlsruhe.
Beginn: 11.30 Uhr
Preis pro Person: 89,00 Euro
inklusive Aperitif, Konzert,
4-Gang-Menü

Champagnermenü

am St. Valentinstag

am Samstag, 14. Februar 2015

Der Tag der Liebenden! Genießen Sie
ein romantisches Champagnermenü
bei Kerzenschein. Wir begrüßen Sie
mit einem Champagnercocktail und
servieren Ihnen ein viergängiges Menü
begleitet von einer Flasche Champagner
Henri Mandois Rosé.
Beginn: 19.00 Uhr
Preis pro Person: 109,00 Euro
für den Aperitif, 4-Gang-Menü,
Mineralwasser und eine Flasche
Champagner für 2 Personen sowie ein
Erinnerungsfoto vom Fotografen

Hotel & Restaurant
VILLA HAMMERSCHMIEDE
Hauptstr. 162  ·  76327 Pfinztal-Söllingen  ·  Tel. (0 72 40) 6010
www.villa-hammerschmiede.de  ·  info@villa-hammerschmiede.de

Schöne Momente
in der Villa

Hammerschmiede

P.S.: Überraschen Sie Ihre Liebste
oder Ihren Liebsten mit einer Über-
nachtung. Valentinstag-Sonderpreis
95,00 Euro für das Doppelzimmer
(Kategorie nach Verfügbarkeit).
Das Felsenbad steht Ihnen rund um
die Uhr zur Verfügung…

http://www.villa-hammerschmiede.de
http://www.schwarzwald-panorama.com
http://www.knittelsheimer-muehle.de


WIR SIND DABeI!

19.-22. februar 2015

Messe karlsruhe, Halle 3, Stand 3e95

http://www.bumb-gartenmoebel.de
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Inventa zeigt aktuelle Einrichtungstrends für das Jahr 2015:

Wohnen mit allen Sinnen
Exklusive Einrichtungsstile sowie anspruchsvolle Wohn- und Lichtkonzepte erleben

die Besucher auf der INVENTA Living. Vom 19. bis 22. Februar 2015 ist die Life-

stylemesse mit ihren Bereichen Garden, Living, ECO Building und der gleichzeitigen

Genussmesse RendezVino das Messehighlight zu Jahresbeginn. Auf einer Gesamt-

fläche von 32.000 Quadratmetern gibt es Inspirationen für das eigene Zuhause.

Auf der Inventa Living präsentieren re-
gionale und überregionale Händler
sowie renommierte Hersteller die Ein-

richtungstrends der Saison 2015/16. Wer
frische Ideen für sein Zuhause sucht, kann
sich von den hochwertig gestalteten „Show-
rooms“ der Aussteller inspirieren lassen. Dar-
unter finden sich Ideen für Wohn-, Ess- und
Schlafräume ebenso wie für Bad und Küche.
Konkrete Tipps geben Experten und Dienst-
leister auf der Messe: von der Farb- und Stil-
beratung bis hin zu Anregungen zum Umbau
der Innenräume. So können sich Besucher
auf der Inventa beispielsweise die Fachmei-
nung von Experten des Bundes Deutscher In-
nenarchitekten einholen.   

Rückzug aus dem Alltag –
Wohlfühlen bleibt Trend
Auch 2015 setzt sich der Trend zu Qualität
und Natürlichkeit fort. In den eigenen vier
Wänden möchte man sich entspannen und
eine Oase im Alltag schaffen. Hochwertige
Materialien wie Echt- und Massivholz, De -
signerstücke und liebevoll inszenierte Acces-
soires schaffen Atmosphäre. Wer zudem auf
Funktionalität und Nachhaltigkeit beim Kauf
von Möbeln wert legt, darf die Inventa auf kei-
nen Fall verpassen. Im neu inszenierten Top-
Marken-Bereich präsentiert der Fachhandel
preisgekrönte Möbelstücke und neueste Pro-
duktlinien nationaler und internationaler Top-
Marken. So zeigt die Firma Licht + Wohnen
eine große Polstermöbel-Sonderausstellung
von Brühl mit den neuesten Modellen. Im Top-
Marken Bereich sind unter anderem Artisan,
Foscarini, Girsberger, Kymo, Montana Regal-
systeme, Signet, USM, Vitra sowie Zimmer
+ Rohde zu sehen. 

Prominenter Gast der Inventa Living ist die
Schauspielerin Alexandra Kamp. Sie richtet
privat leidenschaftlich gerne Wohnräume ein
und wird auf der Inventa bei der Gestaltung
von „Alexandra Kamps LivingRoom“ ihre
Ideen einfließen lassen. Ihr persönlicher Fa-
vorit ist der Stil-Mix – als Verschmelzung von
Alt und Neu, von Möbeln, die Geschichten er-
zählen oder von puristischer Funktionalität
zeugen. Am Samstag, 21. Februar 2015 um
13 Uhr ist die gebürtige Karlsruherin zum
Prominenten-Talk vor Ort in der dm-arena.  

Moderne Licht- und Gebäudesystem-
technik für Atmosphäre und Komfort
Licht ist ein entscheidendes Gestaltungsele-
ment. Leuchten inszenieren Räume und set-
zen in den verschiedenen Einrichtungsstilen
Akzente – ob modern, zeitlos, klassisch, lu-
xuriös, skandinavisch oder orientalisch. Zu
wem passen in Decke oder Wand integrierte
Beleuchtungssysteme? Was kann modernste
Lichttechnik leisten? Auf der Inventa Living fin-
den die Besucher die unterschiedlichsten
Modelle und die fachliche Beratung dazu. Im

Bereich abgehängter Beleuchtungen setzt
Koelper Colours & Design als Swarovski
Authorized Lighting Partner „brillante“ High-
lights aus Kristall. 

Außerdem werden Leuchtsysteme der Firma
Occhio vorgestellt, die zu den erfolgreichs -
ten Lichtprodukten der letzten Jahre zählen.
Ganz neu und ebenfalls auf der Inventa prä-
sent ist zudem OLED-Technik (Organische
Leuchtdiode) im Leuchten-Bereich. OLED bie-
tet eine Lichtästhetik, die neue Optionen in
Form und Funktion möglich macht. 

Wer darüber hinaus von einer intelligenten
Haustechnik profitieren möchte, kann sich
ebenfalls auf der Inventa über aktuelle Gebäu-
desystemtechnik, Smart Living sowie Ener-
gieeffizienz in diesem Kontext informieren.
Dabei kann nicht nur der Neubau smart wer-
den, auch Bestandsobjekte können aufgerüs -
tet werden.

Tickets und weitere Infos unter
www.inventa.info

     G A R T E N    M E S S E N    B Ä D E R     K Ü C H E N    B A U E N     U R T E I L E   W O H N E N

http://www.inventa.info
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serspiele, Gartenmöbel und -accessoires. Die Stars in Halle 3 werden
auch 2015 wieder die individuell und aufwändig gebauten Show gärten
sein. Sie bilden das Herz der „grünen Halle“.

Wein- und Genussmesse RendezVino
Die Wein- und Genussmesse RendezVino gibt der INVENTA vom 19.
bis 22. Februar 2015 einen genussvollen Rahmen. Sie bringt Weiner-
zeuger, Händler, Gastronomen und Freunde feiner Weine und Esskul-

INVENTA 2015 – hier trifft
Lifestyle auf Genuss !
INVENTA Living:
Schauspielerin Alexandra Kamp vor Ort
Auf der INVENTA Living dreht sich alles um die gehobene Gestaltung
von Wohnräumen, Schlafzimmer, Küche und Bad. Im neu inszenierten
Top-Marken-Bereich präsentiert der Fachhandel preisgekrönte Möbel-
stücke und neueste Produktlinien nationaler und internationaler Top-
Marken. Prominenter Gast der INVENTA Living ist die Schauspielerin
Ale xandra Kamp. Sie richtet privat leidenschaftlich gerne Wohnräume
ein und wird auf der INVENTA bei der Gestaltung von „Alexan dra Kamps
LivingRoom“ ihre Ideen einfließen lassen. Am Samstag, 21. Februar
um 13 Uhr ist die gebürtige Karlsruherin zum Prominenten-Talk vor
Ort in der dm-arena.

INVENTA ECO Building:
Energieeffizientes Bauen und Sanieren
Nachhaltiges Bauen, die Nutzung erneuerbarer Energien sowie inno-
vative Heizungssysteme sind Themen der INVENTA ECO Building. Ex-

perten informieren über gesetzli-
che Vorgaben für Neu- und Um-
bauten und geben individuelle
Tipps zur Finanzierung und Förde-
rung. Das Ausstellungsspektrum
erstreckt sich von Fenstern über
Türen und Torsysteme, Dämm-,
Dach- sowie Heizsysteme bis hin
zum Fertighausbau. Speziell über
energetische Altbausanierungs-
maßnahmen informieren Energie-
berater des Landesprogramms
„Zukunft Altbau“.

INVENTA Garden:
Faszinierende Showgärten
in Halle 3
Auf 12000 Quadratmetern prä-
sentiert die INVENTA Garden ak-
tuelle Garten- und Terrassenge-
staltung, Schwimmteiche, Was-

tur in der Messe Karlsruhe zu-
sammen. Das Angebotsspek-
trum der RendezVino umfasst
edle Weine, Sekte und Brände
sowie exquisite Delikatessen wie
Trüffelprodukte, Käse- und Wurst-
spezialitäten, Gewürze, Senfe,
Öle, Kaffee und Schokolade.
Unter den Weingütern sind die Re-
gionen Baden, Württemberg,
Pfalz und Rheinhessen beson-
ders stark vertreten. Hier gibt es
Jungwinzer und Aufsteiger zu ent-
decken. Weinführungen mit Nata-
lie Lumpp, Seminare der Rendez-
Vino Weinschule mit Sommelière
Yvonne Heistermann oder Som-
melier Guntram Fahrner sowie ein
RendezVino Weinguide vermitteln
zusätzliches Weinwissen.

Infos: ww.rendezvino.info

http://www.inventa.info
http://www.schwimmbad-henne.de
http://www.penell.de
http://www.inventa.info


Die neue
Welle

Auch zahlreiche
Raumproblem-
löser finden sich
in den neuen
Formgebungen.
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Sämtliche Badezimmermöbel
sind völlig frei planbar,

so dass kein Wunsch offen
bleibt.

Wer es nach wie vor kantig
oder asymmetrisch mag,

findet immer „seine“ Lösung.
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„kantigen Jahren“ kommt nun wieder Schwung
ins Bad!
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